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auch auf franzöſiſcher Seite gang beſondere Abſichten — eines ſchlichten Würdigungsartikels zuſammenzufaſſen. Zimmer ſelbſt die polizeiliche Anmeldung zu beforgen 
welche, das muß die nächte Zukunft lehren. Wir begnügen uns daher, den Niederſchlag der aus haben und unter ſtändiger Kontrole der Behörden ſtehen.) 

Es iſt gewiß überaus erfreulich, daß die deutfch⸗ den diesjährigen umfangreichen Verhandlungsprotokollen 
ruſſiſchen Beziehungen gegenwärtig wieder einen an⸗ dieſer: 
ſehnlichen Wärmegrad angenommen haben und daß die Der deutſche Katholikentag hat ſich wiederum als i : 
Pläne der ruſſiſchen Regierung fic) nicht gegen Deutſch⸗ eine Jahresheerſchau des Zentrums erwieſen, er hat beſtimmten Tagen, entweder um gemeinſam den ſchweren 
land richten, ſondern ein Einvernehmen mit Deutſchland 


Ruhig Blut! 


Gute Freundſchaft mit Rußland iſt ein Leitſatz aller 
deutſchen Politik, den kein geringerer als Bismarck auf⸗ 
geſtellt hat. Aber ebenderſelbe Staatsmann war auch anzuſtreben ſcheinen. Aber man wird auf deutſcher Generalpropaganda und zu einem außerordentlichen einen Wirthſchaftsſaal, in dem die Nationalpfeife mit 
der befte Kenner und der ſcharfſinnigſte Beobachter der Seite gut thun, ſich durch dieſe gewiß erfreuliche Machtmittel der Parteileitung ausgewachſen hat. Von Energie funktionirt, mit blauen Wolten anzufüllen. Sie 
ruſſiſchen Diplomatie, welche wohl einen Disraeli und Wendung nicht verblenden zu laſſen und kaltes Blut]dem Zwiſt mit den Polen und anderen kleinerenſſingen Lieder, die oft genug ſpöttiſch find und das Land, 
Gladſtone, ſowie die leitenden Miniſter anderer Staaten, zu bewahren. Namentlich was die Ausſicht auf einen Differenzen im eigenen Lager hat man vorſichtig ge⸗ 
aber niemals einen Bismarck irrezuführen vermochte. neuen Dreibund anbetrifft. Soweit ſind wir denn namentlich in den aktuellſten Fragen, alfo beiſpielsweife veranlaſſen, und die Zenſur, die auf u njere Konzert⸗ 
Es iſt bekannt, daß er Rußland, als er es auf Schleich⸗ doch lange noch nicht, und wenn die klugen ruſſiſchen[dem Zolltarife gegenüber, geweſen. Das ift vielleicht kafés ausgeübt wird, läßt ihre Konzertkafés zę 
wegen betraf, in öffentlicher Reichstagsſitzung vor aller Diplomaten uns dieſes angenehme Phantom vorgaukeln, daraus zu erklären, daß die Parteileitung ſelber noch Aber das ijt nur der vulgum; pecus: fen find die 
Welt den Handſchuh hinwarf. Jenen denkwürdigenſſo werden wir klug thun, es vorläufig für nichts anderes, i 
Vorfall, der zudem fo berühmt gewordene geflügelte als für ein noch ziemlich nebelhaftes Zu vorzeitig verrathen will. Nur in einem einzigen Punkke 
Worte zeitigte, ſollte man auch heute im Gedächtniſſe be⸗ſkunftsbild zu nehmen. Es wäre vielleicht ver⸗[hat fih Dr. Lieber ganz pofitiv und klar ausgelaſſen. 
halten und man ſollte niemals vergeſſen, daß, ſoſhängnißvoll, wenn wir mehr dahinter erblicken wollten. Das Zentrum ift darnach für irgendwelche Anſchläge 
in, de ene ein de uch ruſſiches Zuſaumengehenſcheht dach ein Berliner Blatt bereits fo weit, die Ab. aufe das Reichstag swallrecht nicht zu baben, (ES ger 
ift, die ruſſiſche Politir doch (egr forgiam überwacht beſtellung der diesjährigen Herbſtparade des Garde. Gewinn, das zu wiſſen. Im uebrigen herrſchte 
werden muß. korps, die am Sedantage ftattfinden ſollte, hiermitmehr eine Sieges⸗ als eine Kriegsſtimmung 

So deutſchfreundliche Töne, wir zur Zeit, hat man in Verbindung zu bringen, während fie thatſächlich, wie zu Osnabrück. Es ward noch llerhand 
ſeit langen Jahren nicht wieder von Seiten der ruſſiſchen bereits geſtern gemeldet, wegen der Ruhrerkrankungen 
Preſſe vernommen. Wir haben geſtern von den Aus⸗ bei verſchiedenen Theilen der Gardetruppen erfolgt iſt. 
laſſungen der „Petersburgskija Wjedomoſti“, die von Je überſchwänglicher die ruſſiſche Preſſe die bevor⸗ 
Deutſchfreundlichkeit geradezu überfließen, wieder» ſtehenden Zarenbeſuche in Deutſchland und Frankreich 
gegeben. Die genannte vom Fürſten Uchtomski geleitete einſchätzt, deſto nothwendiger erſcheint es, daß man ſie 
Zeitung iſt noch immer das ſogenannte Zarenblatt: auf deutſcher Seite möglichſt nüchtern und frei von jeder 
es wird vom Zaren regelmäßig geleſen, und man ſorgt Ueberſchwänglichkeit beurtheile. 
deshalb dafür, daß darin Töne angeſchlagen werden, Sollte wirklich der Zar bereit ſein, den „ehrlichen 
welche dem Zaren an ſich gefallen oder mit welchen die Makler“ zwiſchen Deutſchland und Frankreich 
Regierung auf den Zaren einwirken will. Beides iſtſ zu ſpielen, fo würde ſich doch zunächſt fragen, welche 
natürlich nicht immer daſſelbe. Ein großes rheiniſches Maklergebühren Rußland dafür fordere und ob dieſe 
Blatt urtheilt in Bezug auf dieſes Organ völlig richtig im Verhältniß zu dem wohl auf längere Zeit hinaus 
daß „der heutige freundliche Ton des ruſſiſchen Blattes noch recht unſicheren Werth eines näheren deutſch⸗ 
bemerkenswerth abſteche von früheren unfreundlichen, franzöſiſchen Verhältniſſes ſtehen würden. Die ruſſiſche 
ja direkt deutſchfeindlichen Aeußerungen aus derſelben Politit iſt dafür bekannt, daß ſie nichts um Gottes 
Quelle“. Das iſt höchſtens etwas milde ausgedrückt, Willen thut. Für das Bündniß mit Frankreich hat ſie 
denn in Wahrheit haben bie „Wjedomoſti“ im Deutſchen⸗ſich in Form von Anleihen bereits einige 
freſſen ſchon das unglaublichſte geleiſtet. Der Umſchlag Milliarden baar zahlen laſſen — was würde ſie 
iſt alſo überraſchend und verblüffend. nun von Deutſchland verlangen? Alſo ruhiges Blut 

Selbſt Blätter, die ſich ſonſt in Deutſchenhaß gerade⸗ und kühle Ueberlegung! So erfreulich die jetzigen 
zu überſchlagen, wie „Nowoſti“ und „Graſhdanin“, ruſſiſchen Freundlichteiten find, fo leicht könnten fte 
zwingen ſich zu liebenswürdigen Verbeugungen vor dem doch, wie frühere Erfahrungen gelehrt haben, bei 
deutſchen Nachbarn und ergehen ſich in angenehmen falſcher oder unzweckmäßiger Behandlung Rußlands 
Schmeicheleien, die für Diejenigen, die dieſe Zeitungen ſehr bald wieder in ihr Gegentheil umſchlagen! 
einigermaßen kennen, recht ſeltſam klingen. Fürj Wir kommen erſt aus China zurück und haben dort 
Bismarck pflegte in ſolchen Fällen gern die Anekdote Rußland gute und große Dienſte erwieſen. Aber wir L 
von dem Pariſer Dachdecker anzuführen, der in Folge haben kaum einen „ſchönen Dank“, ganz gewiß keinen 
eines Fehltrittes hinabſtürzte und im Fallen ausrief: realen Gegenvortheil davongetragen. Wenn wir jetzt 
„Cela va bien, pourvu que cela dure!“ Auch wir ſagen wieder ruſſiſche Geſchäfte beſorgen follen, fo ift es un: 
im Hinblick auf die freundlichen Stimmen vom Newa⸗ erlüßlich, im Voraus unſeren Vortheil ſicher zu felen; 
ſtrande: „Das ift wunderſchön, vorausgeſetzt dies ſollte nicht vergeſſen werden. 
daß es von Dauer iſt!“ Unzweifelhaft gehorchen 
die ruſſiſchen Blätter einem gemeſſenen Befehl, indem i ‘ 
fie die bevorſtehenden Zarenbeſuche mit RER Der Katholikentag in Osnabrück. 
ſchalmeien und Komplimenten an die Adreſſe Deutſch⸗ Die in dieſen Tagen in Osnabrück, in dem ane 
lands, ſowie mit ſehr deutlichen Anſpielungen muthigen Thal der Haaſe, abgehaltene Generalver⸗ 
auf die Möglichkeit eines deutſcherufſiſch⸗ 
franzöſiſchen Dreibundes einleiten. Un Reichthum der Verhandlungen und Vorträge, über die beſprochenen 
zweifelhaft verfolgt man damit auf ruſſiſcher, vielleicht wir ausführlich Referate gebracht, nicht in dem Umfangldaß alle Hotels, Familienpenſionen, Bermiether möblirter 


wer find denn da die Trinker 2): fie trinken meiſtens 
faj der Rehe weil dasſelbe billiger ift, während fie 
e nach vollſtopfen. i 

Sie fühlen fiğ zu Haufe Sie find erſtaunt, 
daß man auf ihr Lächeln nicht antwortet, und daß 
man ſich nicht über ihre Witze amüſirt. Sie ſehen bald 
als Eindringlinge die paar Eingeborenen, will ſagen 
Franzoſen an, die noch Muth haben, ſich in ihre Nühe 
zu . Sie brechen in Lachen aus, fuchteln mit 
den Händen, machen Geſchäfte zwiſchen Käſe und Deſſert 
— fie find Alle zur ſelben Arbeit verbündet, Alle den⸗ 
ſelben Häuſern ergeben, Alls entſchloſſen, ſo lange fie 


unſerer Höflichkeit zu profitiren. 

Von der Spitze bis zum Boden der Leiter bilden 
ſo alle deutſchen Bewohner von Paris eine wahre Liga, 
eine Art Freimaurergeſellſchaft, die ihre Sitzungen im 
Reſtaurant oder im Wirthshaus, im Konzert oder in 
der Kneipe abhält, die aber, außerhalb dieſer General⸗ 
verſammlungen, durch alle ihre Mitglieder darauf hin⸗ 
arbeitet, die Reichthümer des Landes, in dem ſie leben, 
ohne irgendwelche Koſten an ſich zu reißen.“ 

Achtung! nun kommt der Schluß, das köſtlichſte Stück 
dieſer publiziſtiſcher Glanzleiſtung: „Wenn ich Belgier, 
die uns nie ein Leid zufügten, ſo frei bei uns handeln 
fie, würde ich mich vielleicht gedemüthigt fühlen. Aber 
wenn ich Deutſche dieſe Rolle ſpielen ſehe, frage ich mich, 
ob die eben verfloſſenen 30 Jahre nur ein Traum ſind, 
ob Frankreich nicht verſtückelt, beraubt, gemordet iſt; ob 
niemals das tugendhafte Deutſchland unſere Wanduhren 
geſtohlen hat; ob niemals unſere Freiſchärler füſilirt 
wurden, ob man niemals gehört hat, daß Bismarck 
:|log, und ob endlich Franzoſen und Deutſche Brüder 
geworden ſind?“ 

So Herr Charles Laurent (im „Matin“! Das ohn⸗ 
mächtige Toben eines Einzelnen könnte man billigerweiſe 
unbeachtet laſſen, jene Zeilen ſtanden jedoch als Leit⸗ 
artikel in einem der verbreitetſten und ſogar angeſehenſten 
franzöſiſchen Tagesorgane. Man kann ſich darnach die 
Gefinnung ausmalen, die noch immer eine beträchtliche 


ſatt an Erfolgen iſt. Der 


Satte erſt wird liebenswürdig. 


Deutſchenhetze in Frankreich. 


Von unſerem Pariſer J.⸗Korreſpondenten. 


nach einer beſonders 
Charles Laurent ſpielt nämlich aus Patriotismus, 


Es iſt unſerer Zeit oft vorgeworfen worden, „wir a ; ; 3 : b b 8 

: A : A eſſen.“ Wir fehen aus dieſer Ordnung, daß ſchon inſbeweiſen, daß die Unſitte überhand nahm. Das brachte Keller und Hof wurden wieder in alter Weiſe 

end Eta en 195 55 "pi jose wali 15 pes 1 5 der älteſten Zeit der Keller einem ſachverſtändigen den Rath in der Mitte des 17. Jahrhunderts auf geöffnet. In dieter Zeit verſchlechterten ſich aber die 

3 gr e Manne unterſtellt war, der jedoch im Hofe weder eſſenſden Gedanken, aus dieſer mehr und mehr Geldverhältnifje der Stadt mehr und mehr, fo daß es 

des Artushofes aus dem abre 1421 wird] Keller zu verpachten. Die Zeiten waren hart, Krieg eee na e dw cep eg a 800 ie ret 

e TŁUSYO : Jahr . ’ ein Theil des Kellers unter dem Artushofe zu 

3 . e hh ac ee ol dieſer Knecht bereite ,Sellermeijter” genannt, dem und Pelt wiitheren in der Stadt und die Banken hatten einem Rathsweinkeller eingerichtet wurde, aus dem man 

welchem ein „Ehrbarer Rath⸗ ben See Beſchluß ein Knecht zur Dienſtleiſtung überwieſen wird. die Luft gu fröhlichen Zuſammenkünften verloren, ja auf Rechnung der Stadt Rheinwein verſchenkte. Die 

efaßt hat in den altehrwürdi śr qee Mi des In dieſer Ordnung wird ber Keller auch ſchon]Ende der dreißiger Jahre mußte der Hof wegen der Kämmerei gab zu dieſem Zwecke ein Kapital von 3000 

$ g 8 als Zechraum erwähnt, denn es heißt in derjelben :|Peft gänzlich „geiötofen werden. Da machte der Rath Gulden her. Die älteſte Erwähnung des Weinkellers 

uten Wein zu ſchenken. Doch das Faktum ſteht feſt fal den Bögten, Statthaltern und Aelteſten ist in einem Rathsſchluſſe vom 21. Januar 1652 ento 

. 2 "jo folen je to der collacien (Kollation) ſchenken en ber anten den Vorſchlag, den Keller zu verpachten halten. Im Jahre 1851 wurde von dem damaligen 

ch verbürgt, daß die y € nd nichtſund hoffte um fo eher mit biejem Vorſchlage durchzu⸗ Pächter des Rathsweinkellers, Herrn Jünde, das 

woblweijen Rathsherren dem Weinkeller an ang be- meher.“ Allerdings bei diefer Vorſchrift ift es micht|dringen, well der letzte Kellermeiſter ein e gennügiger| 00 jährige Jubiläum des Kellers feftlich begangen und 

fochete Fürſorge widmeten und forgfälti ben lange geblieben; dieſer Wrtifel ijt ſpäter durchgeſtrichen und unredlicher Mann geweſen war, gegen welchenſer hatte als den Tag der Feier den 13. November, den 

wacht 3 daß 8 Fy Bite ein See, ES worden und die Kollationen, welche von den Aelterleuten viele Klagen laut geworden waren. Die Banken waren Geburtstag der Königin Ludovica Glijabeth von Preußen, 
chten, da en rgern 9 vopjen des Hofes den Rathsherrn im Seller vorgeſetzt wurden, jedoch mit dieſem Vorſchlage des Rathes keineswegs gewählt. 


waste Giefidhter fneiben und über einen ehrbaven n der Nacht vom 27 auf den 28, Dezember 1476) Math (lectum in sonatu 80 Martii 1640) in welder, fie], deu Aae au a rinon Demi; 
ot Dades 1052 ordnet an, daß gue keſfzren eis 3. April 1477 traf daſſelbe Schickſal aa hen HANGS ważn dle nſicht, der Vorſchlag des Rathes| Geld ein, bietet Einheimiſchen und Fremden prachtvolle 
a jedem 93 8 0 Raths aljábriido. 197 aa Hof, jo daß der ganze Hof nach wenig mehr als 100.|fei ein „Novation, welche die herren Eltiſten ne 1 cad ee 
fonten Flaſchen von der beiten Art“ geſchickt werden jährigem Beſtehen verſchwunden war, nur die Keller, für ſehr a wie auch dem kgl. Artushofe bewahrt, daß in ihm den Gäſten ein reiner und 9 
. oder wie fig ein Chroniſt ausdrückt, die „Gewölbe“ undt Bei en löblicher Brüderſchafft, worunter Ihre Trunk kr Ar ek Die Befürchtung der Melt tien 
Der Keller unter dem Artushofe, welcher heute den haben die Sataftro; fi tät, wiel ffirjtliche, gräfliche undt andere herren daß ſich im Keller „allerhandt Lumpengeſindlein“ vers 
Rathsweintetter bildet, gehört zu den älteſten Gebäuden bei dem ſofort in Angri genommenen Meubauſſtandes perſonen, welch allerhandt gedechtniße von ſammeln werde, hat ſich aber nicht erfüllt, denn im 
unſerer Stadt. Nach den Forſchungen, die Herr verwendet worden, jo daß ein großer Theil der Räume Silber undt goltt der löblichen bruderſchaft zum ehren Rathsweinkeller verſammelt ſich die beſte Geſellſchaft 
Dr. Sim ſon in neuerer Zeit angeſtellt hat, iſt unſer[ des heutigen Rathsweinkellers noch aus jenen Zeiten hinterlaßen, ja auch mehrentheils die Persones der unſerer Stadt und Provinz, und kein Fremder, ſei er 
Artushof in der Zeit zwiſchen dem 25. Mai 1348 und ſtammt, in denen die Weißmäntel des deutſchen Ordens ſobrigkeytt dieſer ſtadt ſelbs mit begriffen, ſehr praeju: noch ſo vornehmen Standes, verſäumt es unſern Raths⸗ 
dem 23. April 1350 erbaut worden und zwar wird in friedlich mit den Rathmannen und Bürgern der Recht- dicirlich zu fein erachten, wen dieſer vornehme Orit, weinkeller gu beſuchen. Haben doch auch König Friedrich 
den ſpärlichen Berichten, die wir über den „Koning⸗ ſtadt Danzig ihren Trunk einnahmen. Während derſwelcher in gantz Europa mehr, den er faſt meritiret, Wilhelm TY, Satjer Wilhelm I. und Kaiſer Friedrich 


hier gerne geweilt und ſich einen Trunk edlen Weines 
reichen laſſen. Unſerem Rathsweinkeller, der in ſeinem 
Jubiläums jahre eine neue glänzende Toilette angelegt 


feſtem Material, alfo aus Stein erbaut worden ſei. Georgen⸗Brüderſchaft erbaut worden war, beeilte ſichfkeller folte gemachet werden, da dan allerhandt 
Die Erbauerin des Hofes war die vornehme mente Jurienſder Rath, den Neubau auf feine Koſten herzuſtellen, um Lumpen gejtn dlein ſich gleicher freyheydt mit den 
broderscop“, fo daß im Jahre 1358 der Artushof geradezu|das Verfügungsrecht über den Hof ausſchließlich in feine Eltiſten undt der löblichen brüderſchafft wurden gebrauchen bat, wünſchen wir, daß er feinen guten Ruf bewahren 
als „curia saneti Georgii“ bezeichnet wird. Schon da⸗ Hände zu bekommen. Am 2. Dezember 1481 wurde zum wallen, welches ſchon, Gott beſſers, mehr den zu viel MDE ei la Sasel ua 8 

mols war der Hof unterkellert, denn in der ältejtenlerften Male auf dem Hofe wieder Bier geſchenkt. durch eigennutz und böſe Regiment des abgeſtorbenen möge in ; 

Ordnung des Artushojes (nach Simſon aus dem Jahre] Es ift hier nicht der Ort, auf die Geſchichte des Artus⸗ Kellermeiſters undt großen ungehorſams der Schencken „% ee 


es können, von unjerer Naivetät, unſerer Geduld und 


Geſegelt: „Orpheus,“ SD., Kapt. Beiſe, nach Stettin mit 
Gütern. „Mars,“ SD, Kapt. de Graaff, nach Amſterdam mit 
Gütern. „Hugo,“ SD., Rapt. Karlſtröm, nach Liban leer. 

Neufahrwaſſer, 30. Auguft. 

Angekommen: „Stadt Stolp,” GD, Kapt. Tiede, von 
Königsberg mit Gütern nach Stettin beſtimmt (Nothhaſen). 

Gejeo 1: „Argo,“ SD. apt. Lindberg, nach Rotterdam 
mit Gütern. „Tilſit,“ SD, Sapt. Vorſatz, nach Memel mit 
Gütern. 


nn PE . verurteilt. wurde, mußte fic) heute wiederum wegen 
3 Be * Ka tj et p ara d e, öffentlicher Beleidigung des Polizeikommiſſars Naporra 
von der politiſchen Polizei verantworten. In einer 
öffentlichen ſozialdemokratiſchen Verſammlung am 
12. September 1897 hier in Danzig fol er nach der 
Anklage folgende Worte gebraucht haben: Mehrere 
Polizeiſpitzel 20. auch Kommiſſar Naporra hätten fic) in 
Berlin und Poſen in ſozialdemokratiſche Vereine ein⸗ 
geſchlichen, zu Gewaltthätigkeiten aufgereizt und die 
Leute dann denunzirt. Berger nahm ſodann Veran⸗ 
laſſung zu ſagen: Vor dieſem Ehrenmanne nehmen Sie 
ſich in Acht. Der Angeklagte beſtreitet die Aeußerungen 
und will ungefähr ſo geſagt haben: Heute habe ich zum 
erſten Male den politiſchen Kommiſſar Naporra in 
Uniform geſehen, der noch vom Ausnahmegeſetz her in 
Erinnerung ijt, wo fo viele Lockſpitzel und andere 
Geſtalten ſich an unſere Genoſſen herandrängten, ihr 
Vertrauen erſchlichen, zu Gewaltthätigkeiten aufreizten 
und fie dann denunzirten. Herrn Naporra in 
Ehren, aber nehmen Sie ſich vor ihm in Acht, 
er hat auch hier in Danzig ſchon verſucht, 
Geſtändniſſe zu erpreſſen. Die Vertheidigung 
Berger's, Rechtsanwalt Schwarz aus Königsberg i. Pr., 
erklärte für die von der Anklage dem Angeklagten zur 
Raft gelegten Beleidigungen den Wahrheitsbeweis an: 
treten zu wollen. Es wird in Folge deſſen beantragt, 
noch verſchiedene Zeugen aus Berlin nachträglich zu 
laden, welche ausſagen ſollen, daß Naporra verbotene me w Y ext, 20, Ang. Abends 6 Uhr. char Teig 
Flugblätter verbreitet und zu Revolutionen auf⸗ Can. Pacifie⸗Actien wę doe Kaffee ne es 
gereizt hat. Ferner wurde beantragt, den Kommiſſar] North. Pacific-Actien] — | — per Auguſt . . 4.75 | 4.65 
Naporra, welcher gegenwärtig in Neuſtadt Wpr. un⸗ Preferr.] 98 | 9775 per Oktober . 480. . 4.75 


”n 
; H F Petroleum refined .| 8.50 | 8.50 per Decemer . 6.05 5.00 
heilbar an Gehirnerweichung krank fein fol, entweder a | 250 | ey W e 


Einlager Schleufe, 29. Auguſt. 

Gtromob: 1 Kahn mit Ziegeln. D. „Neptun“, Kapt. 
König, von Graudenz mit 20 To. Gerſte, 10 To. Hafer und 
div. Gütern an Bromberger Dpfr.⸗Geſ. D. „Margarethe“, 
Rapt. Janzen, von Elbing mit div, Gütern an v. Rieſen. 
D. „Cito“, Kapt. Arke, von Elbing mit Maſchinentheile an 
F. Schichau. D. „Linau“, Kapt. Adler, von Cadinen mit 
Ziegeln an A. Zedler. D. „Brahe“, Kapt. Walenzikowski, 
von Grandenz mit div. Gütern an Johs. Ick. Sämmtlich 
nach Danzig. m s i 

Stromauf: 4 Kühne mit Kohlen, 2 mit Gütern, 1 mit 
Quebrachoholz, 1 mit Weizen, 1 mit Faſchinen, 1 mit Petroleum. 
D. „Julins Born“, Kapt. Görgens, an v. Rieſen, Elbing. 
D. „Friſch“, Kapt. Bellmann, an A. Zedler, Elbing. D. „Anna“, 
Kapt. Friedrich, an Lublinski, Graudenz. D. „Bromberg“, 
Kapt. Klotz, an G. Riefflin, Thorn. Sämmtlich von Danzig 
mit div. Gütern. 


Handel und Induſtrie. 


zu laden oder über ihn von Sachverſtändigen ein Gut⸗ 125 der September | 1587, | 78 
achten einzuholen. Das Gericht beſchloß demgemäß „ City ...... ver December. 7784 75% 
Vertagung Ei per Mai 80% 7930 
9 Chicago, 29, Aug., Abends e Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
28/8. 29,8 28,8. 23,8. 
2 Weizen Schmal z 
Provinz. ver September 69 ½ | 68% per Auguſt .. 8.82 | 6.85 
per Oktober . 70 693/3 per September .| 8.90 8.920% 
Hochſtrieß, 29. Aug. Die letzte Gemeinde⸗ ver December 71% | W [Pore per Augufti 14.17½ 14.27% 
n 


vertreterſitzung, die in Gegenwart des Herrn 
Landrath Dr. Maurach ſtattfand, beſchäftigte ſich mit dem 
bekannten Antrag der Stadt Danzig, einen Theil der 
Gemeinde Hochſtrieß jetzt einzuverleiben, mit dem 
Vorbehalt, den Reſt des Dorfes ſpäter auch noch einzu⸗ 
gemeinden. Die Gemeindevertretung konnte ſich auch! Name 
diesmal mit dieſem Antrag nicht befreunden, fie beharrte des Schiſſers | Batean | Vadung | Bon Nach 
bei dem Beſchluß, ihr Einverſtändniß mit der Ein⸗ e er mn 
gemeindung des ganzen Ortes zu erklären, ſich aber der] chi jD Grouz|, Güter Donata | Thorn 
Abzweigung eines Theiles gegenüber ablehnend ewtowig} D. Prontwy do. do. do. 
zu verhalten. Kaehne Kahn Rohzucer Wloclawek] Danzig 
5 goren, 29, Paqui Die nenefte Kurliſte wei] Peto 15 R 
eine Perſonenzahl von 10081 auf; das erſehnte do. Güter Danzig | Wariat 
ge, auch in dieſem Jahre bie Zehntauſend an iejter bo. Farbholz do. do. 
urgäſten zu überſchreiten, ijt alſo, wenigſtens inf. Drea bo. bo. 
* ANIA A won 2 5 he gd sopr deal hs sę 
> : i : Em s arthaus, 29. Aug. Bei der Kreistanas:Er: 
In unſerer DienstagNummer theilten wir bereits die Truppenaufſtellung für die Kaiſer⸗ as wah! im Wahlderband der größeren Gründbe⸗ 
para de mit, welche am 16. September auf dem Großen Exerzierplatz bei Strieß ftattfindet. Heute find wirſſitzer wurde einſtimmig Herr Hoene⸗Leeſen auf 
in der Lage, unſeren Leſern auch in einer überſichtlichen Skizze die Situation zu veranſchaulichen. Im Süden Bortſch gewählt. 
(auf der Skizze unten) liegt Langfuhr, im Often (rechts) Saspe, links die Bahnſtrecke Langfuhr⸗Oliva, daneben. Hohenſtein, 29. Aug. Für die Provinzial⸗ 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Napport. 
Thorn, 28. Aug. Waſſexſtand 0,58 Meter über Null. Wind: 
Weſten. Wetter: Regneriſch. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiffs⸗Verkehr: 


do. do. 


r A ?⁵ʃi .... CAL I BEER STREBEN I U KZ TE TS 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 30. Anguſt. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten. 


Stationen. ſtärte 


bie Chauſſee. Der Weg zur Tribüne führt hinter den Militär⸗Schießſtänden herum. Als Zufahrtſiraße dient Lungenheilanſtalt, welche nun endgiltig hier im Stor S Nec : 
die Ehauſſee zwiſchen Langfuhr und Brójen, auf welcher auch die Straßenbahn verkehrt. Siebe extant wied SYNEM KE A eee eee 


entgeltlich her. Shields 56 leicht | bedeit 16,7 


r ↄ EB V OO IE A 

er fortging, kam ihm der Angetlagte-nathgelaufen und ver Dt. Krone, 29. Auguſt. Bei der heute am Biejigen | Scilly mäßig] bedeckt 15,6 

Aus dem Gerichtsſt nal. fette ihm ae dać Wort zu j Aen <a Meſſerſtiche Königl. Gymnaſium unter bem Borjig des Spin PY MNE a sari s — 
Ferien⸗Strafkammer vom 29. Auguſt. in den Kopf. Obgleich die Verletzungen nicht ſehr er⸗ Provinzialſchulraths Dr. Collmann aus Danzig LAA 
Betrügereien. 2 Piza 94 der Angeklagte a ar une r ery Thee pr zadek none ge un ee ede pee kasy a 14.3 
La N. motivirten Vergehens wegen zu 1 Jahr onaten Bewe Y, der r unterziehen ſollte, vomſpelder 762,5 WS riſch bedeckt 15,5 

Der Sanbkungägebilfe eg = AR e BA z Gw | Gefängnitt en gen zu 1 Jah Examen zu vückgeſteklt. , Sahand 7588| MU | — | Regen 10,1 
mangelung eines anderen Sens int adze 1800 cine] , . ,, [RR daly | a 
RM beta Kakteen. "On lat ob mio, hatte in einem Lokal in der Härergaſſe gekneipt und mit B., von deren Berjejroinóen wir neulich berichteten Kopenhagen 7587 WNW mäßig bedeckt 125 
RATĘ r aar 1 0 * . 210 S I dem Arbeiter Duffke Streit bekommen. In der Nähe wurde am Montag als Leiche aus der Drewenz ge⸗ Karlſtad 756,2 N leicht wolkenlos] 11, 

ſchaftliche, patriotiſche 2c. Werke zu vertreiben. Speziell des Häkerthores wurden beide handgreiflich und zogen. Stockholm 754,3 W leicht Negen 


* Bütow, 29. Auguſt. Die Kommifion zur Bore] Wisou 704% NO ſtark bedeckt 16,0 
berathung über die Bterfteuer ſprach ſich mit allen Haparauda (OBL) MM] — eee 
gegen eine Stimme gegen die Einführung dex] Borkum 7624858 ffriſch Regen 14,1, 


war ihm ein Werk über naturgemäße Heilweiſe über⸗Jorkowski ftach feinem Gegner im Verlaufe des Streites 
geben, * . er der li e ſollte. AT mit dem Meſſer in die ith, In Naber daß Duffke 
ſollte 16 Mk. foften, der Angeklagte hatte ca. die Schlägerei angefangen hatte, wurde bei Jorkowskf 


Verdienſt daran, ½ davon follte er ſofort bei der Bee E a z 7 } 7 
1 Reſt nach Bezahlung durch die Käufer ete Nothwehr angenommen und er freigeſprochen. Bierſteuer aus. Dagegen war für eine Immo⸗ 1 1885 En en bt He 
halten. Er fojidte auch an die Leipziger Firma eine Eine Diebs und Einbrecherbande bin num e ate mehr Stimmung vorhanden. |Swinemitnóć  - 17594 N] MaMa | Bededt ` 

ganze Reihe von Beſtellzetteln ein; die Sendungen an a in Ebbe ai: dieſes Jahres in und um Beji aż zawie cre Md M: A wew E WAR 5 jen bedeckt 

i i i ngig ihr Unweſen. &3 vetjchi 8 er ellfahrwaſſer 755,6 ri wol 

ie auf dem Scheine unterſchriebenen Perſonen kamen] Danzig ih sie ſchwanden aus Neubanſenſſcheußlichen Verbrechens geworden. Das Mädchen Memel 751,7 ur N ea 


aber ſtets zurück. Die Firma ift durch die Vorſchüſſe in Langfuhr, Danzig, Legan ec. große Poſten von Blei 
um ca. 40 Mk. geſchädigt. Es ſtellte ſichſ röhren und anderen Leitungsgegenſtänden. Als Thäter 
bei einer Unterſuchung heraus, daß die Be⸗ faßte man endlich die Arbeiter Johann Tetzlaff, 
ſtellungen theilweiſe durch falſche Vorſpiegelungen Emil Velske, Franz Piotrowski, Johann 
des Angeklagten erlangt waren. Theilweiſe ſollen Jankowski und Friedrich Haaſe, ſämmtlich 
die Unterſchriften überhaupt gefälſcht ſein. Beiſvon hier. Es gelang, ihnen heute ca. 9 Fälle nachzu⸗ 
der heutigen Verhandlung ließen ſich nur drei Fälle weiſen, an welchen fie Alle mehr oder minder betheiligt 
nachweiſen, in denen der Angeklagte ſich eines Betruges find, und bei welchen jie mittels Einſteigens die be- 
ſchuldig gemacht hatte. Zwei Unterſchriften erhielt der zeichneten Sachen ſtahlen. Einen Theil derſelben verə 
Angeklagte in einem Barbiergeſchäſt in der Gold⸗ kauften fie nach und nach für ca, 14 Mk. an den Handels: 
ſchmiedegaſſe, aber erſt auf ſeine Verſicherung hin, daß mann Meyer Silberſtein, welcher, wie er 
das Werk den Käufern auf acht Tage zur Anſicht zugeheſſelbſt zugeſteht, von der Herkunft des Materials 
und dann, falls es nicht gefiele; zurückgeſchickt werden wußte. Je nach Betheiligung und Vorſtrafen der 
könnte. An die Beſteller kamen aber die Sendungen unter Angeklagten wurden fie verurtheilt, Tetzlaff zu 
Nachnahme, welche zu bezahlen fie ſich natürlich 1 Jahr Gefängnißt, Velske zu 2 Jahren 6 Monaten 
weigerten. Mehrere andere verdächtige Fälle, in denen[Gefäugniſt und 3 Jahren Ehrverluſt, Piotrowski 
angeblich Unteragenten des Sober die Beſtellungen ver⸗ zu 1 Jahr, Jankowski gujiglich zu einer bereits 
mittelt haben follen, konnten nichr aufgeklärt werden, daſerkannten Strafe gu 4 Monaten, Haaſe zu 3 Monaten 
die betr. Perſonen nicht zu ermitteln find. Die Ver⸗[Gefänguißz. Silberſtein erhielt 1 Jahr 6 Monate 
handlung wegen dieſer Sachen wurde vertagt, wegen Zuchthaus, 3 Jahre Ehrverluſt, auch wurde Polizei: 
zwei weiterer Fälle, welche noch zur Anklage ſtanden, aufſicht bei ihm für zulüſſig erkannt. 


1 
zurück, worauf die Eltern das vermißte Kind ſuchten. An] Hannover 764.6 WSW |}. leicht bedeckt | it 
einem Moorloch im Felde wurden SMeidungsftudej Berlin 168,7 W mäßig wolkig 11 
gefunden, in dem Loch ſelbſt auch die Leiche. Der Tod Chemnig 166,7 SSW mäßig Regen 10, 
ift durch Erwürgen und Schläge auf den Kopf berbei- A > (0878 188 oy OR | penet 112 
geführt. Der Verdacht lenkte ſich ſofort auf einen) erie (Main o oc 418 
17júbrigen Knecht des Nachbarn. Dieſer Knecht war im ARTY RR 768.2 S ¡divas wolkig 12,0 
vorigen Jahre, weil er verdächtig war, einen Ver⸗ München 769.3 W. friſch wolkig ! 
gewaltigungs⸗Verſuch gegen eine Frau verſucht gu] Holygend — — = 
haben, verhaftet worden, aber wegen Mangels an Bod 750,5 O leicht wolkig 13,6 
Beweiſen freigeſprochen worden. Der Knecht it ſofort Riga 753,216 fe leicht] bedeckt 11,0 
verhaftet worden, im Geſicht hatte er ftage Wettervorausſage: 
wunden und die Kleider waren mit Moorerde Ein Marimi über 769 mm bedeckt das Alpengebiet, 
1 nózblidei  Motdiee And (Uan ©iice kenden In 
ee + Raj Das Feuer in der a it be 1 kühl, im Süden heiter und trocken, 
ruſſiſchen Grenzſtadt Wyßtyten hatte einen viel] ſonſt trübe und regneriſch. N 1 
größeren Umfang, als anfänglich angenommen wurde. ae 6 Ranga n PS hla Witterung, meiſt Et: 
Gegen 300 Gebäude ſind in Flammen aufgegangen. nido ed decis. y r 
Auch eine 80⸗jährige Frau it umgekommen. Wie 


hütete das Vieh auf dem Felde und kehrte Mittags uicht| Münster Wer. [ists GW Jf. leichtſ bedeckt 


AMTLYCH GLANZEND BEGUT 


wurde Sober freigeſprochen; wegen der erwieſenen drei Diebſtahl. es heißt, hat ein mit Streichhölzern ſpielender Knabe u E 
Fülle erhielt er 2 Monate Geranguife Die unverehelichte Lugufte Karnapp flahleinem|den Brand verurſacht. . 4 SALUT: 
Meſſerſtechereien. AE, i 798 Ena A! ARIA 15 Portemonnaie TOILETTE car = E 
Der Arbeiter Bernhard Klein befand fig amf mi » bany Geld und einem Pfandſchein über einen — RT? - 8 dł |. 
9. Juli d. Js. fark betrunken in einem Sante in goldenen Ring. Da die Angeklagte vielfach vorbeſtraft Schiffs⸗Mapport. . (| uwdertrortei für ganten Teintpfienes Ren, wird, sparsam. | 
Sangfuhr und fing mit einem andern Arbeiter Ploch ſſiſt, wurde fie zu 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt. Angekommen: „Auna I A | C. Naumann, Seiten-u. Partimoriefabrik, Offenbach a. M. 


END A A 


i) h 4 r 
fi wehren mußte. Durch den Wirth wurden beide aus Der Schloſſer Max Berger, welcher vor wenige ge Si THE WŁA certian” ade Fer 
ent Lokal verwieſen; während indeſſen Pioch ruhig Wochen wegen Beleidig SD, Kapt. Best, von Liverpool via Stettin mit Gütern. 


(11975 
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* 
auf den Standplätzen. 
Fahr - Abonnements 


A in Heften PZ 6 Mk. im Komtoir und o zu haben. Bekanntmachung. ee y 2 
N Steinmer-Werk: ke Die Lieferung von Pflaſter⸗, p Gi gl Deck⸗ und Heute Vormittag 114, Uhr, entſchlte Tanft 


W. Dreyling 4 


© q N 
(rahdenkmal- I | | | | | N N Sentent- (Grand) Kies für den ſtädtiſchen Straßenbau 
i nnn , Ss SGO 
Fabrik oz Steinhildhauerel Ml Braut-Coupés auf Gummirädern, Begleit:Cóupés mit hellen i agel nao pagaban spac | n n i Schwägerin und Tante, Frau Witwe 
b EZ J y Ausechlágen» f, Pada Halbverdeckwagen , Broaks,| drücklicher Anerkennung der geſtellten Bedingungen und Wilh ] 4 Bir er 
Danzig, Milchkannengaſſe 28/29, || Vis-a-vis, Pha ae ee rauerwagen, mit zweck- unter Beigabe von Proben der Nec „Kiesſor ten emme il g 5 
y Zweig⸗Geſchäft: ; Rr SE ae und Ausstattung, für bis zum 7. September d. „Vormittags 10 Uhr, im geb. Gumbrecht, 
en Leger os (Bifteimngen! Magen für 3 a m 1 ua tn e e, 
= M j i y 71 2 t 1 z 901 
Grosses Lager (6985 Viſtteuwagen Wagen fiit Aetzte elt | Die Angebote jowie die Proben find zu verſiegeln u Danzig, den 29. Auguſt 1901. 
1 ; N e ; mijjen beutlich und in Be Weife Namen und ; Die Hinterbliebenen, 
. j Wohnort des Bieters erkennen laſſen. : 5 
; arti er ra en má er > 6100 (IN f il (ll IN j Ii Die Bedingungen ſowie das Augebols⸗Formular Legen Die Beerdigung findet am Sonntag, den 
j im Bauburenu des rig o zur Einficht he daſelbſt e 1, September er., Wade tet poled an der 
| A 4 ; y ara:Ritbofe 7 
in Granit, Marmor u. Sandſtein in geſchmackvoller en angig den 17. Sragi ae AZ ihn = bok 5 ‘ À ki 1 l 


auch Pan Erſtattung 
8 Der Magiſtrat. 


ernſpr. 628 Depot Langgarten 27, 
č 370 Komtoir Fleiſchergaſſe 7 (Roellſche Wagenfabrik), 


i Ausführung, ee jed. vorkommenden 
Steinmetz⸗ und Bildhauer⸗Arbeit in Granit, Marmor „ 246 Hotel Engl. Haus, Sangenmartł. - 


Mile Sandſtein gu joliden Preiſen. 15 A Í e R PZ O TA 
n aero cela, Bele ler 


camie || Familien- 


R. G. Kolley & 00. [12198] Flötenſtein, einſchließlich Lieferung ſämmtlicher Matertalfen, Leiden mein innig ge: 
: . -mit Ausnahme des Cements, getrennt oder zuſammen, an riebter Mann, ber Zlegler⸗ 
> Suchen - be coe Sadie, Asbingungen, tomie. Merbingutg&ill mer N h i h 
s 5 j i u eit, i ngungs⸗ iR 40 z 
i Dr . Brehmer S per ſoſort für, unſere Manufaktur⸗Geſchäfte anſchläge liegen em“ Be cüftszimmer der unterzei neleh August Schramm 0 ac r IG ten 
weltbekannte Heilanstalt für Lungenkra k 2 tiichtige erkaufer aus gegen Bote WW "ucheigelofveie Einfenbung vor b Mr, | tin 52, Leben gez. nie th gen 
» 5 y U on ii t 
F N ARAS desgleichen mit ſümmlichen eichnungen für 5 Mk. von da be Ohen werden, ore een 


A Danziger Neneste Nachrichten 
die weiteſte Ver⸗ 
breitung. 


Angebote find verſiegelt und mit entſprechender Auſſchrift k ni 
verſehen bis Ark y me 1250 Wee Sn itt 1901 
13. September 1901, Vormittags 11 Uhr . > Augun 1901 | 
an die unterzeichnete Bauabtheilung einzureichen. Die trauernde Gattin 
gun i l da rr W y W. Schramm. 
- nig, den 27, Auguſt 1901, May 
Adolf Bonin & Co. Czersk Weſtpr. Königliche Eifenbahn⸗Bauabtheilung Y. 


Görbersdorf i. Schles. 2 Verkäuferinnen 


ARAB (Chefarzt: Geheimrath Petri, PR ‘itr AE dO an 
ngjähriger Assistent atholiſche Konfeſſion und polniſche Sprachkenntniß 
Prospekte gratis durch on Pr. Brehmer), 706 Bedin 4 12 

`~ die Verwaltung. 


aid 


* —— 


y z 
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6 - Freies Danziger Meneite Nachrichten 20, Auguſt. | 203. 


50% 000 fiir den verarmten Fischer ore Sega und Sgefer werden 2 gebrauchte Betten Wohnung mitima sehe Lise keene drehung an 


3 Edua e ee RAA 5 CE 3 Barbara⸗Kir 3, pt.] Stadt, 28—30 Mk. geſucht. Off.] kinderloſe Leute oder allein⸗ 
© rd Wegner Beitungspapier kauft jed. Boien fe elas one G 210 an d. Erb. i BL 8595 ſtehende Frau zu vermiethen. 
l 2 |. of 


Als pi > empfehlen 
i © in Oeſtlich⸗Neuführ H. Cohn, Fiſchmar x 
4 k Fiſchmarkt 12. (68870 Suche Wohnung v. Stube, Gab, Fr 
Betty Stiller wurde bei uns eingezahlt: e itkene Ran. Sub, Tr od, Mine 8 | e para słomiot pom Na). See 
y Irl. B a Grund stücks-Ve kal 9 220 9 cantes, 19 Kch. u. Zub., Tr od. pt, Mitte d. a.paſſ z Komtotr 5 
B. 5, 9 Tant ala) neu, Chaiſelongue, 2 mahag. 


Stadt zum Preiſe von 20-25 M. = 5 
Hermann Marquardt, Sur Entgegennahme weiterer Trumeaux, Zylinderbur., Buff, Offerten unt. G 232 an die Exp. Herrſchaftliche Wohnung, 
Gaben iſt gern bereit Wäſcheſchr., 1 Bettgeft.m Matr., Taugfuhr Oliva 5Zimm., 2Entr., Sic). Mochſt. 
Danzig, 90. Auguſt 1901. Die Expedition der Waſcht, kl. Tiſche, Servirtiſch, Langfuhr — liun Bait. nieg i naa 
„Danziger Renejte Nachr.“ Fe 6 Stühle, alles mah, Linoleum⸗ zum 1.Okt. wird e. Wohn, beſt. a. e 42840 
0©9090608808880 | Grundstiick in Heubude, \ läufer, elegante Hängelampe 2c. 4&Stub.reicht.Zubeh.z.mieth.gei. || th. Spaete, : kattenb. . 
5 Morg. gr. mit Villa, Stall pp., Jopengasse No. 41, 1 Treppe. | Off. mit Preis unt. G 241 a. d. Exp. Vorlerstube m. Nögl., o. Küche p. 


mahag. u. nußbaum 
00 


Fleischer. | 


ca. 600 Objthiume u. Sträucher, | z, , : -| ana ahnung [DE N Breitg. 106,1, Nm. (78026 
E 3 PETE Spargel, Erdbeeren, in d. Nähe W | Zum Si in £ der ree Saufegafie9, po; 75866 „ie sę 
, A uctiońen: s d. Dampfer⸗Anlegeplatzes, um- \ e asse 3 
A ZO KEK Bis Sarva Aſtändehalb. pons zu verkaufen. Í i Jom 8 ifon 1 goldene Damen-Uhr billig zu gy: i 3 
li h a Off. u. & 70 an die Exp. (76946 : MMC SAT verkaufen Breitgaſſe 24. (19753 Sher dun einem 
Oeffentliche Versteigerung. messem gasni | 


1 H.⸗Nähmaſch., 1 ſchw. Herrenr. g A 
bill. zu verk. Johannisgaſſe 33,3. | y A r z pl e 


Stroh gu vert. Canggart.51, Hof. 
Saub. Cigarrenkiſten billig zu 
vert. Langebr. 23, an d. Fähre. 


Ein gut erhalt. Fahrrad billig 
zun verkaufen Jungſtädtg. 5. Jung. Mann mit eigenen Betten Kl. Rammban 6 ift e. H. poje 
der noch sehr grossen Ein noch gut erh Bücherregal iſt und Bettgeſtell ſucht ein einfach wohnung z. 1. Septbr. zu verm. 
9 billig zu vt. Breitgaſſe 119, prt. | möblirt Zimmer mit ſeparatem | Hohe Seiyen 21 Stube, Rab. und 
Bestände Schäftitiefel gu vert. $interg.14. | Ging. Off. unt. G 128 an die Exp. | Zubeh. f. 16 Mk. zu Okt. a kdl. S. z v. 


1 Taubenbauer billig zu verk. Geſucht werden von Oktober EF 

Artillerie-Santine, Hohe Seig. zwei ann en Olra-tiederfeld 10 

in guter Stadtgegend von älter. ſind Wohnungen zu vermicth. 

d Uets 100 Taschenuhren Dame u. Sohn auf ſechs monate. Zu erfrag. Ohra Niederfeld 7, 

von 6—30 Mark Off.unt, 12915 an die Exp. 42015 pręrręrstadt 46h, 1. Klage, 

zu verkaufen 3. Damm 10. Möbl Zimmers SR laut nen 

Kinderwagen bil. zu of. Den E” + enat. Cabinets, Küche und Zubehör 
Kinderwagen bill, zu vk. Nen- Offerten unter G 21 7 


ottland, Bröſener 2. an die per 1. Oktober d. Js. zu vers 
G fr t. Junger Exped. dieſes Blattes erbeten. miethen. Näheres feffer⸗ 


viele mit Seide gefüttert 
t Mk. > MISA mmer a Kah lifadf Nr. 46a im Komtoir. 
J 4,50 Kleine Kartoffeln Mäbl. Zimmer 1. Kab. Eine kl. Wohnung an kinderl. 
zu pk. Obra, Schönfelderweg 26, für älteres Ehepaar ſofort ge⸗ Leute zum 1. Oktober zu ver⸗ 


8 Wannen AE ſucht. Off. u. Gr 238 an die Exp. miethen Röpergaſſe 11, 2 Tr. 
X nnen zu verkaufen : r O e 
: MA ey ies olggaije 12 frdl. Manſarden⸗ 
all UG N (Er- Berggasse No. 16 part. Miethgesuche Fun EA 


200 Bentner | Btetiiergafie 5658, pt. 1. (78066 


bisher 15 bis 30 Mk., Roſen⸗Speiſekartoffeln Für eine Selterwaſſ⸗FJabrik im 2 Wohnungen, 400 u. 450 DE, 
> > Mittelp. der Stadt geeig. Part.- e 
eleganteſte neuefte Aus- per Btr. 2 Mr. find abzugeben Räume gef. Diej, Sisk Gif a Opfeſſerſtabt Nr. 07. 


Heilige Geiftg. 79, Komtoir part. . b R R 
8 8 p dem Hofe jein reſp.eingericht. w. Borat, Graben 25, 2 immer 


| Fahrrad, halten, coe ak Off. u. E 943 an die Exp. (76196 mit Zubehör, Hofwohnung, 
zu verk. Langgarten 96, 2. i i AGI | Parterre), zum 78200 a 2890 
1 Gr, gut erhaltener Säulenofen C 


i (ao e 
N N | l | \ Einig zu verkaufen. (12891 |4 6159 Bad, Hinterhalt. 950 Carthänſerſtraße 103, 


Villen geleg, ‘ 1 Ropositorinm, 8 m lany, od hochp. 43, Bad, Küche m. Gas ſind von 2—3 Zimmern 
De ay Paul Kuhr POPE günſt. kaufen. Bürgſtraße 6. ; 1 Tombank 4, m lang, 1 Bier- 8004 ih Fleischerg.66/59,p.1. Balk, ao aa Trocken 
ae 2 5 au vert. Off. u. 208 an die Exp. | Soppot, Sitdjirafe 24 ein fait bisher 20 bis 50 Mk., Mjtnparat, 1 eis. Koohmaschine (76566 boden, Eintritt in d. Garten u. 
vereidigter Gerichtstaxator und Auktionator, H. neues Pianino f. 475 Mk. z „mit 3 Löchern und Bratofen, -zrs aaa 9, Laube, z. Oktbr. zu verm. (77336 

Danzig, Burgſtraße 4. befdlhes de zu verkaufen bet Wirt. 477520 (ówarguna farbig Goth: 1 sBliglampe, 1 Bier, leber.“ Gine Wohnung, ten eee 

ſchrank und 1 birt. Wüſche⸗ 2 Stuben, Kab. u. Zubehör z. Pra. Kohlenmarkt 3, J, itage, 


C POPES T E a elegante, chice Fagons, 
Auktion Z rauengaſſe BBA Grundſtück ſchrant zu verkaufen TLaug- v 27 Mk. z. 1. Okt zu verm. Näh.] g a a ARTE 


auf Seide vorzüglich 

mit Mittelwohnungen u. 2 Ge: gearbeitet, jetzt | garton. No: 80, Kantine, =... Sperlingsgaſſe 24, 1 Tr. (76776) Boden und Zubehör, per 

Sonnabend, den 31. Auguſt, Vormittags von 10 Uhr 1 elfernen Dofumententaften Herrſch. Wohn. 028 mau. Kab. 1. Oktober vermiethen. 
ab, werde ich daſelbſt 4 Zimmer herrſchaftl. nußb. u. birk. 


V ee pea E 2758 8 10,12 19,20 me. ||| cm to, 28 §., 28 br. verkauft Prs.500 jährl. z.. Okt zu vum. Beſichtigung 101 Uhr. Preis 
Mobiliar, als: 2 eleg. Plüſchgarnituren, mehrere Teppiche, ſchuß von ca, 1200 Mk. bet einer ar in Plüſch⸗ ; Mio || Forsch, Sanggaife 63, 2. leiſchergaſſe 36, 1, 188. (76966|800 Mt. Näheres Langgaſſe 28, 
2 nußb. Paradebettgeſt. m. Matr., 1 Wafdtotlette u, 2 Nacht⸗ rd H í Ein fehmiedeeiferner Ausleger |Karpienseigen 17 18 find Wohn. im Laden. (10430 
tiſche mit Marmor u. 1 Spiegel m. Spind, 2 birt. Bettgeſt. m. verk. Off. u 


Anzahlung von 4— 5000 Mk. zu]; 8, Ripsſophas, Bettgeſtell Na K NOZE AE 
G 201 an die Exp. ſophas, pójopiaś, Bettgefte zur elektr. Lampe paſſ. verkauft. 2 f irl B [e Gi m 
Matr., 1 0 20 1 Rips: u. 1 Plüſchſopha, 1 Dtzd. Stühle, * Ea mit Sprgf.⸗Matr. u, and. Sachen Fal 4 ANO Stuben, K., Zubehör, für Zimmer, helle Küche u 
$ ; 


Mittelw.,Rechtſt., b. ea. 20000 Mk. 
Montag, den 2. September Mittags 1 uhr, werde Anz. fof. ju verk. Of. u. Selbftt. | A in 


ich in Stargard t. Pommern, Jobſtſtraße 83 die maſchinelle unt. E 890 an die Exped. (76936 i 
Gintidtua einer Holzſchneidemühle und zwar mi grösster Auswahl 
A a 


1 18 H-P. Sotomobile von @arrett-Smith & Co., 1 Gori- A 7 | 
zontal⸗Gatter 850 mm Durchmeſſer mit 15 Meter langem N E 0 > axe y 
wirklich billigen, zu⸗ 


Wagen, 1 Saum⸗Kantholz⸗Kreisſäge, 1 doppelt wirkende i 
Ein altes renomirtes Hotel Y 3 y 
rückgeſetzten Preijen | 


1 1 PAM a 1 > ae 1 dine ech 

maſchine, 1 Untverjal Hobel- und Abrichtmaſchine, 1 Bande] mit 19 : 

tge roo mm Durchmeſſer, ſowie Transmiſſionen, da UA RSA wta. prob ‘A 
comets in Einrichtung und fa 13 

meiftbietend gegen Baarzahlung verſteigern. Ain in ee tee M E empfiehlt die 


m 2 2 D p żali f lb: 
Krüger, Gerichtavollzieher, Stargard i. Pom. e guma > a | 
Große ſchäftsleute iſt eingetretener Möbelfabrik SĄ A 


Gemilde-erfeigerung L Jade, 


kaufen oder zu verpachten. 
Zoppot, Schulſtraſſe 40, 4. Damm 18. 


Offerten unt. G-142 an die Exped. 
„Ad erl. Poft, i 
vis-à-vis der Kaiſerl. Poft, Bedienung reell bei 


dieſes Blattes erbeten. (12845 0 

Ohrap ausm. 11 Whn Pr. 17000 % 
Dienstag, den 3. Septbr., Vorm. 10 Uhr S langjähriger Garantie.“ 
beginnend, joen ſämmtliche daſelbſt ausgeſtellte 12564 


Anz. 2000 3. h. Auflersen, ae 19380 
Original- Oelgemalde 


PJ * + 
ca. 200 Stück, an den Meiftbietenden öffentlich ver⸗ Ein Ariſton ; gefüttert 
ſteigert werden, wozu ergebenſt einlade, billig zu verk. Melzergaſſe 10, 1 , 
Es befinden fih darunter Kunſtwerke von Chleiton, Bonns, T maA 0 ka 8 2 6 8 19 
E. Kell, C. Schleicher, Dolci, T, R. von Sails, 6. Dori (B—20000qgm) Cu: catene men 0, O und 12 me. 
Feichtner, R. Graf, H. Eggert, F. Dechamt, P. Mozetti, Bau terrain Bechſtein Salon = Flügel 


8. Banelli, ſowie eine rößere Sammlung von dem berühm 
R) 8 8 Hinten billig zu verkaufen. Breitgaſſe 
+ 


Meiſter Hugo Lons. 7 
ze- Siimmtlide Gemälde werden ohne Midi auf die in Oliva zum Theil eingezäunt, Nr. 428, 3 Tr. 4 Uhr Mg, 
trungs⸗ Ein Flügel iſt billig zu ver 


Katalogpreiſe zu den niedrigſten Taxwerthen zugeſchlagen. dde NAC 


bi85e18—15.%datruntet 


Y ; Bes Porsch, Langgaſſe 63, 2. lo 7 ör, 6 rmiethen 
1 nußb. Buffet, 2 Kleiderſchränke, 2 Vertikows, 1 Herrn⸗ u. ee eee ; ] A ( n % 


| ARONA Halbuerdeckwagen 1 In der Halben Allee, Heiligen: Langgaſſ e 70 


1 Damenſchreibtiſch, 1 Schlafſopha, 2 Trumeaux m. Stufen, 


1 Kücheneinrichtung 2c. 2c. öffentlich meiftbietend gegen gleich : 1. _ | brunnermeg 108, ift e. Wohnüng, 
baare Zahlung verſteigern. Die Möbel find neu und Saber Eu verkaufen: zurückgeſetzt, ein Poſten, e wen es Binair best au85 Zimmern Balkon ü. Näheres 2 Treppen. (75995 
zur Ausſteuer ſehr geeignet. LelegPlüſchgarn. 110% Sopha⸗ jolange der Vorrath + gr. perſchließb. Handtaſche zu Zubehör zu vermiethen. Preis NT YTX 
NB. Die gekauften Möbel können eventl. ſtehen bleibe tijd) inßb.Kleiderſchr. 2 Parade: reicht, [verk. Hell Leidnam-Hoipttalls, |500MNE. Wafferleitung impanfe. | Zen 
A : n. bettgſt. m. Sprungförmtr., Stück Blumentr., Fl. 3. v. Neugart. 35,2. Näh.daſelbſt hochpart, beicerrn 4 Hol markt 5 1 (ft B 
A. Loewy, Muttionator. __ Aepfel mit Gravenſteiner, Gold⸗ | 404,1 nußb. Bertitow,1Herven- Stück 2 Mk. Wattunterr. 5.08. Adebarg, 81,1, | Landmeſſer Rurandt. 12795 d I seem | 
reinetten 2c, gute Birnen, u. Damenſchreihtiſch, Trumean| | Gr. Watıhfeit 3 of, Gr. Gaci | Eine Wohnung, 2 Stuben, Stall | 4Zimm. bish. v.pratt Arzt 
Pflaumen, iſt in Zezenow in mit Stufe 45.4, 1 Plijdjopfa||B j | Sr. Waichfeff. z uk. Gr. Gajet. zu 4 Pferden, gr. Hofraum, f. 3b. © bew, auch zuBureauräum. © 
Pommern, Bahnhof Freeſt, zu. 42 % 1 Teppich, 6 moderne A pi] Gin gut erhaltener fein großes Fubrgefch.zu verm. (od. Geſchäftsh. v of zu vm. 
z verpachten, auch werden Be: Stühle, 1 achteckiger Salontiſch, | MM - J. Landauer "0% |Opra, Schönfelderweg 47, NaN. | a Beyt. 11—1 Vorm. NAK. 
are ſtellungen auf Objt entgegen Imod⸗Spieg 18% Schlafſopha, * ijt billig zu verkaufen Schidlitz, Stadtgebiet 6,Willkomm. (75376 4 Schmiedegaſſe 10,1. (9321 
1 it litth F hl genommen. Preiſe auf An⸗1Ripsſph. 26 mM u. 1 zweiperſ. Carthäuſerſtraße Nr. 58. Breitgaſſe 127 tit bie exite Etage alle 127 tit die erite Etage | SW W222 8828 
u 10n mi 1 . 0 en frage mitgetheilt. (12579 | Bettgejt., alles neu, 3. verkaufen y me” Für ſechs elektriſche 4 Zimmer, Küche, eller, Boden Wintermohnung, 3 u. 4 SMO., 
D Framke, Gärtner, |Franengasze 33, 1 Tr. (72116 H eleg. neue Fagons, in Klingelzüge ift die vollitändige Waſchküche, Mädchenſtube, zum aller Zubehör, Garten git vers 
im P raust. 2 t Kleiderſchrank, Bettrahm, altes weichen, guten Qualität. oe billig zu verfaufents, Oktober zu vermiethen. miethen (Preis 250—500 ME.) 
Freitag, den 6. September 1901, Vormittags 10 Uhr, oppo m Sopha bill. zu vt. Hundegaſſez3 3 bisher 12—30 Ay, jetzt Senne No. 91, Beſichtigung von 11—1 Uhr.] Zoppot, Behrendſtr. 8. (7780b 
werde ich vor dem Gaſthauſe des Herrn H, E. Kucks] Ein Obstgarten Inußb Speljetafel I Sophatſſch, äh. daſelbſt im Laden. (78946 
in Prauft i mit vielem großfrüchtigen |2 gr, Marquiſen u. Bevidied. zu 6 8 12 15 Mk 31 kai ver) 
Ą e q| Beerenobst ift zum Frühjahrſvert Beſ. v. 8.9 u. 3.3 l. Sonnab. ? 7 um Kalſermanöver Langgarten 32 
ca. 40 litthauer Fohlen, 3 bis 1902 au verpadiien. aher. 2. Big poggenpf 1 Sindergari. | Tölle F. Hanne Mae unde and src lt en Petite a 
. 2 2 angen eine Wohnung. Näher. ——— ZIM „WULG. h. ala 4 Zimmer und Zubehör zum tft eine herrſchaftliche Wohnung 
S Monate alt, mit Dedjcheinten |Zansiacejańe 45. (70666 | Gb en e 3 Af Coftumes, Koplenhof, Mittewgafie 1418. 1 Bills gu zez. Seji von 6, Simmern, Badeciacit 
AIR 7 f sum 1. OLO. d. 98, | Z Gr-Staffelet g, vrt. Jopeng. 411. | 10—12, 3—5. AS, 1jund ſümmtl Bubehör, Waſſer⸗ 
von Königl. Hengiten, Bäckerei zu verpachten Bu , .... . wnsugsfutser vom 
an den Meiftbietenden verkaufen. Den mir bekannten Käufern ſerfr.b. Herrn Gaſtwirth Modia: x s 0 g quer, mit Etſenbeſchlag, Holzſtuhl zu Baba, Wohnung, 38,2 Kamm, 1. Oktober cr. zu vermiethen, 


gemähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte] Conradshammer bei Oliva. Heel fetes al tle mit engliſcher Taille. verkauf. Lange Brücke 23, Tr. | qu.Gutr, Küche, Sell, gemeinſch. e 
zahlen ſoglelch. 129030 ; CCC weg Zac Beita. Waſchk.u. Trockbd, Verem after.) Part.⸗Hofwohnung, die fih 
g. 


A. Klau, Auktionator, | 4 zu vk. Halbeng. 4, 2, a. d. Schmdg. 30 Mk.m.z. v. Beſ.gl. 10.12 f. 4-6, auch zu Komtoirzwecken eignet, 
„ Fr Nornir s 8 e 117240 von 2 Zimmern, Küche und 
Danzig, Frauengaſſe 18. Fernſpr. 100 Tych m JOD, 2 nene Meſſing⸗Röhrthüren EN ER RE Aeg on ei RA u 


. . x 
. Y [mahagoni Stadtgraben 18, 21 und 2 Kniee, 2 Meter Herr Haftl Wohnung Milchkannengaſſe 22, 1, (77446 
A —— —2⸗ᷓ * ? * à 
Auktion LOppot. t 8 Tücht. Gteschiiftsdame | Gij.Beftpeft. 5.3.0. Schſchaug 33 ® ae 4 ALE diet Jena. u. Mädchenz c, = 
Sonnabend, 81. August er 17 ge Gale qu ubernehmen Ein Satz neue ANG l (l damm Nr. 37, 2 Treppen, [nen dekorirt, Gundegatie 4-5, m 
Vormittags 10 Uhr werde ich Kriftive Tarameter-P ferde, Offert. unt. G 239 an die Expd. Landbetten 9 Tylnggenit„L$andmagen z.vert, TE ee 5 Kohlenmarkt 35 
hierſelbſt Seeſtraßſe Nr. 44 und f ‘| Kleimeres billig zu vert. Hundegaſſe 24 Königsthalerweg 27b, Lanfuhr. Lang 1 t. 760 tt der dritten Etage vier 
2500 Stück Patent- pomii . een Sagte Kleineres , a | eee PSM (7601 [5 Zimmer, Entree, Mädchen⸗ 
i + ap p 12 3 it INL ROT cH) RTARTA Mee eke er, r ri 
selterflaschen |Meat mn om eit Kolonialwaarengeschäft, Sin AA ey THON | IN) (lil ll Alterthümliche Saden) Prison, Villa Fagonia’ [| kammer, sige, Boden, 
und an demjelben Tage, Mach-|12—1 Uhr Mittags. (12750 am liebſten mit Aus ſchank, e. eee Stein 9 lin Marienburg zu vt. 1 ſchwere gerne 2) Keller, per 1, Oktober 1901 
> P ge, c LOWA 4 Ausziehtiſch z. v. 1. Prieſterg. 6, 0 A herrſchaftl. Wohnungen von 9 18 800 „A, 
mittags 3 uhr vor meinem 7 = >. wird per ſofort oder 1. Oktober AAA PEE 0% gold Repetkruhr, 1 Ofenihirm|$__6 Zimmern mit allem Zubh. see pre 
Geſchäftslokale Gdiferjtratte | ng- Den hödjften VEIG zu pachten ev. zu kaufen gej.| Sopha 20 3.0. Poggenpfuht26 ; und Garten zu vermth. Näh. ey eo. dalelblt 2. Et (12041 Y 
Nr. 4: (12928 | zahle für Möbel, Bett., Kleid., Offerten unter G 237 an die Sapha iff billig zu verkaufen a : j . daſelbſt 2 Trpp. rechts oder AE 


mehr. Kleidungsstücke, 1 Tiſch, Wäſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛc. Expedition dieſes Blattes. Fleiſchergaſſe 47b, 1, 5 Danzig, Hopfengaſſe 47. (11822 St.Barbarag.,Eck au 
Bilder, 1 Pfandſchein, ver⸗ J. Stegmann, Alle. Graben 64, Suchen: gutgehende Speife:|Nupb. Biſcherſchr., Schrelbtiſch Tpeditton d. Blatt. erb. (12932 ~ gpoloteroterrkumo, Hopfen. finó nod einige Wohnungen 


. os pa ee een 
idiedenes neues Blechge⸗ früher Hausthor Nr. 1. (64836 wirthſchaft oder eine zu verk. Breltgaſſe 19 20, 1 Tr. | Ein fait neuer Damen-Sattel ‚m. 10.3 Zimmern fof. od. per 1. Okt. 
3 j Auma ( y biutg zu verkaufen. Offerten 1 e zu verm. Näheres daſelbſt von 


ſchirr als: Gi = paſſende Gelegenheit in b. ee 
Deckel a örbe and⸗ n zweiperſ. Grabgitter Birk. Kinderbettgeſt., Schlafban T A 
. eich oder zum zu vert, Kl Nonnengaſſe 2,8 Tr. | Te EAE a | MM 


Gegend von gl 
Staubtuch bezw. Papferhalter wird zu kaufen geſucht. Offrt. kaś . A \ — 28 7. — 
fezelien Bft, Rafe ara Koh ena, 105 | Bettenbi aunt Gort, 6106.20, : ° ||, er Raftewgebertagew |4 Bim, 2 dab. u reicht Zub, por Pfefferſtadt 29 PA 
ae a WY OT, mm] 0 aneh ein engl. Reitſattel un ſtarke 1. Okt für 900 44 zu verm. Näh. 1 Meld a 17005 . 
Arbeitsgeſchtrre billig zu ver⸗ Milchkanneng. 18 im Lad. (12786 | 1. Okt. zu vm Meld. part.(76356 


Faſſe ollen Löffel, Kaffee 20. unter G 193 an die Exp. d. Bl. oll. 
Seem, onset, Satie) Giferner Gartenzaun [seras Somos ee 
. 2 TEN, de kaufen Altſt. Graben 80. Wohnung für 550-600 4.4 Im. Fiſchmarkt Nr. 4, 2 Tr., 
¡| Eichene Kloben MNäbchenſtü., Badezm. u. Zübeh.] Wohnung 2 Zimmer, Küche, 


leich o. 1. Okt. zu pachten gej. y 
Mundharmonfka,ſow Kinder⸗ ca. 18m zu kaufen geſucht. Off. 19 : 5 
jpietzeng und dergi. mehr mit Preisang. unter G 227 Exp. Offerten u. & 285 au bie Exped. j N b 
gegen Ithür.Kleiderſchr. birk od. ſicht.g. Tu j 0 emma ( r 


öffentlich meiſtbieten 


NN und Zubehör zu vermtiethen. 

Banranblung zwangsweiſe vers} exh.b.3.E7.9ej.Dff.1r.C1150.2.C2p. | MAAV er käufe ana bębnie Best, bel To do Hello freundliche Wohnung 
eget. Ein Sorgstuhl wird für — ’ jetzt h WIR. K Weg. Tana fot Ole. i ? 
Schulz, Gerichtsvollzteher. - : 7 jetzt zu sehr | Komm, Obra, Neuer Weg. 3 immer nebſt Zubehör, zu vers 
chulz, ch zieh a au RET AU Bierverlag und Speise- zu verkaufen (78930 niedrigen Ausver- s Gasarıne, Bronce, verkauft Zungfuht, Haupt. 89 3 55 an 91. 475505 

Auktion Palenfflaſchen w. zu 5 — ej wirthschaf (on] Häkergaſſe 10. kaufspreisen. E Sanggatje 6%, 2. (28076 attom, Baß, reicht leas Breitgaſſe Nr. 32, 
Heubude, Dornstrasse 16. |Zrgretexsaffe 12, im Seler. Janniegaſſe £6 Dilig avguged. Der Ausverkauf findet Landauer, billig zu vermiethen. (767464. Etage, 2 Zimmer, 2 Kabinets, 
4 ‘ Grüner den Bar 


i 1 A ad OUT (ad GA PE ZU pal. ; 390 Mk. Mieth em. 

Sonnabend, 31. Auguſt er., Canje TU Kon, Burg fraß 7, pa bin Posten Länfersehwoine en i r nher HS fais gatale gegen | wert ea es PA erfragen pack, im Baben. (25790 
Vormittags 10 Uhr werde id) ee Pe verrauftich Dominium Dalwin | Hinter Ablersbrauhans 8,1 Tr. „Mus- (on 8. . Holzg. am Wall. Pi 
daſelbſt ige der Zwangs⸗ 15720 Liter Milch täglich ſucht get Solbowitz, (12853 2 Säulen mit Sammtbezug⸗ zur ce 1 — br ES Tr 2 Diseboisgagge 1-0 
vollſtrecknng (12938 mischewski bah Cousens : Sorten Ganben| Sörzfentterdetoration,öitigsu| N während des Muster: || peep Fel M. Fleisch g 5009 5 l. (76576 

1 Foderwagen, 1 Regulator, | ſtraße. Nr. 7. (78085 Diverfe orten Gauben sert. Sangenmarkt31, im aden, |B rants nicht gemacht. Die Wohnungsgesu ll Fleiſcherga fe Ga g ein r 35. 2 Wohnungen, beſtehend aus 
at Nähmaschine Ein guterh. Petroleumofen| ind billig zu verkaufen Lang: Fin a7 Beſtände der letzten e Sieiichergaffe 602,3 Zimm.u.36, 2 Zimmern A Mk. 348 und 360 
öffentlich, meiftbietend gegen zu kaufen geſucht. Offerten] uhr, Haupiſtraße 9. (77566 Gin eifernes Belige ſtell Winter⸗Saiſon kommen ' i Boe näheres pat. lintó.(10D86 gel dazu gehörigem Entree, 
Baarzahlung verſteigern. unter G 230 an die Exp. (78315 7 u, ein Regal billig zu verkaufen in der eriten Hälfte des 
J. Wodike, Gerichtsvollzieher "Grosse Hausflagge aradiesgaſſe 4 p Goehrke. September zum Aus⸗ 

E gafje 4, 
nn A Graben 10. w. gekauft Langgarten 48-50, 1, ; $ Sperſ Bett u. Bettgeſt neu, meh. Wande an er 

on. 1 ? .d. A 1pſ. etw. gebr. Bett. u. m. © 2 | 5 

Sonnabend, den 31, vor- /2 Lastwagen i „ Kii ATIE E TAn r | gebenit aufmerkſam zu 


ze [Vohnung von 4 Zimmern nebſt Küche, Boden, Keller, Trocken⸗ 

Zubehör von Oktober zu verm. boden u. Waſchküche per 1. Okt. 
Wohnung [Vorſtädt. Graben 7, pt. (75966 zu vermiethen. Näheres dafelbſt 
ö À i | Wohnung v. 2 gr.Stuben ngu- bei Herrn Röhr. (10958 
geſucht. behör per 1. Okt. am Walpi. 
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i ſamkeit. Redner zeichnet ein Lebensbild des Osna-[Zit der religiöſe Partttularismus etwas 

~~ F Satholifen brüder Kaplans und Volksdichters Seling, der gegen anderes? (Stürmiſcher Beifall.) Die katholiſche 
9 den Schnapsgenuß kämpfte und deſſen Wahrſpruch war: Kirche kann nur gedeihen unter vollſter Un⸗ 

Nachdruck verboten.) = „So en Krösken Beer, wie ſchmeckt dat doch fein jab hängigteit von den Staatsgewalten. 
1 H. u. C. Osnabrück, 28. Au uft. (Große Heiterkeit.) Große Verdienſte um die Mäßigkeits⸗ Eine Landeskirche mag politiſchen Zwecken dienen, 
F pa ANO Bewegung in Deutſchlaud hätten ſich um die Mitte des allen Völkern das göttliche Heil zu bringen, vermag 
Dritte öffentliche Generalverſammlung. vorigen Jahrhunderts die Jeſuiten erworben. (Leb⸗ is nicht. (Beifall.) So lange es noch gläubige Statho- 
Um 5 Uhr eröffnete der zweite Vicepräſident, Konſul hafter Beifall.) Darum müſſen wir unſere Jejuitenfliten in Deutſchland giebt, wird eine katholiſche 
¡¡Nólting (Hamburg) die dritte öffentliche General⸗ wieder haben. (Stürmiſcher Beifallsjubel.) I Nationalkirche ſcheitern. (Stürmiſcher Beifall.) 
Verſammlung, die wieder von mindeſtens 4000 Männern] Der dritte und letzte Redner des heutigen Abends Endlich muß die wahre Kirche eine heilige, Gott geweihte 
und Frauen beſucht war, und ertheilte dem erſten war Reichstagsabgeordneter Landgerichtsdirektorſſein. Auf welche Religionsgemeinſchaft paßt das? Ich 
Redner, Oberpfarrer Drammer (Aachen), das Wort Gröber (Heilbronn), welcher über: Die eine heilig eſwill nicht von den Wundern reden, die in der katholiſchen 
zu einem Vortrage über „Die Fürſorge derſkatholiſche apoſtoliſche Kirche ſprach. Damit Kirche nie aufgehört haben. Davon will man nicht gern 


Kinder fei eine ſchwere und wichtige Pflicht der chriſtlichen alle chriſtlichen Religions⸗Gemeinſchaften den Anſpruch, Geſchichte hat längſt feſtgeſtellt, daß die Gründer 
[Eltern. Die Erziehung habe ſich zu erſtrecken auf die die wahre Kirche Chrifti gu fein, Wenn es fih aber anderer Religionsgeſellſchaften wohl bes 
ganze Seele. Der gejaminte Unterricht in der Volks- darum handle, dieje vier Merkmale nachzuweiſen, kommen gabte, energiſche, tüchtige Leute geweſen, aber keine 
ihule müſſe von tiefreligiöſer Färbung fein. Mit derſſie alle, außer der katholiſchen, in Verlegenheit. Die Heiligen. (Gelidrer.) In jedem Jahrhundert hatte 
jogenannten Allerweltsmoral, die man überall ein- wahre Kirche muß apoſtoliſch fein, fie muß ihren Urſprungſ die katholiſche Kirche noch Gelegenheit, eine Anzahl 
führen will, kommt man nicht weit. Der Lehrer muß auf die Apoſtel Chrifti zurückführen können. Das Männer und Frauen heilig zu ſprechen. Ich erwähne nur 
das Kind täglich auf die übernatürlſchen Wahrheiten kann allein die römiſche Kirche. Sie kann den hiſtoriſchen von den im letzten Jahrhundert heilig geſprochenen, den 
hinweiſen und von der Selbſtüberwindung der Zuſammenhang von Petrus bis auf Leo XIII. nach⸗ gegenwärtig fo verunglimpften Kirchenlehrer Alphons 
Neigungen ſprechen. Beſondere Aufmerkſamkeit weiſen. (Lebhafter Beifall.) Ebenſo wichtig ift die[ Maria von Liguori. (Endloſer donnernder Beifall.) 
verdient die arbeitende Jugend, weil fie frühzeitig[ Einheit des Glaubens. Kein Chriſtenthum ohne Kirche, Alle, die dieſen Mann gekannt, waren von feiner Heilig: 
großen Gefahren ausgeſetzt ift. Gewiſſenloſe Geſellen keine Kirche ohne lebendige Autorität. (Beifall.) Man keit überzeugt. (Beifall.) Niemand hat es gewagt, 
vergiften die Seele des armen Kindes mit verächtlichen hat diefe Frage auch unnöthiger Weiſe im Parlament gegen feine Lauterkeit Zweifel zu erheben. Nur ein 
Reden gegen Prieſter und religiöſe Gebräuche. Die behandelt. Andere Religionsgeſellſchaften müſſen eines halb oder ganz verrückter Menſch unſerer Tage hat es 
katholiſchen Meiſter haben die Pflicht, ihre Werkſtätten ſolchen lebendigen Mittelpunktes, einer ſolchen Autorität] gewagt, das Andenken dieſes Heiligen zu beſudeln. 
rein zu halten von den verderblichen Elementen, welche der Kirche entbehren. Wer die Glaubenslehreſ(Pfuirufe. Stürm. Beifall.) Und das Hf noch nicht das 
die Jugend verführen. (Lebhafter Beifall.) In den auf das Prinzip der freien Forſchung ſtellt, Schlimmſte. Aber Tauſende haben dieſer Schmutzſchrift 
letzten 25 Jahren ift die Beſtrafung Jugendlicher um kann unmöglich eine Einheit des Glaubens ver⸗ geglaubt. (Erneute Pfuirufe.) Den Namen nenne ich nicht, 
50 Prozent gewachſen. Eine weſentliche Schuld trägt langen. Zuerſt hat man die Biſchöfe abgeſchafft, dann damit er nicht ins Protokoll kommt. (Stürm. Beifall.) 
das in den Städten vielfach gelockerte Familienleben. kam man bei den Methodiſten darauf, die Prediger ab⸗ Dann hat man das Inſtitut der Beichte verunglimpft. Ich 
Aus den Arbeiterfamilien ift vielfach der chriſtlicheſzuſchaffen. (Heiterkeit.) Jedermann jol ſein eigener frage alle anweſenden Katholiken, ob fie nicht die Er: 
Sinn gewichen. Ein weiterer Punkt iſt die maßloſe Prediger und Prophet ſein! Inzwiſchen iſt ein neuer fahrung gemacht haben, wie troſtreich die Beichte für 
Pug- und Vergnügungsſucht in Arbeiterkreiſen. Dazu Satz erfunden worden: Auch die Frau kann ihr eignerſein fündiges Herz ift. (Stürm. Beifall.) Selbſt fo ein 
[kommt der überhandnehmende Alkoholgenuß. Wo die Prediger und Prophet fein. (Stürmiſcher Beifall.) Natür⸗ abſcheulicher Gegner der Kirche wie Voltaire hat 
Familie ihre Pflicht nicht erfüllt, müſſen Staat und lich in religiöſen Dingen, in häuslichen war ſie es ſchon den ſittlichen und ſozialen Werth der Beichte anerkannt. 
irche eingreifen. Er erfenne an, daß die Volks lange. (Heiterkeit.) Und das Neueſte ift die Entdeckung der Ebenſo ſegensreich tt das Cölibat. Beichte und 
jh ule hervorragende Verdienſte auf dem Gebiete des weiblichen Offiziere und Hallelujamiiddjen der Heils⸗ Cölibat hängen zuſammen. Die Beichte ift unmöglich, 
Wiſſens habe. Aber er möchte fragen: werde nicht armee. (Stürmiſcher Beifall.) Welche Mühe hat es wenn der Prieſter ſeine Herzensgeheimniſſe mit 
vielleicht etwas zu vijel geleiſtet? Gebe es nicht ſich die katholiſche Kirche koſten laſſen, um die Einheit einer Eva theilt. (Beifall und Heiterkeit) Das katho⸗ 
Sachen, die man etwas vermindern könnte, Sachen, die des Glaubens zu erhalten! Lieber gab der heilige liſche Volk weiß feine Geiſtlichen zu ſchätzen, es 
die Jugend doch nach einem halben Jahre vergeſſen Vater eine halbe Welt hin, wie bei der Trennung derſehrt und liebt feine Geiſtlichen (Stürmiſcher Beifall), 
habe. Die jo gewonnene Zeit könnte verwendet werden, Griechen. (Bravo!) Die Kirche muß weiter eine all⸗ weil es weiß, daß dieſelben nicht eine geſchloſſene 
Herz und Gemüth zu erziehen. (Lebhafter Beifall) gemeine katholiſche fein. Chriftus hat feine Kirche für[Kaſte find, ſondern zum Volk gehören, aus 
Redner empfiehlt die Pflege katholiſcher Jugend⸗Ver⸗ alle Völker beſtimmt. Jede Kirche, die eine National- dem Volke hervorgegangen ſind. (Stürmiſcher Beifall.) 
einigungen, deren feon 800 mit 150 000 Mitgliedern ſoder Landeskirche fein will, muß verzichten, eine all⸗[Eine andere Frage drängt fiğ auf: wird das Chriſten⸗ 
beſtehen. (Lebhafter Beifall.) gemeine Kirche zu fein. Nur eine univerſelle, eineſthum, jo lange es geſpalten iff, den Kampf gegen den 

Pfarrer Grauert (Quakenbrück) ſprach über Weltkirche kann die Kirche Chriſti fein. (Beifall.) Man] gemeinſamen Feind, den Atheismus, ſiegreich führen 
Mäßigkeits⸗Beſtrebungen und Genüge verwirft in Deutſchland den politiſchen Partikularismus. [können? Bit es nicht ein Gebot der Klugheit, zuſammen⸗ 
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Suter altungsbe ilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


enn O großer Gott, ift es denn möglich, daß fie das 
Gleich wird uns, wenn wir zu geniessen denken, B vermochte? Konnte fie ihrem Herzen nicht fein Recht 


Ach was,“ wehrte er ungeduldig, „ein bischen Na, Jochim, ſtell' Dir doch man nich ſo an,“ 
Kopfweh. Macht doch blos nicht fo "viel Sade drängte fie, ich weiß ja ſchon Beſcheid von Euern 


Zur Uebung uns rer Tapferkeit ein Feind, B laſſen? Hatten es den ſolche Eile, mit den verirrten] davon.“ Gang übers Feld, neulich, am Dienstag —“ 
Zur Uebung der Geduld ein Freund ae Gefühlen aufzuräumen? Dann ſetzte er fid auf feinen Stammplatz in die] Joachim fühlte, wie er die Herrſchaft über fh 
R: linke Sophaecke. verlor. In ihm ſtieg etwas auf, etwas Gewalt⸗ 


Sein Recht. 


Roman von Marie Diers. 


60) (Nachdruck verboten.) a ; 
Frau Bertha wartete dieſes Mal mit beſonderer 
: (Fortſetzung.) Spannung auf Joachim. Sie hatte ſo viel mit ihm 
„Un nu hew'k noch 'ne Neuigkeit för Sei. Uns zu beſprechen. Da war vor allen Dingen die Abs 
Baroneß Vera, de hett ſik verlobt mit uns Herrnſſetzung und dann wieder die plötzliche Einſetzung des 
Grafen. In diffen Oogenblick hew'r s hührt von Vaters, die das ganze Dorf in Staunen geſetzt 
Breifdräger.” hatte, Weiter war noch die Verlobung auf dem 
„Nein!“ ſchrie Joachim laut auf. Schloſſe. Was mochte er nur dazu ſagen? Und dann 
Ein entſetzlich wilder Proteſt — oder ein Un⸗ zum Dritten hatte fie noch einen kleinen Spaß mit 
glaube, total, verſtändnißlos — gleichviel. Ein ohnejihm vor. Sie wollte ihn mal ordentlich ein bischen 
mächtiges Nein. — necken. Wie er ſich wohl dabei anſtellen würde? 
Sie trippelte hinaus, und Joachim ſaß allein. Sie lachte in fih hinein bei dem Gedanken an dieſes 
Die Schneeglöckchen entfielen feiner willenlos ſich[ Vergnügen. Das ſollte auch gleich eine kleine 
öffnenden Hand. Strafe fein, weil er neulich, am Dienstag, als 
Lange fak er ſtarr, ohne fih zu rühren. Einſer die Baroneß Vera auf das Schloß gebracht hatte, 
dumpfer Druck lag auf ihm. Nach dem erſten jähen nicht einmal die paar Schritte bis ins Dorf ge⸗ 
Schrecken, dem wild ausbrechenden Gefühl des kommen war. f 
Widerſtandes lagerte ſich etwas Todtes über fein] Einige Frauen, die gerade auf der Chauſſee ge⸗ 
ganzes Empfinden. Erft nach einer Weile und dannſweſen waren, hatten die Beiden zuſammen geſehen. 
Simuzlich löfte fi) dieſe körperliche und geiſtige[ Sie hatte ihm beim Abſchied die Hand gegeben, und 


Siebzehntes Kapitel. 

Es war einige Tage ſpäter. Der Sonntag Nach⸗ 
mittag war gekommen, und der gedeckte Kaffeetiſch 
im Nachtwächterhäuschen harrte wie üblich des Er⸗ 
ſehnten. 


Frau Bertha brachte die Kaffeekanne herbei. Sie thätiges, um die Stimme da hinter ihm verſtummen 
nöthigte energiſch zum Zulangen von dem funftool [zu machen. 
aufgeſtapelten Blechkuchen, einem einfachen Gebäck Er wandte ſich um und zeigte der erſchreckt ver⸗ 
aus Semmelteig, das nur durch einen Streußelüberzug|ftummenden Frau fein Geſicht, deffen Züge verzerrt 
ein ſeſtliches Gepräge erhielt. ii. erſchienen. 

Das Geſpräch kam ſofort auf die Nachtwächter: „Jetzt aber genug!“ ſchrie er fie mit heiſerer 
angelegenheit. Wie der Vater die Nacht garnicht Stimme an. A Łał 
ordentlich hätte blajen können, „jo duhn as er war“, „Du ftebft da und verhöhnſt mich und fiel“ fuhr 
und wie jedermann raiſonnire, daß er wieder imjer noch immer erregt fort, „Du reißt alles herunter, 
Amte ſei. ; — Du — Du — warum drängt Du Dich denn auf? 

Joachim ſagte nicht viel dazu. Die Sache berührte] Wer hat Dir das Recht dazu gegeben?“ 
ihn auf das Peinlichſte. Wie zerſchmettert ſtand die Frau vor ihm. 

Frau Bertha jah den finſteren, gequälten Aus. Er kehrte fih von ihr ab und ſtützte ſich ſchwer 
druck in feinem Geſicht. Sie mußte ihn, der un⸗ auf die Kommode. 
zweifelhaft nicht ganz wohl war, raſch auf beſſere „Verzeih mir, Mutting. Ich kann nichts ver⸗ 
gr er doa Di den gable mühe Ber tragen. In mir iſt alles fo 1 Mein Leben każ 

" rę e i . i i e fo = 
Tune auf dem Schloſſe?“ fing ſie in luſtigem lieb babe. ne eee Ai 

one an. 9 ike rau Bertha ſtand da wie unfähig, ſich zu be⸗ 

Joachim ſühlte mit Erſchrecken, wie ſeine Wangen Fez Rek hingen ihr ſchlaff Beca ihr 
ſich mit brennender Gluth bedeckten. Er bog ſich ſtarrer, verzweifelter Blick ruhte auf dem geliebten, 
unwillkürlich in den Schatten des neben dem Sophaſ blonden Haupt, das ſich da in ſeinem Jammer in 
ſtehenden Glasſchrankes zurück. Dieſe Frage hatte erfden Arm drückte. Noch immer hörte ſie ſeinen ſtillen, 


tarrheit. er hatte fie nicht ſchlecht dabei angeguckt. Dann; u ſehr gefürchtet. , todttraurigen Ton, der ihr wie ein Schwert durch's 
Das alſo hatte Vera gethan. hatte fie fih ſchnell umgedreht und war davon ges in a A peng Frage nicht antwortete, fuhr ſie Herz ging. 
es — alles vorbei! Auch das ſtille, wehmüthigſlaufen, und er hatte ihr eine Weile nachgeſtarrt. 8 e TODA: O Gott — o Gott — was foll man aber dabei 


glückliche Gedenken an fie. Jetzt war fie in ſeinen Gie» 
danken untrennbar von dem, der das Recht des Be⸗ 
fies über fie hatte — und ein Gefühl des Stolzes 
ſtieg in ihm auf. 


„Na, ich jag auch man, erwarten konnt man's ja, machen? ſtöhnte es in ihr. Sie dachte jetzt kaum 
aber drum — eigentlich, wenn ich fo meine Meinung noch an das Zürnen deffen, den fie um die Schätze 
Na, das ſollte er ſchon ordentlich zu hören be⸗ſagen fol — na ja, es is ja allens gut und in derſeiner Welt nicht hätte beleidigen wollen — fie fab jetzt 
kommen! b I'Ordnung — aber — ich wüßt' ſchon Einen, der beſſer nur feinen Schmerz. | 
j Sollte er ſich mit ohnmächtigen Wünſchen da ein. „Guten Tag, Joachim!“ rief Frau Bertha ihm paſſen thät für unſere Baroneß —“ Nu is er unglücklich! dachte ſie in Verzweiflung. 
vangen, wo ein anderer nahm, was er ſich kaum zuſentgegen. „Du kommſt aber gar zu ſpät. Und wie Sie ſprach die letzten Worte ganz langſam mit] Nu Hat fie fih verlobt, un nu kann er nich wieder 
e magie —? i nee ſiehſt Du aus? Bift Du krank 2“ i einem ſchelmiſchen Seitenblick auf Joachim. Diejerjlahen, und alles Glück ift aus! — 
leicht, to Ar überkam ihn gegen fie, die ſo Joachim jah fo blaß aus, daß es ihr fofort auf-|jap feft in die Sophaecke gedrückt und ſchaute vor fig] Da öffnete ſich die Thür, die nach der Kammer 
7 10 ſchuell dem Traume den Abſchied gegeben allen mußte. Dabei hatte ev etwas krankhaft Haſtiges hin. Er hob die Augen nicht auf. Sein Geſicht war [führte. Der Nachtwächter erſchien, fiğ verſchlafen 

. in ſeinem Weſen. tief erblaßt. reckend. t 4 


Dieſe Erzählung hatte ſich ſofort im ganzen Dorfe 
verbreitet. 


ſchulentlaſſenen Jugend“, Die Ersishuna derſwerde die wahre Kirche Chrifti bezeichnet. Wohl machen hören. Ich rede auch nicht von den Heiligen. Die 


= kre Z 


zuhalten gegen den gemeinſamen Feind? Indeſſen wir 
ſcheinen dieſer Einſicht heute weiter denn je entfernt. 
Hat man doch nach EE des Reichskulturkampfes 
den Evangeliſchen Bund gegründet und in den 
letzten Tagen eine Evangeliſations⸗Geſell⸗ 
ſchaft (Hört! Hört), welche das Evangelium den 
Katholiken überreichen will. (Gelächter.) Das iſt ja ſehr 
freundlich. (Heiterkeit) Wir haben aber das Evangelium 
ſchon 1600 Jahre vorher erhalten. (Große Heiterkeit.) 
Wir geben daher den Herren den Rath, zunächſt 
ihre Bibeln bei den Profeſſoren der deutſchen 
A Ad e (Große Heiter⸗ 
eit.) Es wäre da ein großes Feld für die Evangeli- 
ſation unter den ungläubigen Profeſſoren. (Jubelnde 

eiterkeit.) Neuerdings ift ja auch in Oeſterreich die 
os von Rom⸗Bewegung über uns gekommen, die vor⸗ 
wiegend politiſche Motive hat. Die richtige Parole 
heißt: Hin nach Berlin, (Großer Beifall.) Welche 
Solgen haben alle dieſe Angriffe! Für den Beſtand ber 
atholiſchen ps haben wir keine Befürchtungen. 
(Stürmiſcher Beifall.) Von ihr allein geht die Were 
heißung, daß die Pforten der Hölle ſie nicht überwinden 
werden. Auch dieſe paar Dummheiten werden ſie nicht über⸗ 
winden. (Endloſer Beifall.) Es ift aber für uns ſchmerzlich 
zu ſehen, wie Brüder von uns ihren Schädel in frucht⸗ 
loſem Kampf an dem Felſen Petri einrennen. U dt f 
Unſer Glaube legt uns die Pflicht beſonderer Liebe für 
Kirche und Vaterland auf. Niemand der Lebenden hat 
an der Spaltung der Ehriftenheit im 16. Jahrhundert 
ſchuld. Aber daß ſie fortdauert, daran haben alle Theile 
ſchuld. Laſſen Sie mich hier Namens aller katholiſchen 
Männer und Frauen an den Stufen des Thrones in 
Rom das Gelöbniß unerſchütterlicher 
Treue der katholiſchen Kirche gegenüber 
niederlegen. (Stürm. Beifall.) Mit dieſer Anhänglich⸗ 
keit an Rom müſſen wir Katholiken den größten Eifer 
und die größte Anhänglichleit im Dienſte des Vater- 
landes verbinden. (Beifall.) Wir müſſen uns aber be⸗ 
mühen, mehr zu leiſten als die andern. Das iſt auch 
ſchon geſchehen. Im Glück zum Vaterlande zu halten ift 
nicht ſchwer. Wir haben es aber gethan, als wir als 
Minderheit verfolgt wurden. (Großer Beifall.) Dazu ge⸗ 
hört eben die Entſagung und Hingebung, die nur allein 
unfer Glaube gewährt. (Endloſer Beifall.) Wenn wir auch 
künftig den geiſtigen Kampf gegen zwei Fronten zu führen 
haben, ſo dürfen wir uns nicht entmuthigen laſſen. Aber 
wir müſſen unſere Präſenzſtärke vermehren, unſere 
Landwehr und unſern Landſturm vermehren, auch unſere 
Waffe verbeſſern. Im Lande der Wehrpflicht müſſen 
auch wir alle Wehrpflichtigen heranziehen. (Beifall.) 
Namentlich müſſen wir unſere Kavallerie — unſere 
Bulle — (Heiterkeit) vermehren und verbeſſern. (Großer 

elfall.) öge Gott uns die Gnade erweiſen, daß wir 
in dem Kampfe der Welt ein Zeichen zu geben ver⸗ 
mögen von deutſcher Glaubenseinheit und deutſcher 
Glaubenstreue. (Toſender, anhaltender Beifall, Hoch⸗ 
rufe auf den Redner.) 

Nachdem ſich der minutenlange Beifallsſturm gelegt 
hatte, hielt noch der Kopenhagener Biſchof von Euch 
eine Anſprache. 

Schluß der Sitzung um 9 Uhr Abends. 


H. u. C. Osnabrück, 29. Auguft. 
Die letzte (vierte) geſchloſſene Generalverſammlung 


die ſchon um 8 Uhr früh begann, faßte zunächſt Beſchluß 
über den nüchſten Tagungsort. Graf Praſchma 
theilte mit, daß für das nächſte Jahr Freiburg i. Br. 
in Ausſicht genommen fei. Freiburg habe aber zu 
Gunſten Mannheims verzichtet. Nachdem Redakteur 

eige (Mannheim) die Wahl Mannheims empfohlen 

atte, wurde für 1902 Mannheim gewählt. Die 
50. Jubiläumsverſammlung im Jahre 1903 wird in 
Köln abgehalten werden. Abg. Meyer (Riemsloh) 
ſtellte folgenden Antrag, der ohne Debatte angenommen 
wurde: 

„Die 48. Generalverſammlung der Katholiken Deutſch⸗ 
lands empfiehlt die Abgabe von Bauplätzen behufs 
Seßhaftmachung ſelbſtſtändiger ländlicher 
Arbeiter.“ : r 

Weiter gelangte ohne Beſprechung ein Antrag des 
Abg. Herold (Münſter), betr. den Schutz der Land⸗ 
wirthſchaft zur Annahme. 

Im Weiteren wurden Beſchlüſſe gefaßt, welche 
die Veranſtaltung von Volksunterhaltungs⸗ 
abenden, Errichtung von öffentlichen auf chriſtlichen 
Grundſätzen aufgebauten Bibliotheken und Leſe⸗ 
hallen empfehlen. Den katholiſchen Arbeiter⸗Vereinen 
wurde folgende Richtſchnur gegeben: 

1. Durch gründliche Unterrichtung ihrer Mitglieder über 
die Wahrheiten der heiligen Religion dieſelben in den Stand 
ſetzen, den wachſenden Angriffen auf die Lehren und Ein⸗ 
richtungen der katholiſchen Kirche erfolgreich entgegen⸗ 

utreten; 

4 2. durch Förderung der allgemeinen geiftigen wie der 
fachlichen Bildung ihrer Mitglieder anregen und befähigen, 
den ſteigenden Anforderungen der fortſchreitenden techniſchen 
Entwickelung von Handwerk und Induſtrie durch geſteigerte 
Berufstüchtigkeit zu entſprechen; 

8. durch Veranſtaltung ſozialer Vorträge und Unterrichts⸗ 


furie die intelligenteren Mitglieder ſchulen für eine wirkſame 


„Nu?“ brachte er mit einem lauten Gähnen 
hervor, „wo is't denn, Mudder, giwwt's ball Stajfig? 
ab, doar fitt joa oof uns Jochen.“ 

Joachim war aufgefahren. Er grüßte nur kurz 
und wandte ſein verſtörtes Geſicht dem Fenſter zu. 
Aber der Vater hatte ſeine ſeltſame Stellung ſchon 
erblickt. E i 

„Hä, de Jung roart Di woll wat vör, Mudding?“ 
ſagte er in plumpem Scherzton. 

Joachim ſtand ſchweigend auf, doch Wolfram 
wurde durch das geheime Einverſtändniß der beiden 

ereizt. i 
a Gr trat mit rohem Lachen an Joachim heran, der 
eben ſeinen Mantel vom Haken nahm, und legte die 
Hand ſchwer auf ſeine Schulter. Joachim machte eine 
kurze Bewegung, um ſich zu befreien. Das brachte 
den Alten vollends auf. 

„Du Jung wiſt objdjtinoat find?’ fuhr er auf, 
„Un dorbi —“ ein breites Lachen ging plötzlich über 
ſein Geſicht. „Dorbi moakſt Du as ſo'n dummen 
Tih? Joa, joa, ick hew't all hührt! Du 
frechen Bengel moakſt uns Baroneß unanſtännig 
Anträg. —” 


„Mann, Du biſt wohl verrückt?“ kreiſchte Frau = 


ertha. i 

Sie ſtürzte herbei und außer ſich ſtieß fie ihm 
mit der geballten Hand ins Geſicht, um ſein Weiter⸗ 
ſprechen zu hindern. Joachim ſtand dabei, gerade 
aufgerichtet, mit ſunkelnden Augen, erblaßt. Er ſprach 
kein Wort. 

„Ah, mein lütt Miezchen will kratzen,“ fagte der 
Mann geziert und hielt dabei mit hartem Griff ihre 
beiden Hände ſeſt. „Wat kann ick denn dortau, 
wenn uns Söhn fil tum Liebſten bi de Baroneß 
moakt un ſei lacht den dummen Schriewer ut un 
nimmt fil den Grafen. —4 

Den tiefen, bodenlos hähmiſchen Sinn dieſer 


Worte verſtand nur Frau Bertha, und mit einem] Außerdem mußte gerade das Polgebiet in Uebereinſtim⸗ 
Ruck hatte fie ſich von ihm losgeriſſen. Ihr ganzer mung mit dem progreſſiv fortſchreitenden Abküglungs⸗ 


6 og. ; 
Körper flog (Fortſetzung folgt.) 
— ZE EEE RE 
Kleine Chronik. 


radies am — Nordpol. Aus Stockholm] torium. Schade, 
en Ein ſkandinaviſcher Aſtronom, Namens! Wochen früher z 


Torwald Koehl, hat fiH auf Grund „gewiſſenhafter 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Vertretung und Vertheidigung der Grundſätze der chriſtlichen Nicht blos in materieller Beziehung, wie es die Sozial⸗ 
Sozialreform wie für eine fruchtbare Mitwirkung bet der demokratie will, ſondern noch mehr in religiöſer und 
PE de awbeitevgefeggebung, ebento bet der Ver⸗ſittlicher Beziehung, will der Papſt die Lage der Arbeiter 
waltung der Gewerbegerichte und Krankenkaſſen. erträglicher geſtalten. (Lebhaftes Bravo!) In dieſem 
An die geſchloſſene Generalverſammlung ſchloß ſich Sinne, das wollen wir am Schluſſe der Osnabrücker 
e Nang 8 pany und legte öffentliche Der: Płw RAY m wir Abe N 
a m . j Lebhafter Beifall.) Mit Stolz nennen wir uns fortan: 
4 Chriſtliche Demokraten.“ (Stürmiſcher anhaltender 
his ge Merge dej: de SARE ad Seljal) Die Guiftihe Demokratie muß Re) auszeichnen 
und das Ehriſtenthum Der Redner 1198 Bar durch tieffte Unterwürfigkeit unter die von Gott einge- 
lebhaftem Beifall begrü y A . ſetzten weltlichen Gewalten. (Stürmiſcher Beifall.) Da 
ebhat 3 kb n Derſelbe erklärt, daß er mir darf nichts von Revolution in unſern Herzen und 
ae Ga nd he eie un Köpfen herumſpuken. Wir unterwerfen uns gehorſam 
kei ächti 8 8 dd 8 5 den weltlichen Gewalten aus dem Grunde des Gewiſſens. 
einen mächtigeren Faktor, die Gegenſätze unter den (Beifall.) Ich habe die Auffaſſung, daß die welt⸗ 
Völkern aufzuheben als katholiſcher Glaube und fatho: liehen EA ſich dieſer Grtenntni nicht ver⸗ 
liſche wiece, (Stürmiſches Bravo!) Wir Katholiken ſchließen Ste würden nicht fo auf unſern 
pene = io ait nicht ausicalten. Rod durchbebt Rücken herumtrommeln, wenn fie nicht unſers Gehor⸗ 
illionen Herzen katholi cher Glaube und Weltanſchauung jams aus Gewiſſenspflicht vergewiſſert wären. (Großer 
E han Die katholiſche Weltanſchauung ſtürmiſcher Beifall.) Gehorſam find wir auch gegen 
ikum 3 7% alterlidje Mumie. Zwischen Chriften rece Biſchöfe und kirchlichen Gewalten. (Donnernder 
Die Werthe der Wiſenſchafz ść 1 5 ſt e Beifall.) Wir alle wollen mitwirken an den großen 
Erzieh ind d F A Aufgaben, bie der heilige Vater der chriſtlichen Demo- 
pe genet taig she starał, eee e a tratie vorgezeichnet hat. Wir wollen die Erwartungen 
oberflächliches Buch wie dab päde a ift das Evan ellumſdes heiligen Vaters von dieſer Berfammlung krönen 
weiter gebildeter Kreiſe ge a Und doch hat auj | mit dem Gelöbniß kindlichen Gehorſams in dieſen anſern 
e 1 want We e Beſtrebungen gegen unſere hochwürdigſten Biſchöfe und 
Gelehrten e pij * al en nti! den römiſchen Stuhl, den Nachfolger Petri. (Anhaltender 
minie” ite j 0 om ił mehr in | tofender Beifall.) In biefem Sinne jchliege ich die letzte 
e [gale Rene dieje Tagung mit den orten, ble ber 
; RR ee e e Präſident der erſten Generalverſammlung der Katholiken 
ie mehr zu jagen, wie aus einem Chamäleon ein ſchloß: Mit Muth voran, voran mit dem Kreuz. 
eni geworden ifte Wir bauen, keine müßigen Minutenlanger, donnernder Beifall. Stürmiſche Hoch⸗ 
Walen auf, wir begnügen uns mit den nüchternen 85 
Thatſachen unſerer Wiſſenſchaft.“ (Gelächter) | ru 
Und dieje Wiſſenſchaft wird, wie derſelbe Mann 
früher ſagte, täglich kleiner (erneute Heiterkeit), 
Was iſt Wahrheit? Darauf giebt es nur die eine 
Antwort, die ſchon der Erlöſer gab: Ich bin die Wahr⸗ 


80. Auguft 


e.) 
Sodann hielt Abg. Trimborn in der ihm eigenen 
humoriſtiſchen Weiſe die Schluß⸗ und Dankes⸗ 
Rede. Er hob nochmals hervor, daß die Osnabrücker 
11 8 1 e de 1 SĘ 910 
it. zj f übertroffen habe. Wie die Mauern ftanden die braven, 
ö• f Bagno |meberaaitigen Männer, ver fi @uunden in uner 
(Großer Beifall) Eine Sittlichkeit, losgelóft von ber|[Pútterlidor, wum ieren Cencifteummo. Kae 
Wahrheit, von Gott, hat keine Kraft, keinen tiefen ea eee: a Pea r e A al tr Wibthorſt 
Grund. Mit Recht hat man die Nietzſche'ſche Phlloſophie EM 1 8 an Fyk pad Bürgerſchaft Dkn 5 neh Wir 
die des Anarchismus genannt. Nun hält man der Menn DONETE ER 8 ió 18 E 
hriftlichen Weltanſchauung die fogenannte äfthetiiche haben vier Bofittonen zu vertheidigen. Die erjte ift eine 
gegenüber. Die moderne Kunſt hat fih losgeſagt von politiſche PR Darum det Sie für gute 
der Wahrheit. Hat ſie nicht das Macbeth'ſche Wort: Wahlen. Die widjttofte Pofition tft die entscheidende 
„Wüſt tt ſchön und ſchön ift wüſt“ fiğ zu eigen Mitwirkung bei der praktiſch⸗ſozialen Reform: 
gemacht ? Die Seele iſt der Kunſt entſchwunden, ſeitdem arbeit. Die Wurzeln unſerer Kraft liegen in unſerer un⸗ 
ſie ſich von der Wahrheit, der Religion und von Gott erſchutterlichen Glaubensüberzeugung, in der Anhäng⸗ 
losgelöſt. Noch weniger vermochte das Welträthſel 1 le e ee e Ree e er 
zu líjen da. legte Ideals bas realiſtiſch Kirchen leer, unſere Wallfahrtsorte verödet wären. 


wirthſchaftliche Ideal. Auch die moderne Kultur muß : A ; 
durchleuchtet werden von der chriſtlichen Moral, chriſt⸗ e ie. a Side, Bel) 62 


lichen Ethik. Alpha und Omega ift unſer lebendiger : 
Gott. Im Lichte dieſer Ewigkeit ſchauen wir Chriſten handelt ſich un nn er ee . 
die Wahrheit, die Welt. Das irdiſche Leben ift nicht erer Mat ea Pa sit Die ere tb 
unfer Ziel. Im Lichte dieſer Weltanſchauung wollen umer s > mii 18 ktiſche M 

wir alle Verhältniſſe des Lebens, alle Ideale durch⸗ Ria Gie" MA wne cen es Pych la ya 
leuchten und vertiefen. Religion und Kultur find feine ſtärke eviews könnte. Darum beſuchen Sie SEA 
Gegenjäße, fie fordern einander. (Beifall.) Rein, drift- Generalverſammlungen, unſere Exerzitien des öffentlichen 


licher Mann, Du brauchſt auf kein Ideal deiner Zeit ; 
verzichten. Werde ein Mann deiner Zeit, aber werde e e ee, ee mów eee 


zugleich ein nützliches Glied deiner Geſellſchaft. Dann : : : E 
kommt vielleicht für Andere, die nicht zu uns gehören, Belfall) Kein Känſtler, tein Dichter, kein Redner 
* ſelbſt Gröber nicht — (Heiterkeit) kann das Glück des 

der Tag von Damaskus, der ſchon für manche ange⸗ Katholiken bei dieſem Ausruf darſtellen. (Beifall.) 
brochen ijt, der Tag, wo fte erkennen, daß keine Kultur [Mein Ausdruck kann nur der ſein: Gelobt jei Jefus 
ohne Religion, keine irdiſche Heimath ohne geiſtige ift. Chriftus, (Toſender Beifall.) 7. 
(Stürmiſcher, anhaltender Beifall.) Darauf kniete die 3000 köpfige Verſammlung nieder⸗ 

Mit Hochrufen wurde Reichs⸗ und Landtagsabge⸗ und empfing vom Biſchof Dr. Voß zum Abſchied den 
ordneter Dr. Lieber als Schlußredner empfangen, Diöceſanſegen. 
Einleitend ſpricht er ſeinen Dank aus für die Theil⸗ Unter dem Geſange des katholiſchen Liedes: „Großer 
nahme während feiner Krankheit und für die Gebetshilfe,[ Gott wir loben Dich“ ging der Katholikentag 
der er feine Geſundung verdanke. Er werde den Reſtſfaus einander. 
ſeiner Kraft der guten Sache widmen. Die General⸗ 
verfammlungen haben von jeher ängſtlich jeden Schein der 
Einmiſchung in das von Gott geſetzte kirchliche Regiment 
vermieden. (Stürm. Beifall.) Die katholiſchen Laien 
kennen keine andere Aufgabe gegenüber ihrem hoch⸗ i 
würdigſten Gpijfopat und dem heiligen Stuhl als die wurden einem Arbeiter mit einem Scherben beide 
demüthigſte Unterordnung und den größten Gehorſam.[Naſenflügel abgeſchnitten. Er fand Auf 
(Großer Beifall.) Ich glaube, daß manche Erwartung nahme im Krankenhauſe, während die beiden Thäter in 
nicht getäuſcht worden wäre, wenn man ſtatt eines Ladekopp verhaftet wurden. 
toftipieligen Feldzuges nach Oſtaſten fifj Z. Konitz, 28. Auguſt. Die heute unter dem Vorſitz 
mit der Berathung einer Friedenskonferenzſdes Herrn Provinzial⸗Schulrath Dr. Collmann⸗ 
unter Betheiligung des heiligen römiſchen Stuhles Danzig abgehaltene Abiturientenprüfung be⸗ 
ernſthaft befaßt hätte. (Stürmiſcher Beifall.) Die ſſtanden die drei Oberprimaner Julian von Pies 
charakteriſtiſchſte Kundgebung dieſes großen Papſtesſchowski⸗ Konitz, Franz Rieck⸗Pr. Friedland und 
ift die vor zehn Jahren erlaſſene Arbeiter⸗Encyclica. Siegmund Roczycki⸗Karezyn. 
Aber nicht ſie, ſondern das am 18. Januar ihr gefolgte tz. Rieſenburg, 28 Auguſt. Von den an der Rotz⸗ 
päpſtliche Rundſchreiben über die chriſtliche Demokratiefkrank heit erkrankten Pferden des Küraſſier⸗Regiments 
hat die größten Anfechtungen gefunden. Es ift be- Nr. 6 find einige bereits getödtet, während 18 heute 
greiflich, daß das Wort Demokratie in gewiſſen Kreiſen Vormittag mit den dazu erforderlichen Begleitmann⸗ 
ſchwere Bedenken hervorgerufen hat. Chriſtliche Demos 
tratie! Es ift ja geradezu entſetzlich. Selbſt mit dem 
Zuſatz „chriſtlich“ vertragen jene Kreiſe das Wort nicht. 
Was chriſtliche Demokratie genannt wird, iſt in unſerer 
Sprache: Der katholiſche Volksverein. (Beifall.)! 


Mrouinz. 
s Tiegenhof, 28. Auguft. Bei einer Schlägexei 


nach hierher befördert wurden. Die übrigen Pferde der 
Eskadron, ſowie die andern Schwadronen des Regiments 
werden bis auf weiteres an den Herbſtübungen, bezw. 
an dem Manöver Theil nehmen. 

dem amerikaniſchen Polarfahrer Evelya Baldwin gleich 


Unterſuchungen zu der Erkenntniß“ durchgerungen, daßſden Rath mit auf die Reiſe geben können, fi bei der 


u können, daß erft neuerdings auf Spitzbergen, rang | fei t 
Joſefs⸗Land u. f. w. die foſſilen neberreſte tropiſcher den Antheil an den Huldigungen in jener 
Thier⸗ und anzenformen (Elefanten, Mammuths, Lebensepoche, in der man noch an die Auf⸗ 


Palmen) aus bem ſiluriſchen Zeitalter aufgefunden wurden. 


rozeſſe des Planeten den erſten, bewohnbaren Platz 
es neugeſchaffene Menſchenpaar abgeben. Daß dem 
Nordpol vor dem Südpol der Vorrang zutheil wurde, 
erhellt ſchließlich aus der Anhäufung kontinentaler 
Erdmaſſen rund um das arktiſche Zentrum. Soweit 
der aſtronomiſche Gewährsmann vom Odder⸗Obſerva⸗ 


y macht, 


ſchaften unter Aufſicht eines Unteroffiziers per Bahn] 


Diew-Hork 


und ſich von der gealterten Frau emanzipirt, um 
die Freuden des Lebens noch einmal zu genießen? 
daß er ſeine Entdeckung nicht ſechs Eine einzige Glücksſchilderung der Jugend bringt 
um Beſten gegeben hat. Er hätte dann Evelyn Lang, die wir ſchon früher anführten: Geſundheit 


Handel und Anduſtrie. 


Bremen, 29. Aug. Baumwolle: Feſt. Uppland 
middl. loco 46½ Pfg. 

Hamburg, 29. Aug. Kaffee good average Santos 
ver September 2717, per December 281/,, per März 291/,, per 
Mai 29%. Ruhig, aber behauptet. 

Hamburg, 29. Aug. Zuckermarkt. Rüben ⸗Zucker 
1. Produkt Baſis 88% fret an Bord Hamburg per Auguft 8,15, 
per September 8,17½, per Oktober 8,32 ½, per December 887 ½, 
per März 8,57½, per Mat 8,70. Ruhig. 

Hamburg, 29. Aug. Petroleum ſtetig, Standard 
white loco 6,90. 

Waris, 29. Aug. Getreide⸗ Markt. Weizen 
behauptet, per Auguſtz1,20, per September 21,45, per September 
December 20,90, ver November ⸗ Februar 22,50. Roggen 
behauptet, ver Auguſt 15,75, ver November ⸗ Februar 15,90, 
Mehl behauptet, ver Auguſt 27,50, per September 27,55, per 
September ⸗ December 27,90, per November ⸗ Februar 28,60, 
Rüböl Hauſſe, per Auguſt 63, per September 63 ¼, per 
September⸗December 631, per Januar- April 64. Spiritus 
behauptet, per Auguſt 28, yer September 281/,, per September⸗ 
December 28, per Januar⸗April 291/,, — Wetter: Schön. 

Baris, 29. Aug. Rohzucker ruhig, ss, nene 
Konditionen 21¼ à 22. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 
100 Kilogramm, per Auguft 251/,, per September 25½, per 
Oktober⸗Januar 25%, per Januar⸗April 26. 

Antwerpen, 29, Aug. Petroleum. Maffinirtes Type 
weiß loco 17 bez., Br., do. per Auguſt 17 Br., do. per 
September 18%, Br., do. ner Oktober⸗December 181, Br. 
Seh. Schmalz per Auguſt 109,00, 

Pejt, 29. Aug. Getreidemarkt. Weizen loko 
beffer, do, per Oktober 7,95 Gd., 7,96 Br., per April 
8,35 Gó., 8,36 Br. Roggen per Oktober 6,71 Gd., 6,72 Br. 
Hafer per Oktober 6,33 Gd. 6,34 Br. Mais per Auguft 
— Bd, — Br., per September 5,23 Gd. 5,24 Br, per 
Mai 5,09 Gd., 5,10 Br. Kohlraps per Auguft —,— God., 
—— Br. Wetter: Regneriſch. 

Havre, 29. Aug. Kaffee in New⸗Hork ſchloß unverändert. 
Rio 17000 Sack, Santos 69000 Sack Recettes für geſtern. 

Havre, 29. Aug. Kaffee good average Santos per 
Auguſt 338, per Septbr. 84, per Decbr. 845/,, Behauptet. 


Liverpool, 29, Auguſt. Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Sendeng: 
Feſter. Middl. amerikaniſche Lieferungen: Stramm. Augu 
September 45¾, Käuferpreis, September 48] do., Oktober 
46% do., Oktober⸗November 48¼ Verkäuferpreis, Movember 
Dezember 4% —4¾ Küäuferpreis, Dezember⸗Januar 427/,, do. 
Januar⸗Februar 437 6 Verkäuferpreis, Februar⸗März 497/64 do., 
März⸗April 4 do., April⸗Mai — d. 

Bradford, 29. Auguſt. Wolle ftetig, dene Wolle atts 
atehend; Botany Spinner beſchäftigt, Tuchfabrikauten Bee 
ſchäftigt in Erwartung großer Geſchäfte in nächſter Salſon. 

New Pork, 28. Aug. Weizen eröffnete willig auf 

roße Ankünfte im Nordweſten und Verkäufe des Auslandes, 
ſteigerte ſich fobann auf bedeutende Abnahme der Vorräthe 
au den Seeplätzen, Exportkäufe und Deckungen der Baiſſters; 
fant ſpäter wieder in Folge lokaler Verkäufe. Schluß ſchwach. — 
Mais anfangs willig entſprechend der Mattigkelt des 
Weizens; erholte ſich ſodann auf ungünſtige Ernteberichte und 
Deckungen der Baiſſiers; ſpäter wieder fallend auf geringen 
Exportbegehr und lokale Verkäufe. Schluß ſchwach. 

Chicago, 28. Auguſt. Weizen ſetzte im Einklang mit 
New Pork ſchon etwas niedriger ein und mußte auch im 
fpäteren Verlaufe auf Verkäufe und geringe Nachfrage noch 
weiter nachgeben. Schluß ſchwach. — Mais konnte ſich Ane 
fangs behaupten, fiel aber ſpäter auf lokale Verkäufe und 
ſchloß ſchwach. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußtiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


29. Auguſt 1901. 
Für inländiſches Getreide (ft in Mk, per To, gezahlt worden 


A 
i | Weizen Roggen Gerſte Hafer 
Bezirk Stettin . 165—169 130—187 132—186 130—138 
Stop Ha 4 — 134 — 136 
Danzig. 175—182 137—138 124—140 130— 134 
Thorn 172 148 128—182 195—185 
Königsberg i. Pr. 161 —172 180—184 — — 
Allenſtein » = = = = 
Breslau 165—182 143—149 -| 130—148 148—148 
Boſen 170—182 188--153 125—138 126—145 
Bromberg 175 146 — — 
SINE ale air — — — za, 
Mach privater Ermittelung: 
755 gr. p. l. J 712 gr. v. l. | 678 gr. p. l. J 450 gr. dt 
Berlin „„ 166 140 = 148 
Stettin Stadt 169 187 — i 188 
Königsberg iPr. 166 134 — 134 
Breslau 183 149 148 148 
Pofer ©. „1. 182 143 139 145 
Raps: Breslau —. 
Weltmarktpreiſe 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Nonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 
3 AUnterſchiede. 


DI 
Bon | Nach | | 578 |28./8, 


New⸗Jork | Berlin Weizen Loco 1617 ts. | 163,00] 168,98 
Wei 10} 161,50 


Chicago Berlin eigen) Auguſt 691/4 Gt8, | 161,0! 
Liverpol Berlin Weizen] September 515.7 6, | 167,00] 166,76 
Obefja Berlin | Weizen Loco 87 Stop | 166,50) 166,60 
Riga Berlin Weizen do. $8 Kop. | 169,25) 169,26 
axis Weiden] Auguſt ‘21,20 Fr. | 171,75] 171,00 
Amſterdam | Köln [Weizen] November — bt, fl, | —— —— 
New-York Berlin Roggen Loco 61½ Cts. 146,5 147,75 
Odeſſa Berlin | Roggen do. 66 Kop. 138,50 138,60 
iga Berlin | Roggen do. 13 Rop. 142,76 142,76 
Amſterdam | Köln [Noggen] Oktober 129 hl. fl. 141,75} 140,26 
125,00] 126,76 


Berlin | Mais | September | 6014 Cts. 


und Jugendkraft! Das ift die Hauptſache: „Ein junges 
Mädchen kann tagsüber Tennis ſpielen und kann die 
Nacht durchtanzen, ohne zu ermüden. Ein Hummerſalat 
erſchreckt die junge Dame nicht, und zum Nachmittagsthee 
vertilgt ſie ungezählte Kuchen. Guter Appetit, gute 
Verdauung machen das Glück nicht allein aus, aber ſie 
laſſen es gedeihen“. — Und die Liebe? Davon ſprechen 
die engliſchen Damen nicht. 

Auf einem Kameel von Warſchau nach Paris. 
Die Automobilfernfahrt Paris — Berlin ſcheint an Stupi⸗ 
dität grenzende Auswüchſe zeitigen zu wollen. Jetzt 
will ein Pariſer dahinter gekommen ſein, daß Aehnliches 
jedes Kameel leiſten kann. So hat er ſich denn erboten, 
in 14 Tagen auf dem „Schiff der Wüſte“ von Warſchau 
über Wien nach Paris zu gondeln. Graf Tyszkowski 
meldete ſich, daß er infolge einer Wette auf einem 
Kameel aus Warſchau über Wien nach Paris reiten 
wolle. Er gedenkt, Warſchau am 30. September zu 
uerlajjen und in Paris am 14. Oktober einzutreffen. — 
Da werden ſich aber die Gaſſenjungen freuen! 

Wie in Zürich die Tugend belohnt wird. Dort 


wurde kürzlich ein böjer Stier zur Schlachtbank geführt. 


Mitten in der Stadt riß er ſeinem Treiber aus und 
jagte vor ſich her Alles in die Flucht. Ein beherzter 
Droſchtenkutſcher, der des Weges gefahren kam, warf 
ſich dem raſenden Thiere entgegen, und brachte es mit 
Hilfe eines Polizeibeamten auf den Schlachthof, Etliche 
Tage ſpäter erhielt er ein Strafmandat über 6 rancs 

Cent., weil er durch bewußten Anlaß einen Volks⸗ 
auflauf hervorgerufen und fih in polizeiliche Veſugniſſe 
eingemiſcht habe. 


Familientiſch. 


Pyramide. 
AA 
a © Note. 
Duo Luftart. 
oo eo ſchmackhafter Vogel. 


oo @ © weiblicher Vorname. 

Von der Spitze anfangend iſt jede weitere Reihe suv. 
Hinzufügung eines neuen Buchſtabens unter beliebiger Sieluni 
der übrigen Buchſtaben zu bilden. 

y Auflöſung folgt in Nr. 208, 
Auflöſung des Silbenverſteckräthſels aus Nr. 199%. 
Dünkel it ein Kind der Dummheit. 


Denkſprüche. 
Der Anfang th Jo viel als die Hälfte der ganzen Sache. 
e i i Altgrlechiſch. 


"CE" 
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ho N 
I) Bukarester 41/,%, Stadt- 
Anleihe von 1895. 
(Emission von 32,500,000 Lei.) 
Verlosung am 1/14. August 1901. 
Zahlbar am 1/14. September 1901. 

& 500 Lei. 6 335 763 1221 552 


597 665 801 2168 394 527 806 8364 


732 4034 406 966 983 5057 116 373 


428 666 771 947 6062 392 637 983 
7117 279 298 523 742 743 939 8107 
129 289 9657 770 869 887 10250 314 
190 887 11279 520 12254 343 897 
13264 469 567 748 14164 469 632 
929 973 15244 934 16128 613 691 
782 806 852 871 17124 512 752 18202 
846 19174 20076 263 599 669 833 
21477 919 936 944 22313 986 23010 
098 177 298 24001 072 159 634 25070 
131 26565 729 876 27090 226 278 
525 632 703 841 28099 823 990 29024 


230 30150 780 844 81237 342 32236 | 


456 643 761. 
à 1000 Lei. $8245 458 475 726 


* 84107 150 848 895 635 840 35125 


209 759 777 36180 185 186 406 581 
716 788 37179 413 706 777 804 88365 
561 563 645 908 38728 40094 100 
456 612. 

a 5000 Lei. 43064 130 269 44185. 


2) Buschtiehrader Eisenb., 


Prioritäts-Obligationen. 
Verlosung am 16. und 16. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. October 1901. 


4% Prioritäts-Oblig. von 1896. 


208erien ¿je 1Stück zu 10,000 Kr. 
665 666 828—830 1024 031 093 112 
147 268 287 616 879 906 909 956 
2200 272 299. 

41 Serien & je 5 Stück zu 2000 Kr. 
2461 481 774 872 3648 4200 376 390 
462 469 492 594 959 5245 919 6465 
506 509 646 669 802. 7124 673 877 
906 984 8094 229 431 638 670 731 
111 Ao 645 744 774 954 10274 


84 $ 
11 Serien à je 25 Stück zu 400 Kr. 
10376 433 668 701 11350 467 536 


. 693 941 12154 435. 


9 Serien á je 50 Stück zu 200 Kr. 
en 088 098 112 239 354 


5% Silber-Prioritits-Oblig. 
& 150 Fl. 6. W. Silber. 
1. Emission von 1868. 
8 10 24—31 369 456 475 512 549 
656 608 612 721 764 971 975 99Ł 
1026 035 043 045 057—059 415 418 


420 421 488—490 494 506 520 2557 


—559 585 590 631—634 641 642 649 
735—737 747 814 816 872 879 3102 
103 106—108 140 144 145 154 157 
268—275 349 408 4928 931 936 5123 
—125 210 211 220 223 282 245 278 
834 841 843 349 367 308 379 776 778 
779 798 807 812 814—817 6339 347 
860 354 360 379 391 396 416 423 762 
763 771—774 786 796 797 800 7303 
808 309 811 313—315 349—351 421 
428 429 432 437 439 440 443 449 451 
481 495 543 545—549 554 573 8778 
800 818 826 827 848 858 883 951 952 
20513—815 908 948 952 959—963 
11026 049—056 880—883 887—889 
898 901 947 12299 300 309 333 355 
368 374—377 550 551 567—570 572 
608 609 611 624—626 653 654 658 
672—675 982 994 995 13007 050 061 
145 153 154 177 184 195—198 200 
222 223 256 260 586—538 551 697— 
599 606 667 671 979—981 988 14004 
012 016—019 291 311 322 369 379 
391 392 401—403 15387—396 530— 
632 546 648 549 584 685 694 595 
16499 560 602—509 846 848 876 877 
930—932 936 950 970 971 975—977 
17058 062—064 106 107 937 938 950 
958 974 976 18136 141 178—181 183 
—188 191 193—196 330 392 467 485 
486 489—492 620 621 536 542 646 
552—554 677—686 688—692 694—718 
19456 458 471 475 476 478—480 509 
529 637 647—550 81770—772 804 816 
816 830 866 868 904 906 918 973 
22081 089—091 097 166 167 368 360 
863—865 376 448—446 460 461 478 
489 495 501—505 780—783 790 882 
899 900 978 995 29478—482 526 533 
534 557 664 732 7844736 737 762 788 
195—798 801—810 821—826 846 886 
892 893 900 24369 871 3892—3894 896 
22509 402 453 510 512 613 621 541 
125 5006 704 787 887—844 25124 
a 201—205 213 218 220 26107 130 
620 228 288 238940 267 268 27007 
920 057 058 066 070.075 091 097 126 
O62 ad 200% 08 BONO 409 
BR k er 
412—420 495 497 460 474 576 699 


892 939 944 964 966 
979 32028 038 040 058 168 182 190 
201 202 204 205 208 212 915 939 963 
969 980 994 33027 068 085 098 
291 295 296 300 307 419 428 466 493 


494 506 630 581 641 554 563 690 604 


607 611 631 650 661 684—686 728 


CAIN 


730 738 84607 608 616 626 637 691 


718 751 752 759 841 882 927 944 983 
984 991—998 35000 554 556—558 
575 678 585 586 588 597 607-611 
646 686 687 734 744 $6647 661 685 
698 789 790 818 819 834 835 37339 
354 361 370 429 480 461 452 474 483 
39031 033 053 056 057 061 089 096 
—098 212—230 232 805 807—809 811 
824 825 882 851—854 857 912 949 
950 952 965 971 40032 946—951 962 
—965 41470—477 480 576 42374... 
377 383 411 415 420 421 432 460 461 
465—472 43605 610 627—635 646 
"657—659 683 706 713 714 727 749 
750 780 801—804 806 825 827 4.4568 
569 575 603 604 616 617 660 682 689 
199 800 870 871 881 882 910 947 
956 969 970 980 982—986 990 997 
45020 261 262 266 272 276 283 
312 819 324 325 725—734 737 738 
748 766 756 776 856 867 872 873 
875 879—882 896 46011—013 034 
041—043 051—053 056 090 091 097 
191—198 199 200 214 215 275—277 
393 394 399 404 421 448 476—479 
663—567 569 570 580 636 637 47200 
414 441—448 487 488 491 501 507 
644—648 590—595 597—600 48260 
261 263 267 281 303—307 426 428 
430 434 458 459 478—481 49448 475 
509 517 602—604 607—609 50264 
265 267 395 398 406 416 457 458 464 
493 497 556 557 560 672 575 592 594 
606—609 616 617 622 645 647 651 
652 657—659 662 684 686 687 698 
699 725 752 773 797 799 804 853 870 
882 883 903 51230—232 257 358 378 
430 683 557 670 52306 323 329 344 
388 396 398 431 441 446 678 579 589 
593—695 601 602 618 711—714 812 
837 866 908 904 918 919 58022 023 
025—029 031—087 039—044 146—155 
208 210—218 303—312 333—342 783 
—192 54984—988 990 992 993 996 
997 65136 189 190 271 308 309 311 
316 328 324 724 725 748 776 177 796 
801 805—807 905 906 920—922 994 
954 958 959 978 56054 056 075 091 
093 170—174 58689—693 724 725 
767 769 897 59902 929 985 945 60001 
008 010 012 013 015 068 069 071-— 
073 098 102—115 117—120 122—126 
128 663—666 668 715—721 785 736 
761 762 754 770 836 842 61026 027 
039—046 480—489 62750 805 806 862 
918—918 63737 738 740 799 800 849 
871 899 64022 028 106-115 126— 
133 328 330 378 880—392 394—397 
399 400 679 686—689 695 705 706 
727 759 65218—220 231—233 235— 
238 836 407 408 419 438 444 445 490) 
022 527 957 971 994 66017 018 034 
046 066 074 092 094—096 267 268 
270 272 321 327 829 363 364 387 460 
462 467 474 510 528 551 578 579 584 


U 


3. Emission von 1872. 

70—74 76 98 138—140 142 167 
169—172 186 201 202 208 642—644 
682 690 761—763 791 882 890-931 
932 947 962 975 979 984 987 990 
2126 146 212 214—218 233 238 9325 
326 401 404 426—431 697 716 717 
723 734 786 806 816 818 821 5457 
—460 494 555—559 976 980 6051 


138—143 145 763 790 792 797 798 


818 820 821 826 837 8423 424 440 
449 456 465 466 -521—523 660 673— 
677 818 835 836 838 948—950 965 
966 970 988 9005 007 017 182—184 
181 190—194 200 809 376 380—384 
390 391 394 542 647 658 666 667 675 
769 805 806 824 956—965 10317 341 
348 379 381 382 481 539 584 602 
11014 018 078 079 169 170 184 187 
190 191 206 216—219 406 409 410 
424 501 12271 300 302—305 838 340 
355 460 462 463 18093-—099- 3864— 
366 368 384 385 387 391 397 409.— 
411 416 428 453 455 498 508 504 515 
14114—128 15373 412 448 450 458 
491 524 529 560 596 639 652 655 658 
676—681 19557 558 577—580 587 
689 592 699 21791—793 798 811 820 
823 23348 349 358 24095 096 125 
130 216 222 280 302 304 305 26690 
691 701—704 721 807 808 877 891— 
894 935—939 954—956 959 968 969 
27001—005 29215 227—230 247 248 
260—262 337—845 354 669—578 785 
— 189 801—806 808 809 819 820 831 
842 860 902 903 30274 277 278 303 
324—327 848 376 31447—449 476 
477 501—503 506 508 33702 703 826 
827 842 888 34012 085 094 109 110 


125 189 159 171—176 197 199 220 


69880—883 889—891 70060 064 094 


098 104—106 112 115—119 265 291 
808 807 309 310 313 316 354 375 
71724 760,769 772 794 835 878 879 
901 922 72063—072 864 874 903 906 
—908 938 945 991 992 78614 620— 
622 660 664 694 704 706 801 812 813 
822—825 894 933 934 937 75268—— 
15 301 802 76359 412 432 472 475 
540 661 566 676 577 769 770 799 826 
846 847 849 853—855 77194- 196 
198—200 218 216 218 220 78317 319 
358 363 375 384 386 388 390 392 
79014 021 027—034. 133—141 148 
149 151 156 164 190 194 285 301— 
308 309 814 315 324 375 376 388 394 
469 481 80003 053 071-076 077 085 
086 105 119 120 139 145 184 243 244 
246—250 82017 019—022 033 114 148 
169 170 265—267 278 318 314 319 
323—325 611 612 655 672 679 700 
733 134 776 777 S8405—408 410— 
414 420 425-476--482 602 555 703— 
705 755 790 805 815 936 937 975 
$4724 725 730 731 777-782 86124 
131—138 140 377 384 408 409 413 
478 496 512 513 515 88160 198 266 
268 275 294 296 310 313 325 549 697 
628 640 644 646—649 679 680 695 
—697 752 769 775 821—823 89359 
862 363 373 402 409 413 422 425— 
428 430—433 436—438 517 556—558 
609 612 634 649 650 676—682 698 
708 712 716 716 90267—260 269 271 
—278 294 382 336 637 653 659 665 
666 704 708 712 718 721 793—800 
882 848 92110—112 140 147 160 184 
—187 98062 112 116 173 210 282 
238 244—246 598 600 612 613 616 
622 625 644 755 777 998 999 94011 
016 034 042 050 057 059 069—071 075 
144 169—-163 184 191 201-203 206 
216 217 219 287 238 478 521—526 
640 603 689 95341 350 398 394 466 
469 470 509 510 512 767 778 810 901 
96026—028 043 044 077 079 093 094 
106—109 112 128 136 449 467 468 
471—474 483—485 97198 200 216— 
223 98953 981 982 989 99024 031 
125 126 163 164 253 254 269 270 840 
841 350 358 370 421 669—671 680 
690 736 739 740 750 754 805 806 808 
817 821 822 824 826 839 902 101983 
—936 941 942 102018 022 086 088 704 
712 718 716 739 746 748 774 885 886. 


2. Emission von 1871. 

16 27 49 67 69 72 78 126 137 160 
907 923 924 948 947 1007 061 062 
103 106 107 141 169 160 164 184 185 
225—228 230 233 285 286 240—243 
251 625 683—688 682 705 727 3149 
248 252 253 303 307 309 310 312 340 
4300 324—326 336 337 375 415 418 
449—452 493—495 545—548 5006 
011 025 027 052 056 127—129 153 
225—280 240 819 340 358 893-897 
911 919 921 6011 013 039 052 064 
068 069 089 090 153 16 
741 747 761 798 805—813 831-—834 


944 946 955 971 984 25048—050 087 
429 180 170 213 230 246 255 260 271. 


225 237 238 246 247 277 278 474— 
480 491 612 039 687—690 706 709 
705—768 35324 325 334 344 345 347 
456—459 36480 491 515 517 622 523 
602 609 622 657—659 701 724 833 
861—865 $8058—060 097 156—161 
408—417 39296 298—300 344 345 
363 364 390 403 40040 051 119—126 
892—894 902 910 921—924 934 955 
956 967 41032—034 088 090 091 157 
42024—028 060 071—074 089 090 
136 393 394 398—402. 489—491 601 
—610 757—762 781 833—842 44252 
—280 291 45083—542 583—590 611 
612 633—642 663—670 681 682 723 
—142 753—762 793—800 809—811 
854 855 858 860—865 891—894 914 
923—925 954 955 47244248 257 
268 294 300 329 330 370—378 616— 
623 627 690 956—964 989 48333 526 
556—568 674—580 674—676 49194 
292 293 800 316 338 353 354 356 359 
50637639 662 682 709 712 751 752 
157 52036 076—078 149—168 176 
207—210 289 240 244 245 257 258 
881 392—400 423 425 426 456 480 
521 528 680 558 659 757 765 798 876 
878 888 915—919 921 941 53312 — 
318 333 416 486 488 493 501 508— 
510 520 622—524 55761—769 791 
57026—030 054 055 060 100 123 140 


159 166 166 193 194 199 200 207 260 


470—479 876—890 934 935 940 941 
58018 59126—157 140 141 144 153 
—157 318—821 894 395 400 471—473 
479 480 491—498 60272—281 308— 
310 357 358 394 509 518—520 771 
774 829 832 841 842 848 871-878 
61213 237—255 62187—190 192 227 
229—231 251 546—560 561 562 567 
581 582 684—691 826 998 63855 856 
883—887 953 64032 034 65148 149 
168 189—192 196 198 199 66196— 
199 229—233 248 313 322 361+368 
419—438 990 67032 033 038 052 064 
067 069 138 153 68270 271 292 417 
419 420 437 462 465 518 69039—048 
177—181. 211—214 296 766 783 788 
911 955 956 966 967 984 989 70836 
837 891—894 971 986 71011—020 
022 033 131—134 157—160 226—240 
292—296 321 322 899 922—928 990 
998 999 72019 021 022 050 121 133 
139 140 155—157 160—162 167 204 
—207 509 604 627—629 702 877 901 
73043 125—130 190 201—204 359 
389 404 406—410 491 492 796 843 
846 904 905 917 940—942 945 74643 
—645 661 676 677 693 732—734 881 
927 963 997 998 75070 153 154 156 
157 78645—654 79002—004 011 015 
046—050 074 075 078 114 115 120 133 
134 187—140 142—147 149 169 668— 
674 677—680 733 805 832 833 838— 
842 80492 496—498 556—659 569 570 
81019—023 026 367 369 396 396 663 
664 666 667 685 690 691 716 721 722 
143 744 803 804 806. 807 892 950 
82034 035 536 536 539 640 549 550 
555 556 667 587—589 801—806 835 
836 892—894 900 925 947 948 951 
958 960 961 964 970—972 996 998— 
83000 019 84729—738 865004—012 
025 86086 101—109 330 362 417 434 
447 448 471 472 502 684 540-546 
549—551 89041 042 201—218 90760 
950 995—998 91036 087 086—096 
112—114 161 162 861 862 864 812 
915 919 98458—464 468 623 624 626 
637 639 726—732 94313—330 387 
388: 679688 95366—375 96054— 
057 274 279283 521—530 98340 
—379 420—469 480 501—509 520— 
529 540—549 590—600. 

— RS ED 


3) Congo 100 Fr.-Lose v. 1888. 


Verlosung am 20, August 1901, 
Zahlbar am 16. April 1902. 
Gezogene Serien: 

5057 7326 8417 9340 12580 
13414 14451 17850 19972 30317 
32255 42816 48466 48566 52873 
55257. 2 

Prämien: 
à 100,000 Fr. Serie 48566 Nr. 18. 


à 1500 Fr. Serie 30317 Nr. 4. 
a 500 Fr. 


42816 5, 

55257 1 15 
à 170 Fr. Alle übrigen in obigen 

Serien enthaltenen Nah 


— 
4) Freiburger (Stadt) 10 Fr.- 
Lose von 1878. 
Serienziehung am 14. August 1901. 
Prämienziehung am 15. Septbr. 1901. 


Serie 136 292 936 1124 1479 
1683 1634 1741 1761 1858 1891 
2042 2403 2562 2994 3001 3055 
8164 3210 3719 3944 4312 4471 
4551 4764 4792 5325 5632 5728 
5752 5906 6024 6068 6178 6921 
2046 7590 7594 7901 7944 7994 
8436 8486 8518 8939 9273 9437 
9639 9651 9663 9833 9849 9936 
10079 10242 10544. 


— 
5) Hamburger 31/,0/, Staats- 
Anleihe von 1887. 


Die diesjährige Tilgung ist durch 
Ankauf Dominio PESE 


6) Harpener Bergbau-Actien- 
Gesellschaft in Dortmund, 


Schuldverschreibungen. 

Verlosung am 2. Juli 1901. 

Zahlbar am 2. Januar 1902. - 
Anleihe von 12,000,000 A v. 1892. 

81 89 122 265 268 389 417 483 537 
542 544 590 610 671 683 738 778 963 
1046 101 104 188 213 219 314 321 
396 514 529 559 613 678 784 785 808 
842 844 849 876 2032 048 100 271 
330 439 515 520 523 547 593 604 756 
819 839 863 932 969 3008 044 046 
047 061 067 068 106 134 144 165 194 
200 223 246 289 297 473 628 633 739 
783 785 821 847 860 862 866 878 896 
917 921 995 4088 047 104 149 177 
323 335 401 424 496 546 559 582 633 
648 663 665 670 673 692 752 762 802 
808 833 843 846 869 953 962 5008 
015 055 106 117 171 192 235 348 378 
422 496 497 503 512 531 662 688 691 
711 713 774 878 896 899 900 967 989 
6009 080 140 157 236 238 308 367 
359 366 474 517 544 545 573 588 650 
741 766 863 864 7005 079 121 165 
254 284 346 364 389 415 421 424 488 
516 538 576 587 663 693 754 759 847 
878 908 971 991 8062 086 110 132 
289 241 272 286 319 388 423 430 502 
554 564 642 749 762 768 797 855 866 
871 880 935 957 973 980 9001 068 
069 135 142 143 226 280 248 254 293 
630 652 668 672 719 728 734 791 819 
826 841 881 882 885 909 917 10086 
169 189 348 463 556 618 618 625 652 
675 678 686 698 823 848 854 910 981 
990 11033 070 112 186 139 149 161 
162 207 272 276 306 417 451 504 507 
610 612 631 637 660 705 708 719 812 
823 902 906 936 992 à 1000 „4 
Anleihe yon500,000.% der vorm. 
Gewerkschaft Courl von 1885. 
18 44 75 87 106 152 169 193 306 

325 329 340 345 357 394 418 422 458 
à 1050 #. 


— — 
7) Königsberger Pferde- 
Eisenbahn-Gesellschaft, 
Obligationen Il. Emission. 
Verlosung am 12. August 1901. 
Zahlbar mit 5% Aufgeld 
am 1. October 1901. 

à 500 J 7 36 42 76 78 80 90 
151 154 189 211 224 250 259 262 275 
283 306 320 327 341 353 876 432 457 
484 487 489 516 550 586 613 635 646 
678 684, 

à 200 / 785 754 757 793 848 
873 874 904 912 931. 


AAN 
8) Liitticher 2% 100 Fr.-Lose 
von 1897. 


Verlosung am 20. August 1901. 
Zahlbar am 1. September 1901. 
Gezogene Serien: 

4305 11516 11782 13864 
23328 24136 25073 25199 26151 
26474 29656 29706 30280. 

Prämien: 

à 10,000 Fr. Serie 25073 Nr. 9. 

A 1000 Fr. Serie 26151 Nr. 4. 

à 500 Fr. Serie 29706 Nr. 25. 

à 250 Fr. Serie 23328 Nr. 11, 
25078 11. 4 

à 150 Fr. Serie 4305 Nr. 6 14 21, 
11516 14, 11732 19 23, 13864 
16 22, 23828 15 23, 25199 3 25, 
26151 12 20, 26474 3, 29656 16, 
29706 14, 30280 12 14 20, 

à 100 Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


— TE TS 
9) Moskau-Windau-Rybinsk- 
Eisenbahn, 4°/, garantirte 
Metall-Oblig., Emiss. v. 1897. 
Verlosung am 5/18. Juni 1901. 


Zahlbar am 
18. September/1. October 1901. 


à 2000 M. 198 247 536 1856 683 
787 2181 455 8814 4701 968 5043 
452 499 809. 

à 1000 M. 6427 464 668 850 7541 
8487 862 9015 341 485 609 905 11040 
451 817 870 12098 900 962 988 13033. 

a 500 M. 13968 15377 688 588 
16278 549 816 984 17258 688 566 
689 719 789. 


——— TS 
10) Moskau-Windau-Rybinsk- 
Eisenbahn, 4%, garantirte 
Obligationen, Emission v.1898. 
Verlosung am 5/18, Juni 1901, 


Zahlbar am 
18: September/1. October 1901. 


à 2000 M. 165 861 510 564 1239 
328 547 561 817 883 2843 4001 063 
282 487 5033 162 267 290 6249 325 
915 7897 8641 9371 698 864 923 
11066 12278 13240 380 541 546 638 
721 14196 240 270 368 488 899 16078 
17019 047 127 520 654. 

& 1000 M. 18060 142 462 19165 
226 545 653 20088 132 324 597 21142 
574 809 22149 241 312 364 425 905 
24092 108 883 916 25093 348 26765 
27069 234 931 28152 628 554 559 
570 788 862 29813 993 31892 32293 
327 482 605 930 $8037 224 803 856 
34120 247 600 615 895 37096 381 
39368 40224 319 41386 42186 368 
968 43030 327 658 598 660 44112 
216 566 861 45178 511 554. 

a 500 M. 46307 47719 748 48404 
938 49688 50066 252 578 767 51221 
404 52373 432 863 918 53264 668 
54354 55809 56185 549 593 57644 
908 58425 855 59036 103 183 192. 


Il) Oesterreichische 
Allgem. Boden-Credit-Anstalt, 
30% Prámien-Schuldverschr, 

I. Emission 1880. 
Verlosung am 16. August 1901. 
Zahlbar am 1. December 1901. 

Priimienziehung: 

& 90,000 Kr. Serie 2234 Nr. 22. 
à 4000 Kr. Serie 2128 Nr, 85. 
à 2000 Kr. Serie 2046 Nr. 65, 
3685 87. 
Amortisationsziehungs 


Serie 448 1714 1808 1826 1935 
2390 2513 2555 2743 2753 3194 
3575 3747 3772 3844 3954 
Nr. 1—100 4 200 Kr. 


REES SE ES CHER BER Ta Te rn a Br a 
12) Ost- u. Westpreussische 
3½q% Rentenbriefe. 
Verlosung am 15. August 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

Litt. F. à 3000 „4 287 644 865 


1110 498 624 639 2166 339 443 609 
674 686 881. 


Litt. H. a 300 / 155 431 1286 


543 700 811 843. 
Litt. J. à 75 M 
3 531 600 676. 


623 829 1506 


13) Ottomanische steuerfrei 


Verlooſungs⸗Liſte der „Danziger Nenefte Nachrichten“. 


4% Consolidations-Anleihe 


von 1890. 

Verlosung am 1/14. August 1901. 
Zahlbar am 1/14. September 1901. 

2701—750 10151—200 851—900 
20751—800 27251—300 34801—850 
40561—600 42951—48000 56151— 
200 62751—800 66301—350 73801— 
860 75451—500 79101—160 104201 
—-250 501—550 105001—050 108801 
—850 109051—100 111301—350 
116561—600 119151—200 120901 
—950 121461500 123301350 
851—900 125301—350 138601—660 


144351—400 156151—200 190101 


—150 194101—160 202401—450 
206351—400 218201—250. 


14) Ottomanische steuerfreie 
priv. 4% Staats-Anlelhe 


von 1890. 

Verlosung am 1 / 14. August 1901. 
Zahlbar am 1/14. September 1901. 
2401—450 7601—650 29651700 
32401—450 33301—350 85201250 
38901—950 39701—750 40551—600 
51301—350 58501—550 61451—500. 
74251—300 751-800 73401—450 
86901—950 87401—450 94801850 
95401—450 451—500 104401—450 
115801—850 182851—900 187501 
—550 189751—800 142401—450 
144751 — 800 146951 — 147000 
160701—750 162151—200 172001 
—050 176251—300 179151—200 
189001—050 195201—250 203251 
—800 220701—750 228601650 
232401—450 257601—650 260201 
—250 268001—050  271651—700 
272601—650 274451—500 275301 
—350 277601—650 282001—050 
285801—850 295601—650 299901 
— 950 335951—836000 339401—450 
349501-—550 350251300 451—500 
356151—200 $66701—750 379801— 
850 381051—100. 


15) Pommersche 


3'/,°/) Rentenbriefe. 
Verlosung am 1. August 1901, 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 
gk L. à 3000 % 260 292 989 
1 


Litt. M. à 1500 44 169 468 839. 

Litt. N. à 800 „44 18 80 216 393 
447 715 734 738 876. 

Litt. O. à 75 m 174 176 236 326 
399 446 450. 

Litt. P. à 80 „4 118 165 174 195. 


A A AI — 
16) Posener 35% Rentenbr. 
Verlosung am 7. August 1901. 
Zablbar am 2. Januar 1902. 

Litt, F. à 8000 ＋ 41 691 781 
743 1008 123, 
- Litt. G. à 1500 Æ 50 96. 
Litt. H. à 300 . 87 129 191 639. 
Litt. J. 4.75 M 151183 642 552. 
Litt. K. A 30 / 32 87 43 135. 


——— — — 
17) Rjäsan-Uralsk-Eisenbahn, 
4% Metall-Obligationen 


Emission 1894. 
Verlosung am 31. Mai/18. Juni 1901, 
Zahlbar am 


b 
19. August/1.September 1901. 

a 125 Rubel. 3206 301 680 4006 
148 440 805 5642 7632 640 675 928 
8886 919 959 9044 172 422 800 
12365 410 589 822 13218 298 507 
706 734 809 14007 162 190 254 322 
610 15122 245 537 583 600 699 993 
46035 114 204 243 432 681 989 
17082 116 128 184 214 266 278 283 
385 674 761 821 825 997 18014 177 
635 912 930 19124 287 384 477 802 
926 984 985 20057 937 21321 459 
22146 338 678 744 797 23247 357 
905 24125 281 828 363 462 465. 

a 625 Rubel. 41721—725 42971 
—975 43716—720 786—790 44861— 
865 49096—100 50656—660 52281 
—285 53311—315 346—350 476—480 
55426—430 461—465 601—605 57071 
—075 58541—545 59016—020 646— 
650 706—710 61971—975 62101— 
105 726—730 64416—420 571-575 
67776—780 68041—046 141—145 


40721—725 71076—080 .72181—135 


196—200 201—205 356—860: 73371 
— 375 576—580 74116120 651— 
655 81166170 82151—155 84256 
—260 85441—445 89541645 91126 
—130 146—150 306—310 92691—695 
93961—965 98181—185 346—350 
$9736—740 108566—570 105021— 
025 686—690 106066—070 107246 
— 250 108206—210 926—930 109131 
—135 746—750 112446—450 114846 
—850 115931—935 116661—665 
119886—890 120591—595 731—735 
841—845 123296300 816—320 
124266—270 126046—050 841—845 
128296—300 180891—895 132681— 
685 731—785. 133021—025 316—320 
137706—710 138771—775 139171— 
175 886—840 391—395 141431—435 
896—900 145626—680 146251—255 
401—405  148866—870 149996— 
150000. 


R 
18) Rumänische 4% amorti- 
sirbare Rente von 1896. 
(Anleihe von 90 Millionen Fr.) 
Verlosung am 19. Juli / 1. August 1901. 
Zahlbar am 1. November 1901. 

à 500 Fr. 165 395 520 672 802 
899 976 981.982 1489 644 706 863 
2593 935 961 3035 560 667 4078 408 
512 647 772 773 809 5324 502 6233 
297 670 870 988 7045 248 614 736 
8219 241 298 822 985 9092 275 354 
373 887 10034 273 811 11084 086 
096 224 281 284 906 964 12358 429 
510 965 13193 415 712 14111 898 
900 15020 137 250 372 731 16020 
382 126 793 812 17008 158 927 18088 
426 468 561 718 19317 442 449 585 
685 959 20267 895 21020 181 198 
491 683 848 882 902 978 22094 205 
237 280 342 662 880 906 23092 216 
798 938 24164 326 375 403 976 25086 
188 165 202 224 270 282 468 487 737 
998 26071 102 313 356 669. 

A 1000 Fr. 27147 376 465 883 
860 865 28079 263 29119 199 200 
316 505 804 992 30069 354 478 613 
778 809 986 31098 211 32280 362 
33155 686 34091 280 86139 205 236 
363 579 826 922 37256 296 428 829 
38351 596 600 651 694 39210 340 
378 749 956 40178 342 399 544 
673 828 938 41954 42116 327 367 
687 795 899 911 43168 194 698 638 
697 757 832 958 44041 188 406 711 
805 845 45523 806 46052 188 268 
566 644 694 47492 663 914 48231 
463 843 49050 263 278 399 416 596 
118 766 798 808.888 50059, 145.403 
517 664 769 790 844 862 886 888 981 
51363 379 661 708 52108 835 965 


988 53005 199 229 328 415 467 473 
437 791 99% 971 j 


à 2500 Fr. 54031 448 493 585 
55162 178 202 591 700 709 760-858 
56096 173 175 637 57188 220 269 
326 731 747 913 58319 508 692 749 
794 943 59001 019 187 257 324 841 
629 652 831 945 60275 61304 7659 
62385 622 681 771 68024 684 754 
889 64210 352 399 430 474, i 

à 5000 Fr. 64843 65056 167 844 
511 66123 130 500 503 718 850 884 
67382 658 68317 319 439 455 651 
808 69034 052 295. | 


a 
19) Rumänische 4% amorthe 
sirhare Rente von 1898. 
(Anleihe von 180 Millionen Fr.) 
Verlosung am 19. Juli /i. August 1901. 
zz am 1. November 1901. ! 
à r. 66 962 1292 778 220% 
216 478 718 8264 879 4173 244 5238! 
106 908 997 7033 295 322 753 8105 
9009 248 802 849 922 10013 600 
11641 12019 452 797 13599 760 
14386 614 658 15857 16085 247 867 
17164 908. 18034 836 20713 789 
21008 526 22300 393 23040 438 
24069 25097 482 612 620. 26016 028 
534 27374 392 823 28286 29408 
80663 702 82808 83071 099 501 774 
34068 311 787 35870 872 36671. 
37516 38482 986 39232 342 505 532 
605 676 40650 895 41501 600 716 
932 42092 236 306 343 643 43812 
464 901 44288 317 45114 375 608 
46358 462 580 622 705 47224 338 
476 614 654 737 48988 49479 50241 
51151 294 495 52379 412 650 763 
914 53405 54624 55148 302 461 759 
56019 246 259 330 58628 644 59175; 
241 436 518 62101 143 68768 824 
64144 260 65777 66671 725 67019 
051 068 411 614 68289 69714 756 
70881 582 974 71618 72029 550 908 
73282 669 75879 909 76888 998 
77401 418 684 78528 579 761 948 
981 80569 968. i 
à 1000 Fr. 167 165 227 481 801 
1253 764 2128 3242 388 623 4288 
727 6281 320 700 6064 511 627 638 
977 7216 480 9694 10569 955 11501 
12066 391 464 763 13003 039 146 
14475 628 909 15015 285 500 697 
16065 603 17051 349 380 846 18261 
19351 470 519 20018 200 21661 
23246 494 24187 560 664 818 872 
25371 456 627 849 26109 888 470 
672 712 27172 402 464 28250 29214 
30042 339 702 31218 331 33102 
34045 958 35276 728 86760 798 
37028 281 652 38491 39031 210 
40402 41001 078 708 42190 296 450 
695 48161 598 44641 45101 498 764 
46082 296 47044 106 48321 429 
49381 50114 51866 670 52145 193 
459 742 53111. f 
à 2500 Fr. 111 116 491 940 1294 
2071 498 3017 4608 909 6055 462 
858 978 7901 8719 836 9003 513 618 
730 10120 362 599 11732 13071 853 
14058 668 901 996 15111 698 732 
16092 414 711 17458 506 749 968 
18309 701 19201 543 646 639 
20207 21066. 


4 5000 Fr. 
8391 764 4016 270 312 361 8174 
382 680. 


En 
20) Russische 4'/,°/, innere 
Anleihe von 1893. 
Verlosung am 1/14. Juni 1901. 
Zahlbar am 1/14. September 1901. 


á 100 Rubel. 107901—108000. 
à 500 Rubel. 164461—480 170161 
—180 173121140. 
181241 — 250 
| 


388 764 1021 868 554 - 


& 1000 Rubel. 
212791800 217821830. 

4 10,000 Rubel. 227988 228490. 

21) Russische 4% Gold-. 
Anleihe V. Emission v. 1893. 
Verlosung am 19. Juli /I. August 1901. 

Zahlbar am ' 

19. October/1. November 1901. 

à 125 Rubel Gold. 6101126 
47376—400. i 

à 625 Rubel Gold. 145401—425 
151—775 182876—900 185851—875 
237376—400 255726—750 256576 
—600 265076—100. 

à 3125 Rubel Gold. 284676—600 
293401—425 305201—225 308851 
—875 $11426—450 332726—750. 


22) Russische Südost- 
Eisenbahnen, 4%% garantirte 


Credit-Oblig. v. 1893 und 1894, 


Verlosung am 8/21. Juni 1901. 
Zahlbar am 1/14. September 1901, 


Emission 1898. 

a 100 Rubel. 166 207 1551 3237 
258 662 4524 649 5813 6076 7012 
419 8484 9471 510 856 10139 489 
11026 13048 068 181 184 368 894 
921 14205 286 568 708 15309 559 
676 741 16800 724 17161 471 698 
627 19101 222 848 374 511 891. 

à 500 Rubel. 307 1154 2023 038 
389 583 3081 248 438 556 4628 804 
5020 363 799. 

à 1000 Rubel. 650 1028 2390 
3373 630 4518 5771 967 6368 7538 
734 8196 341 932 9794 10045 345 
121 869 989 958 11008 807 603 710 
12517 848 13064 567 687 766 14601 
693 788 875 938 965 15000. 

à 5000 Rubel. 166 750 1199 855. 


Emission 1894, 


18266 14589 651 873 15079 831 907 
17157 672 18032 111 232 19289 
20862 21038 119 677 954 22046 383 


62114 567 63055 462 803 896 64180 
612 787 889 65205 293 819 66089 
145 471 804 67124 132 277 441 704 
946 68076 120 211 272 69397 425 
516 703 821 892 911 70471 485 611 
71606 622 72635 634 73266 768 935 
74419 76230 827 963 77382 808 
28036 662 714 79084 169 639 769 958, 

& 500 Rubel. 177 782 754 1289 
470 681 717 2021 169 188 666 981 
3346 356 362 4741 997 6121, 

à 1000 Rubel. 159 227 780 1204 
309 730 2431 493 3222 814 4047 
5340 879 6001 b 555 673 2168, gó 


"" 8708 8. 
e ee. e wm 


} 
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Freitag 


„ Witzleben- lE : | i 
Y gu MA : „Weidmannsheil“ 


Jagd-Patronen 
= der Pulverfabrik Rottweil. 


Sefauchenge mo Get Hartſchrot und Rehpoſten, 
e 


Cefduer = Sülfen 5 


uk 


m, Vielfach prámilrt, In Flaschen a ea. 100, 260 u.700 Gramm. 
Von vielen Asrzten empiohlen. Nur in Apotheken erhältl, 
Die gross. Flasch.eignensich wegen ihr, Billigkeit z. Kurgeb 


ff Burk’s China-Malvaster, | f. ee, nysa tod: | 


en 
ohne Eisen, süss, selbst von 
Kindern gern genommen. 


|| pks Eisen-China-Wein ( % 


— ——— 
©, wohlschmeekend und leicht 
y verdaulich. 


tj 


0 
Man verlange ausdrücklich: Burk’s China» 
= Yiaivasier. Burk’s Eisen-China-Wein 
® und beachte die Schutzmarke, sowie die jeder HQ 
Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung \ 


Yellow-pine-Stab- und Riemenluss- 
boden, Bielien-Stabinsshoden, 
Yellow-pine-Stab- und Riemen. 
Terdoppelungs-Tusspoden, 


letzterer 10 und 14 mm ſtark, zur Ver⸗ 
legung auf alten Fußböden ohne Ent⸗ 


"anorade Fugontosigka garantt. | . Jura- Mischung 
Wolgaster Aktien- Ges. für E 
Holzbearbeitung, Hocea-Hiselang 


gaft i. Pommern. 


lee: Franz Jantzen, Pimi N 


Telephon No. 167. 


an . yi) V Acne 
Dur Geldgewinne. Jule ut Monado-Hivehmng 


Benter Birkenbalsam. 


Erhältlich in Fl. a 60 A 
u. 1,00 .4 bei Carl Lin» 


Hetzer Domban-weld-Lollerie szyje Esri te 
V unt RE i 7 
pa 2 , 14 1 j y é , ; c e 
Königsberger Nehlossireiheit - Lotterie gapi 


4 8 empfiehlt fein Lager von 
Ziehung RN Oktober Sohlen, Hols, 


| . Brickets ze. 
Missa Dombar-Lolario . 


zu den billigiten Tagespreiſen. 
Telephon 233. (12389 


Ziehung vom 26. Oktober a 
Loos 3, — 4 : s 


Rothe Kreuz-Lotterie 


Ziehung vom 16.—20. Dezember 
Loos 3,30 M 


In den kinqrtrlerngen 


empfehle ich mein großes Lager in 


Schlafdecken, Wolldecken, Steppdethen, 
Bett und Hauswüſche 


und eiserne Bettgestelle 


Paul Rudolphy, ; 


Danzig, Jangenmarkt Br. 1 u. 2. 


Jernſprecher 1101. Fernſprecher 1101. 


Münchener Kunst-Ausstellungs- 


Lotterie 
(jedes zweite Joos gewinnt) Ziehung 15. November 


Zn haben im Inkelligenz⸗Kumtoir 
Jopengaſſe Nr. 8. 


Beſtellungen von auswärts find pro Loos 30 J für 
Porto und Liſte beizufügen. 


5383328225835 
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Grósste Kaffee-Rösterei Danzigs. 


Preise für gerösteten de ¡ll 7 


Sanfos-Hischung II pro Pid. 
Santos-Mischume I „ „ 
hnalemala-Nischung „ „ 


Praun Preanger- Mischung , 


9 Pfund franko jeder Poststation. 
Muster und Preislisten gratis und franko. 


Die Röstanlagen können in meinem Hauptgeschäft Brodbänkengasse 
No. 47 täglich im Betrieb besichtigt werden. 


KM 


OR 


eichäfte: 


f ce. Danzig, Brodbänkengasse 47 
0,80 i, „ _Altstädtischer Graben25 

e Marienburg, Niedere Lauben 12. 
0,90 , 


100 „ Miederlagen. 


1,20 77 | Verkauf in plombierten Original- 


1,40 > packeten. 


1 60 Zoppot, G. Wrobel, Seestrasse 5. 
4 ” Oliva,C.Karweck,KóllnerChaussee27 
1,90 iy Langfuhr, H. Zielke, Laugluhr, Am Markt, 
2 00 Neufahrwasser, S. Tomaszewsky 
A » Olivaerstrasse 74—75. 
Danzig, E. Weigle, Fischmarkt 25 
„ Z. Wachs, Pfefferstadt 41 
„ G. Einhaus, Langgarten ll. 


5 » 


„ » 


» » 


9 5 


(11922 


D eee TN E 


Frauengaſſe Nr. 39 


offerirt 


zum Herbsteinkauf 


. gagetplige: Telephone’ 
Hopfengaſſe 51/52. 
II. Petershagen 27. 


mie, 619 (A. W.Dubko) 

i „W. Dubke. 

Ankerſchmiedegaſſe 17/18. Rohl en r. 819 ( 
Koks 


: ¿ Briket 
2 $ 
* a ud 
2 Einige Hundert Dutzend Sif nicht explodirendes Petroleum. iż ets 
2 a 0 90 3 Gesetzlich geschützt. — Amtlich empfohlen. 1 ae 
ż NIN leinene INNYM $ID Vollständig gefahrlos, wasserhell md geruellos, $ Ho 2 
$ e gotica, salt miilide Botbeń, feu ti ga 3 Hocht in5 und 10 7 See zu haben bei: 0 (12568 
ſehr billigen Preiſen 2 z i e n z 
3 zum Bertani. «iw 2 Danie ZZO A. 38/84, AAA E —— —— 
2 A 2 | Zoppot, Am Markt. (12838 | sis Ausverkauf > g 
2 ugust Momber. TER TE Otto Below. 32 una meines Umenges vertaufe, um zu N. 
$ $ A 4 7 2 2 räumen, zu herabgesetzten Preisen: 
AA CURA Y ol fi erh ett en Juwelier und Goldſchmiedemeiſter. 2|,5 Taschenuhren, Regulateure, Wecker, © 
e e ee e RT - f > 2 No. 27 Goldschmiedegasse No. 27. 3 Wanduhren, Kelten, Ringe, Goldwaaren eit. R 
TLICH GLANZEND BEGUTACHTET: bii Wa o ea a 12461|$ Salt fein großes Lager zu allerbilligſten Preisen 22 A A 
pfiehlt in groß HL zu billigsten Preiſ (12461 | 9 ren E Eugen Bieber, timer, 3 


m 
Louis Konrad, 
Gifenwanrenhandlung, 
Große Wollwebergaſſe 1, neben dem Zeughauſe. 8 


@ SALUTARIS@) 


TOILETTE-FETT-SEIFE 
Unübertrotfen für Bantu Teintpfiege: Rein, wild, sparsam, 
C. Naumann, Seifen- u. Parfimoriefabrik, Offenbach a. M. 


Städt. Bausohule (11567m | 


Neustadt i. Meckl. 


Innuagaber, staatl. Prüf.-Commias, 


Werth in Zahlung. (11821 


POQOPONY2900000090500990000000990000 


, 
(12877 Y 


Gold und Silber kaufe ſtets und nehme zu vollem 


Vorzüglichen 


Eilfiter = Küfe, | 


, . Müller, J. Jacobson, 
Weberstaedt, Ortelsburg ppr. Molkerei, Kl. Baumgarth, Holzmarkt 22. (12327 W 
n. (76556 bei Nifoleifen Syr. ‘Ti 


Gebrannten 


Er. 203. Freitag Danziger Nenefte Nachrichten 30. Auguſt. PR 
un 


Herrschaltl, Wohnung)£ensgact.73, Sinner, Posgenpfuht 32,2 Cr, MGS EERE RSET RRR EERSTE 


in der 1. Gtage Küche, Bodenk. Kell., 3.1. Okt für recht gut möbl. Zimmer u. Cab., | Misch N 8 : 
Kaſſub. Markt 9/10, [Sateraañe 4, nahe der Marke Hundegafße 3,2 nu mer. sum, Ein kleiner Laden A i ; 


ofs, beſtehend aus 1 Saal, 5 Wohnung, 2 immer, Küche und $ haftechegend 1 Oktober gu verm. 
immern, Bad u. Zubehör für angan gin 1 Oktober ea. MODI Ammer Jranengaffe 25,2 |Xltftäst. Graben 68. (77086 


1400 % zu vermiethen. (78285 Näheres 3. Damm 2. (78096 Ein WSM = = (78296 fi À N 
Tanafas ante | MA E + Vorderzimmer pii 
Saugfuhr, Hauptity. 35 Deen Wohnung z. v. mit guter Penſion zu verm. In (l 5) 
(Gte Bahnhofsſtr. verſetzungs⸗ Kleine Wohnungen Brodbänkengaſſe 1. (78306 > : 
alber ift die 1. Etage, 5 gr. 2 Stub, Kch, Gärtch, Stall im AlE, Graben 105, a. Holgmarkı, worin gegenwärtte Fleischerei 


im., 2 Balkons A neu. Haufe am Gut Schellmühl A 9 betrieben, auch zu jedem andern 
zimm, g. Küche, eker Sich u fof.g.om. F. Froese, Legan. (78410 | 1 mübl Zimmer an Herrn z. v. Geſchäßt geeign., veränderungs⸗ 


Bus in der Nähe des Bahu-| Zubh. Häkergaffe 8, 1Laden nebſt Breitg 0 1, möbl Simmer gu v. 


600.4 zu um. Näh. imLad. (78166 | fep., ſofort od. L Sept. zu verm. 
halle 3 Zimmer, helle Küche und | jep. geleg., v. 1. Sept. au p. (78176| mit Stube, Küche, Zubehör, leb⸗ 


0 = Gut möblirt. Vorderz,parterre alber zu vermieth. Näheres = 
240 2, UWE 14575 Herrſchaftliche wohnung zu verm. Vorſt. Graben 59, p. Ge in 24, 1 Tr. (76766 ¡On 
Wai wi IA Bt. Bade⸗Einricht. pp. Anf. Goldſchmiedegaſſe 14 frölmöbl. Eine Werkſtätte u. ein Keller | > 


Elegante Wolnm Olt.evtl. |pitt.weg.yortgugó zun | Bimm. 1.159 ate. Hrn z v. (78186 zu vermiethen Mattenbudsenii3. 
: 9 | Vorit.Grb.49,3, Hohmann. (78226 ~ Śuubegajje 110 it ein möbl. = 9 
Saal, 5. Zimmer Bad, Balkon, | Sheibenzittergafie 10,p., Stube] Zimmer mit g. Bent. z. v. (78196 Jopengaſſe 
2 Entrees, eigene Laube, viel u. Küche 1. September zu verm. Möbl. Zimmer mit Penſton iſt ein $. gr. Parterre⸗Hinter⸗ 
Zubehör, ſofort oder fpäter zu Fröl. Wohnung, 2 Stub, Küche iſt vom k. Septbr. zu vermieth. zimmer (Küche, Keller 2c.) Leih⸗ 
verm. Näheres Pfefferſtadt 47. Keller 30 Mk. zum Okt zu vrm. Hundegaſſe 124, 2 Trepp. (78206 bibliothek gew. ; z. Komtoirzweck. 
2 Simm., Entree, h. Küche, Zub. Nag. Mattenbud. 12, Lad. (78116 Mount 2 geeignet, vom 1. Oktober zu 
Srabengafie 4, gu um. Neh. 2, . Grosse Scharmaohergasse 8 Kaſſub. Markt 3, 1, |venmiethen. Näheres Jonen- 


Langfuhr, Sauptſtraße 12, |ift eine Wohnung von Zimmern eleg. möbl. Zim. a. Klav. (7826092889 10, 2 Treppen, (12792 


HOO MRE Pep LOE ere per tones gr seem and Graben AED, hoehpart,| Vorſtädtiſcher 
ein móbl. Zimmer mit Penſion Graben Nr. 33a 


See a Näheres im Laden. (75276 

t reil Zub. Garten 2c. A W. - - an einen Herrn zu vermiethen. 2 
Sang PE af cy (12907 ss Zi mme ro a “eidengafje 6, 2, L, möbl. Zim. find Parterre = Räume, 
Babu Stb. Ente, Zub. Okt gw. : net v. 1. Sept. gu verm | oyentuell mit Sale 


o 
„Tangfuhr, Gjdenweg II. Wollwebergasse 29, 1, hiporgasse 22), |, motes azalie mo Be Denk Neue F OT m en amerikan. Styls. 


Wohnung v. 2 Zimm, gr. Entr. 2 Zimmer, möblirt, auch zum Vorderzimm, fep. Cing. z. vm. F. A. Meyer & Sohn. 
hell. Küche, Garten mit Laube Komtoir, 3. Etage ein kleines Gut möbl, Vorberg., ſeparat, 10 1 2 1 3 50 15 1 650 
Mk. p [2 , p | 
3 empfiehlt 


und Zubehör zu vermiethen, möbl. Zimmer zu vrm. (75686 
M. Sandberger, 


Näheres parterre rechts. Jopeng. 61, kl. Abl. Bords,, ſep. 2. Damm 9 Eing Breitgaſſel. Et Gin großer, 9012850 
No. 27 Langgasse No. 27. (19837 
Wohn., Bim., helle Küche u all. Mattenbnden 9,3, jaub.Logis im 


Stube u. Stüchenantgeil Kater-| Ging., zu vrm, Näh. 2 Tr. (75996 Fleifdjergaffe 9, part., elegener 
Grabengaſſe 9. AA 


agorplatz (am Wasser) 
= Rockarbeiter A U 
9 1 ara | dan ene eee Nader Kellerhring 
ijt eine Wohnun Bette, ang |) d e Mirwa z RETE Te Hemi WIE. Eh 7 ae Bausiliener, 1 Burſchen ur (l bl | COOKA |] 


50 Hopfengaſſe. 
zu vermiethen. (78396 ijt ein kleines ſehr ſauberes Wittwe Johannisgaſſe 33,3 Tr. O s 
KL Wohn 5. v. Brodbäntg.38, 2. | may. Zimmer zu verm. (77576 Jg. Mann find. g.Schlafſt. Burg- 
Hchidlitz. Schellingsf Stres eine] Ein freundl. Vorderzimmer | trae 3, am Fiſchmkt., b. Kraft. | - Il qe en es 


gaſſe 3 für 12.4 gl. o. ſp. 3. vm. 7 j 
bet Fr. Margnardt, part. (78345 Brodbänkengafe 31 1, fein möblixt. Borders, jeparat, auf Wunſch aud mit groß. 
3 Zimmern und Zubehör und FF nehmungen halber zu vermieth. (auswärts, 40 Aushiliskellner, 


vom 1. September zu vermieth. 
8 
Möbl. Vorderzimm. an Hrn. od. Faulgraben 16, 1 Treppe. 


utmöbl Vorderzimmerm. ganz —— OE eräumigem Lager- 

N eufahrwaſſer, eparat. Einganz zu verm. (78650 late ai 9 schuppen, ift Billig zu 
Albrechtſtraße 21, Junkerg. 8, 2, it efri möl. Vrd.⸗ - Ub BES vermiethen. Näheres 

1 Bodenftube, neu dekorirt, ev. Dame zu verm. Breitgaſſe 26, 4. r ĩð —_ Offerten unt. G 194 an die Exp N mehrere Zapler für Sonntage 

mit Gaseinri 8 A eee Logis zu haben Hinter aſſe 13,1. - > 1 kmpner 5 

zu vermtechen, Siehe jahr Fein möbl. Simmer u. Cabinet 93: g Ladenlokal, mit auch ohne il fort geſucht Hickhardt, 


Wohnungen von 23 u. 4 Zim- Zim v. 1. Sept zu verm. (77636 | Lente 19 LopisBitelg. 3.(78056 bel Hodam & Ressler, 
Logis finden junge Leute 6 D tſtraße für Bauarbeit für ſogl. geſucht Breitgaſſe + 60. 2 
350 Mk. Au erfragen parterre, u verm. 2. — Paradſesgaſſe 6/7, parterre. en denn ea! zaje E. & C. Koerner, ` | Für einen gu den Haller 
Straußgaſſe sa Mahl. Limmer Junger Mann findet gutes beſonders zur Meierei ſehrLangfuhr, Labesweg Nr. 4. Feſtiagen außerordentl. gang- ; 


mern nebſt Zubehör p. 1. Ott, Holzmarkt, Lnisenbad 2 Tr., T auft. Mädchen |. gut Logis b.e. 

W Tfrbl-möbl. F ni m. ſep een, Logis Schmiedeg. 26, 1 vorne. geeignet, zum 1. Oktober oder Seda GO Gd Md AO | baren Artirel, für welchen eine 

1 Et Só en zy Sen 1125 Se Logis zu h. Pfefferſtadt 44 rechts. ſpäter zu vermiethen. 7 Suche per 1. Oktober hieſige Sirma 5 9 8 5 

und hübsch 5 Hundegaſſe 86, Ot Hs.] Junger Mann finder gutes Hauptſtraße 15, parterre. (12888 J einen älteren, tüchtigen werder n Ae eee var einen erden Pbsten in On hiesigen Burg 

1. Oktober zu vermielh. : Nah. Fleiſchergaſße 56,59. 1. móbr. Logis Baumgartideg. 15, prt. | Pferdefcall 155 Fader n ed = "W. : ate oe [wird zu baldigem Hintritt eine Dame gesucht, die die 

en Simmer an 1-2 Gerren zu um.|1 ordit ig. Dann find. gute’ Giles, Carthäuſerſtraße 58, @ Kommis B ar el ai $ Schreibmaschine und Stenographie vollständig beherrscht. 
esncht. erten unte 


e m nn mn nn ID er ee LSB w MALA DZA 
Straußgaſſe 75 Ein freundlich fein RE ES Großer Laden mit wohnen u| Q mit Prima-geugniffen bet ) |629 an die Expedition ö. Bl.“ Pe wird nur auf eine erste Kraft mit guter alls 


immer ift Burgstrasse 82 anſt. junge Leute finden Logis z 5 : 1 
Wohnungen von 3 Stuben und 8 1. Alle = irc Bu Bannąari deg B 4, Erdh STEH. vin, Dienevg. 37. N. Hunden. 53, 9 Mor Belag de G 236 P| Buverl. Maleryehllien u. Tanf- gemeiner Bildung reflectirt und wollen nur solche | 
allem Zubehör, nen dekorirt, erfragen im Kontor. (77996 | Anit. Mann findet gutes Logis e en @ an die Expedition d. Bl. | Uurschs k ſich meld Gr. Mühlen Damen sich melden, die flott stenographiren und denen | 


hübſch eingerichtet, per 1. Okt. Frauengaſſe 52, 2, gut möbl. mit Kaffee im Cab., jep. Ging. Brodbintengafie 7, 1 Treppe. S Wess gaie Nr. S. 6. Krelsig, Maler. Ia. Referenzen zur Seite stehen. 


gu vermieten, Zu erfragen Porderzi 1-2 Rammbau 54, 3, Th. Y. (77246 p 
beim Bolter. Orderzim. an 1» Orn. zu um. Ir ŻY. Y. an = =. Offerten mit Zeugnissabschriften und Angabe der 
Frat Bafi s caca mer jar quin Crees [outer lo Snee oe | GTOSSERANME| Ein Verkäufer, D er Vertrieb Gehaltennsprfiche unter Chittre 0, A. 898 an Hasan 
niree u. gr. heller e zum s $ R > a a a eine atentirt. Orahtivagren- 
Oktober zu veria, Nammban 80. Sohanniögafiel3,1mbl.Border-] Junge Leute finden halbes inmitten der Stadt, zu jeder eine Kassirerin Artikels ſoll geg. hohe Brovifion | = Vogler Dauziy, Jonenyasse 8, erbeten. (12933 
¿immer an einen Hrn. zu verm. Logis Pfefferſtadt Nr. 2, 2 Tr. Fabrikanlage paſſend, p.Oftober äftsrei 7 Eine tüchtige Neinmadje- 
Jopengasse 27, freundl. Aumer an einen Hrn. zu verm. 5 ina em. Vorſtädt provinzweiſe an Geſchäftsreiſ. wei un t ente frau für die Sonnabende wird 
e ene, monr e |--A gu veeni "(78215 [verlangt ein alerfeinſtes vergeben werden. Nolhwendig eſucht. Wópergafie 23, pt 
ehr gr. Küche u. all, Zub. 4. Gt, Zimmer, iep. Eingang, zu verm. G Copiagl.gu vm Pfefferſt. 17 pt. Graben 49, Granenkerg. Delikateſſengeſchäft. Lebens⸗ſiſt, daß der Reflektant mit einer mit grz AA Maik E = nt. 
. Oktbr. zu verm. Näh. 1 Tr. Baumgardſcheg 5, 1, r. gutmbl. Ein anständines Mädchen findet =a auf und Bild. Reflektirt wird Ledertaſche, 80 mal 50 em Größe, 8 A ufwärterin mit Zeugnifien für | 
‘Fohannisg, 38, Bimm jen. g. shahepauntons.0 utes Lo isBottderqatie 20 11 Off AI r auf erſte Kräfte. Offerten ca. 7 g ſchwer, c= Dorf und in unferem Modewaaren- and] Borm.gei.Heil.@eiftgafie6i,2&r 
unis. 38, kl. Hofw. 1.6.3.0. - AAA oe 2o | || Tene nl an die Exp. 0. BI.(12014 jede Stadt befudt. Der}, muf|Kontektions - Geschätt An-] Aufwärterin Pia I. Dfmber I 


Ein fein möbl, Zimmer mit| Eine anit. Michewohnerin kann ee NE NE d d darf[stellung als Lehrling. 
45 $ 7 5 dt ten | gewandt im Reden fein und darf „Inejucht Grüner Meg 8, 1 Tr. 
Fangfubr, Śanytfr. 105 Schlafkabinet ift Heil. Geiſt⸗ ſich melden Rähm 5, Hinterhaus. Ginen fejr gewandter a a barf Prohl & Bouvain Sal ed 


mint, reihi. Zub u. Garten- salle 29, 1 Tr. in vermicth.|T anf. jg ado. ob. Fran F. fals Männlich. a nicht führen. Geff, Adr. m. Ang. © 
eintritt billig zu vermiethen. Dieben mlo. Sirſchg 6, interd. FF Ver käufer Asher Spline bac unt 78486 Langgaſſe 63. Hemd. k. ſich mid. Fifdmarts 19, 


— — — naa + + + — — — T O y 

Holzmarkt 10, 2. Etage, |en moor 3 raid Obereifende ere e ap pes Suche Gärtner, u aon fig cin, f | 
3 Zimmer, Cabinet, Küche u. een fr den Vertrieb e isende |tofontalmaaren= und Wein- , „Lever, lwa. | itd Halbe Allee, Lindenſtr.27 pt. i 
Zubehör z. 1. Oktober zu verm.] Hohe Seigen 28 tt ein müßt. — u der Zeitſchriften, und Reisende Handlung. (12910) der auch Diener fein muß. Finen Lehrling zur Gr Żel e Damen, welche in gz. kurz. 1 


ir IF OP eine REP ZE dera auch Damen) für ſehr gangbare 0 N u 
ür 14,50 Mk. eine Stube nebſt Vorderzimmer an e. Herrn od. nden in e. feinen William Vollmeister, |Hardogen Nacht., $l.Getftg.100. fernung der Schlaſſerei auf] Zeit dascßlätten erl. w. in 30 8th. 
Sun. u e f er ee — Std. am Tage k. ſichm. Johannis⸗ 


Bub. zu vm N.4. Damm 12, 1 Tr. eine Dame v. 1. Sept. zu verm. lütdiſchen Familie! gei höchſter Proviſion ſucht Elbing. 3 Jahre ſtellt ein B. Strobel, 


mum LET, = “ital, Penſton bei ſorgſamer Ae Fr SBT PE RCIE Ein Laufbursche |CartHäuferftrage Nr. 91, gaffe 1, in d. Plätt. M. Haszian. 
Gabinete bern ange, Stute, Mor fant. Graben 6, 2, ee s , met Romtotyprz Ee naw. Hasan. 

Ortzugöh. e. fröl. Wohng, 3 3, | Loe Vorderzimm. an 1—2 9.0. | unt & 45 an der Exp. d. Bl. (76646 Berlin W 30. (12704 l ' Lanihursehe 1 oxdl. Knabe als Laufburſche E. ſofort oder Oktober cr. einen einer kl. Hotelwirthſchaft wird f 
Bor Zub., v. 1 Orr ng, 3 % Schüler mit a. one Penſ zu um. 1—2 junge Damen finden gute And ein La ſich melden Schüſſeld. 45, per 1. Oktober 


ig. . D 
4 A . 1. a i M = z 5 $ et > 2 

= 55 Sabinet zu vm Häkergaſſe 60,2 v. Penſion im anſt. Haufe bei zwei CTazameter⸗Kutſcher, ſofort geſucht WilhelmJanizens Lad. Lohn 6 Mk. d. Woche (12930 0 1 h i a 5 ji 

EAC Off. m. , | 

nd | 

6 


Hr ot i E A . Erben, Stadtgebiet 24. (12916 > 
upfuhl 51, ZTrepy., ift ein alleinſt Damen mit eig. Zimmer. unbeſtrafte, zuverl. Leute, die in ä i ALA b it puter Hand $ 
Foulgraben 67 DO Simmer gu vermieten, | fevten ß genau Jung. Friſeurgehilfen nene OM mol B 18 poros. utig. (12019 
I [Mößl. Borderzm. 3.0. Scheiben- Unit. ig. Dame findet Benfion | Berjeió wiſſen, ſtellt ein Qang- e 2 Wilk. Wehl Wir ſuchen für die Konfektion 
B zm. 3.0. Sch f 6 K Sohn achtbarer Eltern, geſucht. > 
nafe ca tit die neu⸗ vittergafje 1, Eng. Johannisg. 3. mit Familienanſchl.Breitg. 57,2. garten 27. Meldungen ½7.8 Ahr] für . BE nur ſucht Selbſtgeſchriebene Offerten Frauengaſſe Nr. 6. > s 
9 E 1 eng . Je Heil. Geiftgaffe 10, 1, fein möbl. Breltg. 108, 3, Peni. Dame 3. v. e eee in. ite aac ee “(12918 unter G 244 an d. Exp. d. Bl. - Lehrling Ulle Junge ae 
„ A ; der, Schiller f. gute gewiſſenh. Penf. Eine eingeführte Unfall- |. _~"tattenburg, Glase. D. BL 
Heigbaren Bun ſchenſt. nebft Zub. Border an e. Hrn au verm. mery e ? Fr. u. Haftpflicht⸗Verſicherungs⸗ Rasenryekilien ſtellt gleich ein 


$ kann ſich meld. 
fofort od. 1. Okt. zu vem. Preis | STOL. möbl. Vorderzimm. mit a. 4 1 Laufjunge bet Hermann | fofort gegen Vergütigung fürs mit guter Jigu? zum Antritt 


1 ſtverw. Springer, 3. Damm 4. Aktien⸗Geſellſchaft Kwolla, Junkergaſſe Nr. 4. Komtoir geſucht. Gute Schul⸗ 
1300 u. 1200, Näh. 3, Gig, J. Penſ.v.gl. zu v. Hintergaſſe 14,2. Poſtverw. Springer, 3. Damm 4. ſucht einen tüchtigen erfahrenen Für ein FeſſKolonfalwaarenge⸗ Müller & Co., ne 92 bildun No peg a en per 1, reſp. 15. September. 


Breitgaſſe 98, 3, fröl. möbL., fep, v. gleich mit Zimmer dit wird 1. 6 ( h i 
gel.Borderz. an Herrn zu verm. Je hfion OE Shee , 55 inspektor gone ne Ein Faufburſche geſucht dieſes Bee ee un Prohl & Bouvain, 
any u T. Gi | ki A ee 1 0 SE 4 40 5 gegen feſtes Gehalt, hohe Verkäufer hei entsprechendem Altſtädt. Graben 63, Langgasse 63. 
mgang 50 ymar Ra fahl 92, Ecke Vorſtadt. Spelen und Brovifjon gu en- Gehalt gesncht Gin ordentlicher Laufburſche ~—Weiblich. Eine anſpruchsloſe anftändige 
Freundliche Wohnung, 1, Etage, Heilige Geiſtgaſſe 143, 2, ift ein Graben Daf. ift möbl. Stub. u. gagtren. Geeign Herren wollen Offerten unter G 196 an d. Exp. kann ſich melden e fran oder Mädchen 
Für die Abthetlung (12857 zur Führung eines einfachen 


3 Zimmer, Gabinet, Balkon, elegant möbl. Zimmer zu vrm. Kabinet v. 1. zu verm. (78885 Ifferten mit Referenzen u. d. Bl m. Gehaltsanſpr.inel. Stat. Barischk Rathmann, Langg. 67. 
wa: s Putz kleinen Haushalts gej. Meld. 
en Hauptſtraße 134, Ecke Möbl. Zimmer m. fep.Ging. von Eine gute Vertretung ſofort u. 1. Sept. ges. Breitgaſſeg7. 
eine tüchtige ſelbſtſtändige 

aradiesg. 19, Eg. Böttchrg., ein Werde EE fr.) Bveitgaſſes7? . ja I : amBorm.von 100d. 11 Uhr ab gef 
v.2Stuben u. Zubeh. g. vm. (77946 | © 9.19, Gg chrg., [Vertrieb unſeres vom Brite] ZIÓŁ Irtſeurgehilfe bei hohem für ein größ. Bureau mit guten 
ift e, Wohnung 3. 1. Septbr. zu v. Aufnahme mit Verpflegung bei[Gaſtwirths⸗ Verbandes als Ein jüngerer Hausdfener, der werbungen mit kurz.Lebenslauf Phot. u. Gehaltsanſpr, erbittet mädchen für Stadt u. Land. 
ſogleich zu vermiethen. Näheres befundenen Präparats „amo. Stallicutschor Mädchen bei e. einjährig. Kinde Burgstr. 10, pt. Meld. Mb 


große helle Küche, reichl. Zubeh. Neumarkt ö 2, ijt ein elegantes i Gehaltsanſpr. u. G 44 an die gewünſcht. Briefmarke uerbet. | EE 
u. Garten perl. Oktober zu verm. ruhiges 5 Ah vm. u» Erped. d. Bl. einreichen. (12783 Hoteldiener,Gausdien, Kutſcher U a Schichaugaſſe 20, 2 Tr. rechts 
i X . 
eiligenbrunner Weg. f 2 Berli Sw. |. 3 e f M ine dine Re ; > R 
Mtoftlauczgafje Sit eine Wohn. gleich zu um. Poggenpfuhl 26, pt. $ können Herren, wel E R Birth 1 an ie i er i i 14.15 jähr. Mädchen z. Beichäft, 
Kl. i möbl. Zimm. a. Hrn. od. D. zu vm r f Schultenntuiflen Don ſofort Direktrice. Brft.Grab.37, part. E. Ankſchmg. 
„Schwalbengaſſe 4, 2 Tr., Möl.ſep. Zimm. zv Hinterg.13,1.4 Mann finden Einquart. gute fungs⸗Ausſehuß des deutſchen Lohn ſofort geſucht Weideng. 40. geſucht. Selbſtgeſchriebene Be⸗ Offerten mit Ang. bish. Thätigk., Suche tüchtige Dienst. 
Näheres Jopengaſſe 27, Komt. 
2 rau Lange, Weideng. 40,39.10. das befte, einfachſte u. bequemſte zu packen verſteht, kann fic Adolf Israel, Tlegenhof.] H,Prohl Nachf., Langgart. 115,1. 
Mauergang find 2 Wohnungen ern Bierleitüngs⸗Reinigungsmittel melden Breitgaſſe Nr. 100. — En Eine zuverl. Perſon Frau oder Aufwärterin = Beng. 1 
Junkergaſſe Nr. 5, im Laden Kaisermanéver werden rini“, Rei t auf mb 
1 erpflegung noch ange⸗  reinigung geſchleh aufffür Privatfuhrwerk und einen 8 Wir ſuchen per ſofort gef. Vorst. Graben 63. (77465 
SL Oelmiifleng.1 Uf eine Wohn. 001. Bordergimm., ey M es age oe 2 evil. 1. Okt. einen Eräftigen $ Geſucht ſofort allein ende, Junges Mädchen von 14 Jahren 
1144 zu um Scheibenritterg. 13. Sehr gut mól.Bimm. mit f. Bett. a e p 0 „| vett. Artilleriſten ſucht U. Kuhl, 2 
e 


arten kaltem Wege, (daher keine Pferdepflege 
Stube u. Küche an kdl. Leute Okt. gl. zu vm. NG. Paradiesg. “pt. nommen odnie ee ch. Störung der Nebenleitungen), bemalen Ghee ett bier 


‘li $|enitónóige Witwe: An'“ zu leichten häuslichen Beſorg⸗ 
hang zur Führung einerſungen für einige Stunden am 
e ee Einquartierung Nee re Tel kinn Es e e 
2 . ` > „ A heed y H nit. jüngerer Hausdiener m m um 2 AL. Ehrliches, junges, tücht. Mädchen 

22 Eberenz & Müller 7 DEERE ͤ T0000 fi 
Poggenpfuhl 63,2 Wohn, Stube, u. SHlafstm., iep., tof. zu verm. in der Nähe der Heil. Geiſt⸗ ? Dienſtbuch kaun fiğ melden 2 für unſere Kolonial- un Ein Dienſtmädchen als Aufwärterin f. d. Vormitta 
Gab für M u 24 Mr 3 verm. fie nehmen will, melde ſich Frankfurt a. M. 1. Damm 17. J. Frómert. _|$ Delikatess-Ahtheilung $ findet Seng i Stadt⸗ cfd Gohrmann, SBeidenafied? 


a 
f „|Verh S- — > 
Pell. Geiſtgaſſe 20, im Laden i Für mein Kolonſalwaaren⸗ g Aug. Lange Nachfl. lazareth Sandgrube. (12838 Wirthinnen a. für felbftftändige 


e Einquartierung wird verlangt É i Geübte Neger = Zignretten-| Stellen, Nähterinnen u. Stuben⸗ 
3 Indigraben 19 WL Blake anf beige, Ratergafie Me. 15 part. |. f Prins wale wie nir $ Ofterode Oſtpr. (12796 Ś|asooliezinna aber frees madden fucht für größ u kleine 
Bao nungen von 4 Zimmern, gut möbl. 1205. 2 zu verm. 2 G eme g ne en Regelmäßig jede Woche] 81 > $0000000000000008 Arbeit Breitgaſſe 90, 1. (7705 8 Hog mina, Ar dier 
hi ue s, Wajdjkiiche, Mäöchen- pod tie le 126b, 3 Tr., eleg. 7 ringt die g. Ausg. d. Verbands⸗ in aren komnis = Such zur Führung meiner MWodzao ‘Bor. RÓ 1. 
if si Y. Bubejör, Balkon u. möbl. Vorderz. fep., zu verm. ſind e blätter 2 Liſten mit je ca. 500 off. j 0 N Lehrling, Wirthſchaft per 1. Off. cr. ein | M. 2 rab. 98,1. 
P ò ⸗Mf f, Par O ater Maar pa 

1 2 : orderz.a Zu term. | Arz 50. Ge Sit. Königsb. l. P. 11 4 i „da . 
= e Kab. ie 1 ure zu RT, Stube, pt, im Seitengeb, p. Ein gut. Quartier Baage 2, 2. Zelephonruf 1439, Mes bd N one NATET agel R IE — ze 55 gelucht Fiſchmarkt 11, 2 Tr. 
derm. Okt. zu vm. Fletſcherg. 34. (7830b für 3 Gemeine Nähe er Für mein beſſeres Kolonial⸗ f 0 IP Radike, Schidlitz, Untrſt. 14. (7565 unter nu e Exped. Mädchen, 14-16 Fahre, für ſeſten 
Geiſtg. gej. Heil. Geiſtgaſſe e wagren⸗ u. Delikateſſengeſchäft T ahrlinn u. junger Mann Suche für meine Fleiſcherein.] Dienſt melde fic) Fraueng. 22,3. 
zu vermiethen Am Stein 11. Wer übernimmt 5 Mann in Danzig ſuche einen ält. (15637 Lehrling per fofort eſucht feine Wurſtwaarenhandlung per Für einen einjährigen gdnaber 


für 
Heillgenbrunnerweg 7b Elegant möbl. Zimmer zu Einquartierung! un M Gas- u. Wasseranla en| Kretschmann & Brose 1. Ort. eine tit. Verkanferinſ wird ein zuverkäſſiges 
ae enega Denn. abate 38, 2. Off. u. & 218 an die Gzy. aa en e können fiğ melden. g Holz,, Kohle u. Baumat.-Geich,, |. Manko, Graudeng, Marien indermädchen 

etorivte Wohnung von [ Bzettoafie 21, 1 Tr. fofort gut F n eee ee tente mete Fo THE Den gesucht. Meld Bort Gree sk 
sr. Zimmern, Fremdenſt., möbl. Zimmer, 1 auch 2 Betten, zu hab. — übernehmen. Gleichzeitig kann Laftadie 37/38. , Lehrling Vormittag Strandgaſſe 6,1 Tr. Tin junges Mädchen pur En 


Bad, W auch tageweiſe zu vermiethen. Einquartf I Mann rt. 5.78. ein Lehrlin eintreten. Off. FTT 
wie! Bub. J. 1400 VOT 5 ES” Gesucht -g mit guter Schulbildung, einjähr. Für meine Mehl., lernung der feinen Damene 
ar 


e, Küche pp, 14 
ib Aue Qindenho Witt. (77986 “MBL, Vorderſtube ſoſort 


zu vm. Seil, Geiſtgaſſe 36, 2ſein mölſep. 3 Mann Cinquartierung ſucht unter F 821 an die Expedition. 


E „mit Penſion [Große Bäckergaſſe 9, Thüre 1. Viel Feld ber diener Sie |ô 1. Sept. 2 Hausdiener mit Zeugniß nicht unbedingt erfor⸗ Speicher- u. Colonial. ſchneiderei unentgeltlich möge 
lm, Dntjtr.5.(78005 (| Borders. mit Penfion zu verm, a Gm au ering EALEN 1 guten Zeugn. Hundegaſſe 82. derlich, per jofort oder! Oktober waaren-Handlung wird fid meld Gangenmartti0, S 
9 


er EN eich ia GW BEN wą je 2 15 y 189.39, 1 Tr. Vertrieb z toe Getreide⸗Kommiſſions⸗Geſch. 2 "A ; — 
Grosse fasso, Far Wohnung Móblirt, Part.- Ammer. reger warfen nimi nod gelen delten meten jeder] JUN e, rede- bens r 8 mi an fe CAM Ladenmädchen 

2 Stub . ' A i 4Mann Einquartier.n kauf 2 3 ebenslauf u. & 200 an die Grp. mit nur guten Zeugn. geſucht. » 

> enter heller Stall billig zu verm. Hirſchgaſſe 2h. an Langf., Hauptſtr 10, H. 2 Tr. kauft. Mujter Mk. 3,50 franco , E „0 an ate Gap. guten Sept, gehn i 

| e Deret NC ne, . sae ame propere grita 
| : at 1,2 Tr rechts. fof. a.e. lt, “Po; für 1 Feldwebel geſucht. Zu erf. zurückgenommen, Friedr. Loh- g bildung ſucht geg Remuneration] Wein - Restaurant „Traube, | ftadt wird zum fofortig. Antritt 
Hell Geiſtgaſſe 45, Wohn. J. 16% Poca sie ER Gilisle Neufahrwaſſer. (42927 mann Dresden-Planen. (12248 (önnen täglich 8—10 Mark Hago Erabandi,Lederhandlung { ER me gen ene 

Se eg Zus e Gabinet an row oł auf ak Gabe nor für 7 Fr verdienen. Zu melden Schüſſel⸗ m mm Te Kol) ehrfränlein, geſucht. Näheres durch 

eg Ein Arbeiter Zeichnerlehrling [memes ste feineguche erlernen Ado 
z 


Stube, Cab. u. Zub 1. Sept, od. noml. zu um. Kl. Hoſennäherg. g, is 10 Mann damm 10, parterre. Iph Schott, 
NN 1 8 5 Sire Olergafje35 zu vm. | Gut miL imm. u. Kab. für 15% Quartier frei Häkergaſſe 58, i Ernst Müller. ſucht von gleich oder ſpäter das will, kann fic fofort melden 12880) Langgaſſe 11. 
N u eri. Häkerg 42/67. Prieſterg. zu verm. Holzſchneidegaſſe 4, 1. im Reſtaurant. . der ſchon längere Zeit in einer Fung Barbiergeh find. jof.0d.4.|Internationale Patent - Bnrean Hundegaſſe 123, (128921 Eine Nühterin, die Müßen ge: 

N Stube, Cab. Küche Adebargaſſe Jungſtädtgaſſe 10, 1, n. Hptbhnh. 2 Mann Eingnartlerung geſucht Weinhandlun thätig war, kann 1 Sept. d. Stell. B.Rinny, Friseur Eduard M. Goldbeck, Ig Mädchen, w. d. Damenſchneſd. arbeitet hat, findet Beſchäftig. | 
* zu orm, Nah, Brandg. 12, pt. l. möbl Zimmer zu verm. (782701 Hintergaſſe 19, bei Frau Strahl. Iſich melden Dundegaſfe 101. Neufhrw.,Olivaerſtr. 50a. (76276 Danzig, Hundegasse No. 128. röl. erl. w gei. Junkerg. 10 11,1. 1 Scheibenrittergaſſe 11, 3 Ty, 


| 
o 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten, se, Auauf) Tl NE 2034 


in nur erprobt haltbaren und weichen Qualitäten. 


Durch die gemeinschaftlichen grossen Einkäufe unserer 30 Geschäfte sind wir in der Lage, 
ganz aussergewöhnlich billig zu verkaufen. a 


ces” Beste Bezugsquelle für Händler und Wiederverkäufer. 


Annahme aller Arbeiten der Maschinenstrickerei. 


(12904 


„Steam small: 
24 Kohlen 


per 60 Cir, 30 Gir, 15 Ctr, 
44 , 22 M 11,50 %%. 

frei Hans 
ſowie alle anderen Sorten, 


al. Kohlen, 
(icht. u. buch. Sparherdbolz 
zu billigſten Preiſen bei 


Kretschmann € Brosehki, 


Lastadie 34/35. 
Telephon 244. (12287 
NB. Jedem Käufer ſteht es frei, 
no die Kohlen auf unſeren 
Plätzen vorwiegen zu laſſen. 


vom Zl. August 
bis Montag, den 9. September 


em grossen Lager — Herr en-Stiefel, 
um + aa zu Traumen! - rmm. 


haben wir eine ganz 


hedentende Preisermässigung 


vorgenommen, auf welche wir unsere werthe Kundschaft ganz besonders aufmerksam 


machen. (Die Preise gelten, nur solange der Vorrath reicht.) Rosstedor Zugstiefel mit Bosata, 
genagelt Mk. 4,50 


Tad | ack & ¡e Cord-Haussohuho, Ledetsohi 
p 0 | (p Ed 5 w AB x 185. La ola, 


Deutschlands bedeutendste Schuhfabriken Burg b. Magdeb. 
Verkaufshaus Danzig: 


14 Grosse Wollwebergasse 14 


Damen-Stiefel, 


nur eigenes Fabrikat, 


braun Chagrin Schnürstiefel 
mit Besatz, sehr eleg: Mx. 5,90 


braun Chagrin Knom- und 
Schnürschuhe Mk. 3,90 


Apotheker Carl Seydel's W 


Fermenipulver | 


Bestes Backpulver 
in Päckchen à 10 Y 
Erprobte Kuchen⸗Rezepte 
ratis. — In den beſten 
Kolonkal⸗ und Mehlhand⸗ 
lungen zu haben und bei $ 


Carl Seydel, 
ll Heilige Geistgasse 124. 
10984 


KA = 


Schnallenstiefel, bester Stiefel 
der Gegenwart, Mk. 9,50 


; braun Ohagri n-Knopfstiefel m. 
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54 
Rasen 22 


Der katholische : 
Arbeiter - Becein|s 1 Late 100 cu 276.4, $ 


Langfuh 00 Se 2 6,00. 4 2 
neh y se t. 20 Me 
ojom 1. September d. Js. 2 Mite = Std. iar am o 175 i 
im Cafs Jäſchkenthal fein 1 site 40 100 ZEK 1 43 | i Uo e Wio . ee D E 
Sommerfest.: sem: 1 Nur guter Wein kann ausgehen! 
x Sieden A Der ſo beliebte 
$ mach e ich 3 


Konzert Anfang 3 Uhr. 8 
m m a 
22 Medizinal -Ungarwein 
ganz beſonders hierauf 


Entree 25 
Alle Mitglieder u. Freunde 

ae mit Analyſe vom pe © Herrn Dr. Bischoff- 

aufmerkſam. a Berlin, iſt wieder eingetroffen und in Original- 


98999866 


des Vereins werden freund⸗ 
lichſt eingeladen. 


A guve ozuval Dilevo ans 


Sensations-Programm. |, us ttc i Schrammke, 3/22 "190 d be A BO g Grüsste Auswahl. Billige este Preise 
Nach der Borftellung: Unterhaltungs Mue | TIA Pansthor Nr. a 5: Gustav Gawandka, Weinhandlung, Reelle Bedienung unter Garantie, 
90000000 ** 290099 : sal Vere 01 fir Nat arheil-I2 2006000000000006 eh — 4 See Bona, 
¿Café Nö jtzel| 1.9 e d. kunde gegr. 1608. Zum al 


po ; 


n 


Hinman ie auff | e — > 


Vorurtheil jind, leicht überzeugen können. Verkaufs⸗ 
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e Kollege Tálerow, Berlin. A ER 
2. Diskuſſion. ; 
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